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Sie kam sich plötzlich undankbar, unverzeihlich kalt und
lieblos vor in ihrer kühlen Verschlossenheit und Vorsicht,
Angesichts der warmherzigen Offenheit, und so überwandt
sie gewaltsam die geheime, undefinirbare Scheu und sagte
schüchtern, aber innig: „Soll ich nicht undankbar, lieb¬
los scheinen, Hermine, mutz ich Ihr Vertrauen erwidern,
und jetzt, wo Sie mich selbst in Ihr Herz blicken lassen,
vermag ich es auch. Ihre Worte nehmen mir einen Druck
von der Seele, niemals hätte ich cs sonst sagen, nicht Ihnen
— sagen können, daß einzig mein Herz mich zurückhält von
der bewegten Welt draußen und daß ich, statt dort be¬
wundert und begehrt, lieber im stillen Versteck als Veilchen
von einem Einzigen geliebt werden möchte. Ob das je ge¬
schehen wird, ich weiß es nicht, aber mein Streben darnach
wird grenzenlos sein und die Erlangung dieses Glückes un¬
ausdenkbar schön!"

„Und das sagen Sie mir?!" stieß Hermine hervor,
fassungslos, selbstvergessen. Sie war aufgesprungen, hatte
die Arme übereinandergelegt und sah das Mädchen fast heraus¬
fordernd an. Das Geständniß, obwohl vorausgesehen, so
einfach, so unumwunden ausgesprochen, riß ihr in diesem
Augenblick die glatte Maske vom Angesicht.

„Ja , Ihnen", erwiderte Marietta, von der Heftigkeit des
Tones erschreckt, „die Sie mich soeben zur Vertrauten der
eigenen Herzensangelegenheiten gemacht. Ach, sonst hätte
ich es nicht gethan!"

„Aber wer sagt es Ihnen, mein Fräulein Tonelli, daß
dieser Ehrenmann, von dem ich gesprochen, nicht Herr Reimer
Hartmann von Grünweide selbst ist?!

Aus Mariettas Antlitz wich jede Farbe.
„Treiben Sie nicht Scherz mit so heilig ernsten Dingen,"

sagte sie zitternd, die Hände incinanderschlingend und zu der
erregten Frau flehend aufsehend.

„Scherzi" lachte Hcrmine höhnisch auf. „Sie scheinen
nichts von der Vergangenheit zu missen. Sonst würden Sie
nicht die Vermessenheit haben, zu glauben, jemals den Platz
erringen zu können, den ich— ich eingenommen!"

„Ja, Hermine, ich weiß davon. Warum aber ist's eine
Vermeffenheit, erringen zu wollen, was Sie nicht mehr be¬
sitzen? Lassen Sie den grausamen, häßlichen Scherz, wovon
Sie die ernste Vergangenheit hätte abhalten müssen. Ihr
Ungestüm, Ihre Erregung läßt mich fürchten, daß ich dennoch
eine schmerzliche Seite Ihres Herzens berührt. Aber nein!
das ist ja nicht denkbar. Sie haben mir unzählige Beweise
Ihrer Abneigung gegen meinen Vormund gegeben und er
— nein, die Liebe kleidet sich nicht in Kälte, Hohn und
Ironie, sie ist eine Erleuchtung, ein Licht der Seele, das
auch in mir leuchtet und mir den Weg zeigen wird von
meinem zu seinem Herzen."

„Sie scheinen untrügliche Beweise solcher Liebe empfangen
zu haben, um mit so stolzer Zuversicht reden zu können,"
spottete Hermine, aber dabei hingen ihre Blicke in fast angst¬
voller Erwartung an den Lippen des jungen Mädchens.

Marietta sah sie schmerzlich erstaunt an.

„Ich weiß nicht", sagte sie, „womit ich Ihren Hohn ver¬
dient. Sie sind mir ein Rälhscl diesen Augenblick, ich ver¬
stehe Sie nicht, Herniine. Vielleicht halten Sie meine Liebe
für eine Laune, eine Kinderei, halten mich deßhalb nicht
der Liebe des ernsten, hochstehenden Mannes für würdig.
Und Beweise seiner Liebe, um zuversichtlich hoffen zu können,
ach, nein, die habe ich nicht. Sie müssen es missen, wenn
Sie Liebe kennen, daß ihre Offenbarung über die Menschen
kommt, schnell, wie ein Sonnenstrahl vom Himniel, durch
einen Blick, ein Wort, eine Berührung. So erging cs mir.
Nicht länger als ein Tag währt und eine Nacht und
wiederum ein Tag, weiß ich's, weiß, daß ich lebe und wo¬
für ich lebe und wonach ich zu streben habe. Ein paar ab¬
gerissene, zusammenhangloseWorte bilden mein ganzes
Wörterbuch, und die Folie dazu, seine Nachsicht und Milde.
Warum soll ich meine Zuversicht nun nicht auf dieselbe
Offenbarung seines Herzens setzen? Vielleicht liebt er mich
und weiß es selbst nicht, aber ein Augenblick kann es
bringen, daß er's weiß, und auf diesen Augenblick hoffe und
harre ich, und wenn ich sterben soll darüber. Ich weiß
nicht, woher ich den Muth nehme, Alles das zu sagen, aber
geschehen mußte es, denn hiernach werden Sie Ihren Scherz
nicht aufrecht Hallen, Sie werden mir in meine reinen
Herzensempfindungen nicht Mißtrauen mischen wollen."

Marietta hatte dies Alles mit einer milden Ruhe und
in dem überzeugungsvollen Glauben gesprochen, daß
Sekunden genügten das Gleichgewicht ihrer Seele wieder her-
zustellcn. Da aber Hermine zögerte mit ihrer Antwort,
sie mit seltsamen, unübersetzbaren Blicken anstarrte, stieg ein
erstickendes Angstgefühl in ihr auf.

„Sprechen Sie, Hermine, ich ertrage dies Schweigen
nicht," rief sie flehenden Tones.

Die Landräthin richtete sich ans. Ohne jede äußere Be¬
wegung. den Arm auf den Kamin gestützt, hatte sie dem
Bekenntniß der Liebe fast athemlos gelauscht. Jetzt zwang
sie das wilde Wallen ihrer Gefühle gewaltsam nieder. Zu
viel schon hatte sie vcrraihen, hatte sich unklug, schwach ge¬
zeigt, das vorgesteckte Ziel in der wahnsinnigen Leidenschaft
gänzlich aus den Augen verloren. Sie rang mit einem Ent¬
schlüsse, gegen den sich der letzle Rest besseren Gefühls in
ihr anflehnte. Der Kampf dieser ungleichen' Kräfte, das
schwache Rechtsgefühl gegen die Riesengewalten der Leiden¬
schaft und des Hasses dauerte nur Sekunden. Ihr Schweigen
auf die angstvoll an sic gerichtete Frage war nur ein
Sinnen, wie sie die Waffe gebrauchen sollte, die i£)r der
finstere Dämon der Leidenschaft gezeigt. Es galt wieder
herzustcllen vorerst, was soeben verdorben, und deßhalb sagte
sic, dem flehenden Blick Mariettas ausweichend, mit er-
zwungenem Lachen:

„Selbstverständlich war es ein Scherz, liebes, thörichtes
Mädchen, und ich gebe Ihnen Recht, ein schlecht angebrachter,
den ich nicht gesprochen, wenn ich gewußt, daß Sie es
wirklich ernst mit ihrer Liebe meinen."

„Eine Liebe, die nicht ernst gemeint ist, ist keine Liebe,"
rief Marietta wie erlöst von einem Bann.

„Allerdings. Wenden Sie dies ans Reimer Hartmann
an. Er hat geliebt, einmal und nicht wieder. Ernst, leiden¬
schaftlich, ewig! Seine Vergangenheit giebt den Beweis
hierfür. Er ist einsam geblieben, einsam bis heute und

wird es bleiben, weil sein Stolz nicht erlaubt, zum zweiten
Riale zu erbitten, was ihm einmal verweigert. Sie werden
mich hart, grausam nennen, aber lassen sich Gefühle er¬
zwingen? So wenig, als Sie sich oftmals bezwingen laisen.
Sie meinen, Liebe zeigt sich nicht in Kälte und Hohn?
Denken Sie doch an sich, an Ihre Abneigung, an Ihren
Haß eben gegen den Mann, den Sie mit allen Kräften
Ihrer Seele jetzt zu lieben behaupten. In diesem Haß
schlummerte damals die Liebe, warum sollen nicht ähnliche
Empfindungen die verwundete, unvergessene Jugendliebe
decken. Wer ergründet überhaupt die räthselhafle Gewandung,
in die sich Liebe kleidet! Ich will mich nicht vermessen, es
zu thun. — Ihnen gilt ja wohlwollende Milde schon als
solche und aus einigen räthselhaslen Worten bauen Sic sich
einen Altar, auf dem Sic Ihre Gefühle opfern. Hüten
Sie sich, Marietta. Banen Sie ilicht weiter, reißen Sie
den Altar nieder und entfliehen Sie der Stätte, bevor Sie
einen Wahn mit Ihrer Jugend bezahlt haben!"

Marietta hatte sich erhoben, ihre Augen ruhten groß und
bang auf der Sprecherin, als sie sagte: „Ich weiß nicht,
was für ein Interesse Sie haben, mir meine Liebe auszu-
reden. Sie stehen im Begriff, eine andere Ehe einzugchen
und gestehen zu, für Reimer Hartmanu nie ein wärmeres
Gefühl gehegt zu haben. Sie tvissen, daß er um Sie viel
und schwer gelitten, behaupten, daß er auch jetzt noch nicht
vergessen kann. Als Beleg hierfür führen Sie die Ver¬
gangenheit an, diese aber ist es, die Ihrer Annahme wider¬
spricht, diese, seine Narur und seine Charaktereigenschaften,
tzr ist ein Mann von deutscher Gemüthsschwere, wohl, aber
ohne jede gefühlsselige Schwäche; wie er stark in seinen Ge¬
fühlen ist, so auch in seinem Willen. Von solcher Indivi¬
dualität läßt es sich nicht erwarten, daß sie ein Leben hin¬
durch betrauert, was sie nie besessen. Es kommt immer auf
die Art der Liebe an. — lind wenn dies doch der Fall ist,
ich meine, dann eben hätten Sie, Hermine, eine Mission,
eine Pflicht zu erfüllen, mit allen Ihren Kräften ein neu
zu gründendes Glück zu unterstützen, das Sie ihm selbst
nicht geben können und wollen. Nicht Edelmuth oder Groß-
muth wäre es, sondern natürliches, weibliches Empfinden.
— Ich will Sie nicht kränken, aber ich werde irre heute an
Ihrer HerzeuSgüte, irre selbst an Ihrer Freundschaft."

Die Landräthin hatte das erregte Mädchen mit keinem
Worte unterbrochen Ihre Mienen blieben unbewegt, nur
das fliegende Roth auf den Wangen, die brennenden Blicke
zeigten etwas von der inneren Erregtheit, wenn nicht der
Scham, als klar und scharf mit der Logik der Liebe die
Widersprüche ihrer Worte, ihrer Handlungen aufgcdeckt
wurden.

„Ihre Vorwürfe sind bitter, uitgerecht," sagte sie mit
gewaltsamer Beherrschung. „Was soll ich thun? nehme ich
sie entgegnungslos hin, muß Ihnen vieine Freundschaft ferner
zweifelhaft erscheinen, rechtfertige ich mich, so bereite ich
Ihnen Schreck, Kummer, zerstöre Ihnen alle Ihre heiteren
Zukunflsillusionen, was selbst Reimer Hartmann und die
beiden alten Damen Ihnen vorläufig ersparen möchten."

„O," rief Marietta, „sprechen Sie nur getrost, was für
Kummer, Schreck kann mich treffen, wenn mein Herz damit
nicht in Beziehung tritt."

(Fortsetzung folgt.)

Kronenburg,
Wiesbaden , Sonnenbergerstrasse.

Täglich Abends 8 Uhr:

Künstler -Vorstellung
Entree 8 « Sonn- und Feiertags 8 Vor¬

stellungen. Von 7-12 bis 7,2 Uhr : Frühschoppen.
Conccrt bei freiem Entree . Von 4—7 Uhr : Xitel »-
mittags -Vorstellung . Von 8—11 Uhr : Abend-
Vorstellung . Abwechselndes Programm. 8104

Hand- n. Neisekoffer
rroßter Aurwabl solid und billig beikaufen Sic in größter Aurwabl solid und billig bei 7672

V . Lammert , Sattler,
Metzgergasse 35, nächst der Goldgasse.

Reparaturen schnell und prcirwerth.

A> Das Neueste ist das

Neckarsulmer
Variand-Fahrrad

D . R .-P . ^
mit doppelter Uebersetzung für Bergfahrt bei

Fr . Vetterling,
Jalmstrasse 8.

Daselbst werden Reparaturen an

Fahrrädern und Motorwagen
aller Systeme prompt ausgeführt. 7286

Grosses Lager
in Fahrrad - Utensilien , Acetylen-

Laternen und Carbid.

Die leichtesten und dauerhaftesten

Weilt - SchläucheBrauer - Schläuche

mit Originalstempel,
mit Patenteinlage, widerstehen höchstem Wasserdruck, zu haben bei

Königliche Hoflieferanten,
Ecke der Schützeuhofstratze uud Laugaasse,

Badhaus des Savoy-Botel , Bärenstrasso 3,
von Morgens 5 Uhr an geöffnet. 5816

vn
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Williams -Schreibmaschine
Ufewestes Modell Mo.

Goldene üedaill © 1900 !
Vollhon . men . te 8cl . reibn . noel . lne .ler Kegeowort mit « Ile «. prahtiaehen »> « rr « oge . und Verl . e . . erungen!

Ausführliche Proapecte und Schriftproben gratis:

Henry W . Peabody «L Co . , Hamburg , Pickhuben 9.
Tüchtige Vertreter gesucht!

(H. ä 1662g) F131

Zmgefl . Belichtl>ng!
Erfahrungsgemäsi steigert sich die

Zahl der Einbruchs - Diebstähle
namentlich während der Reisezeit
erheblich und empfehlen wir daher
gegen diese Gefahren Bersichernngs-
fchntz zn suchen. Wir leisten gegen
geringe Prämien u. unter coulanten
Bedingungen vollen Schadenersatz,
sowohl für die bei einem Einbruchs-
Diebstahl entwendeten, als auch für
die dabei beschädigten Gegenstände.
Ans unsere fertigen Polizen über
Mk. 5000, 10,000 und 20,000
machen wir insbesondere auf¬
merksam. 8664

Billigste Bezugsquelle für ist

Tapeten ig Bauer,
Tapete «»-.Wnni»ractnr,

9. Kleine Bnrgstrasse 9.
Ile . te zn jedem Preis . 6622

Transport-, Unfall- nnd Glas-
Verslcherungs-Actien-Gescllschast.

Subdirection Hessen-Nassar».
Wiesbaden, Delaspeestrasie 8.

Auskünfte nnd Abschlüsse auch
durch:

Herrn JDhannes Ernst Müller,
Philippsbergstrasie 7,

RtistbüreanJ. SchottenfelsL Cie.,
Theater -Colonnade 30/37 , u.

Herrn Ferd. Kostmann,
Moritzstratze 62, P.

SSeipipt

w

1
8

S aison -Räumungs v erkauf O
zu jedem annehmbaren Preisgebot! ÜU

Das Dager ist noch sehr reich assortirt und bieten sich ausserordentliche
tielegenheitskäufe in den feinsten Qualitäten.

Wegen Umgestaltung des Geschäfts in ein

#•

werde ich von nächster Saison an nur ein grosses
Lager von Modellen in gutem Mittelgenre, bis zu
den elegantesten Pariser n . Wiener Originalen
unterhalten , wovon jede Piece in bekannter gediegener
Ausführung in kürzester Frist , nach Maass , ohne
Preiserhöhung , und jeder Geschmacksrichtung
entsprechend abgeändert , nachgeliefert wird bei
allerbilligster Preisberechnung!

Die eventl . Bestbestände des Confectionslagers dieser 8aison lasse wie gewöhnlich
öffentlich meistbietend in meinem Geschäftslokal versteigern. <

Versteigerungstermin : Samstag , den 1., u . Montag , den 8 . September er.
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i
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N. Cfakaner , Gr. Burgstrasse3-7.

Kurhaus
Hofheim
im Taunus.

«eftazlich ein«erichi»te kleine Anstalt (bist
20 Patienten) für Nervenleiden , Berdanungs -k
stör»,,,en,OI,e »>»»ti »m»Sic. Vorjugl .ch«,!
sorgMMue Verpfleg»..« bei-ngstein Familien-1
aiischluß. « iirz Hi » . wmiit . » «» ■franco.|»r . M. S «hiiI «;o Kals )cyMH. »

Bad haus zum Kranz,
l .an ^ gasüe SO , Kel . e Hranzplalz.

Thermal-Bäderä 60  Pf .,
ne « eingerichtet . 2818

MüfeSiräe üKItsaasiep1 »
■„ fein gespalten, ä Ctr . 2 Mk ,

Günstigste Zeit^
zur Deckung des Winterbedarfs.

von Br ennm ater ial ien
9037Zur Lieferung

empfiehlt sich
Max Clonth , Kohlen en gros & en detail.
Comptoir: Moritzstrasse 23. Telephon 489.

OKKOGKKOKOG
§ 8p .itl . eher Schweitier ’*

w Hygienischer Schutz , i
K Mein D.-R.-G. No. 42469. « « »“ ■**•
O Tausende von « nerkennnn «»fchrerbeu von Acrzten W

n. A. liege« zur Einsicht aus . M
1/1 Sch. (12 Stück) . . . 2.- Mk . W
2/1 . 3.50 Mk., 3/1 5 .- . G
1/2 .i . io , m

Porto 20 Pfg. ^ O
Auch in vitlen Apotheken. Drogen- u. F " seurgc,chatteuG

erhältlich. (B.ä .2076g.) Fl 15 G
mu  ähnlichen Präparate sind Nachahmungen -

° » chweitzer , Berlin Holzmnrktiir. 69/70.

1
IIGO
O
G

I » Wiesdaden bei: di Sehlesioser , Spiegelgasse.
Prospecte verschlossen, gratis und franco.

Brennholz ä Ctr. 1.30 Mk.
liefern frei ins Haue 8151

«ehr . Jieugebauer , Dampf -Schreinerei,
2/eUi)boit 411. Schwalbacherstrabe 22. Telephon 411.

aiu . P-r Kumpf 16 Pfg . zu haben
Vi itc knilBflttU Bertramstratze 12. 9003

| Weltergasse 89.  Hch . Adolf W6y § äfldt,
2.

CT)
S»
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£

JSlsesawaaren - iind Wwkzt ‘aig - M 1 siaagk
Telefon 2176,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in

03J3

3112

Schreiner -, Dreher-, Wagner - u. Zimmermann -Werkzeugen , f

es
-sPT
MescL2

als : Itä >foels »änke , alle Arten BSoiieJ , fertig zum Gebrauch,
deutscher nnd amerikanischer Art, alle Sehne »«! - nn «l
Stechwerkaeuge in nur bester Qualität , l »«»l *erne « n«
eiserne Schranbi . viagea , Bank - u . ei «. Schranlc
knechte , eis . BEokeil »» » k *ehra «ibe »», ei ». * e * tseS »e
VorderbaMkupindelu«

hl älter , Barke : „ G » ideul . ei -g “ « • „ SSiBSton “ ,

Mpplssägreia , jBsutaä̂ sif̂ eBt,
CrelaPifiM̂sspfiMelÄ - ubä  StosslaÄen.

88 r ehr Öhren . . .. .. S»rrh . neissel , HoUgewIadeschnehler . » re . I^ erhnhrer , Bli «ähauer beite «.
SSiinmernaBa ’s Schrotsägen , Aexte , « reitheile . Stich - n . «* uera * te , W . nkei , Stemme . »en etc.

Latfes * in «wasserfesten Sfuhlsätzesij r ®la u « poSii*t«
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HAFER-MEHL

jBeste
%, Kinder-
» X ^hrung,

"Tätlich empföhle
I / *’ hfiederlagen
'h  durch Plakate j
Im  kenntlich , i

Hohenlohe'«^
Hafer-Mehl.

Wahre Liebe
Überwindet alles, nur mchLien8ed«wtL

\ Den überwindet spidiend leicht
Dr.Thtmpssn’s SeifeüfMrfver,»«ke schwül.

Fabrik von Dr.Thompson’s Seifenpulver,
Düsseldorf.

Das bewährtest © Toilettemittel
(besonders zur Versehön . rang des Teints ) , zugleion

vielfach verwendbare»

Reinigungsmittel im Haushalt.
Genaue Anleitung in jedem Carton . Ueberall vorrätig.

Nur echt in roten Cartons zu 10 , SO und 60 Pfg.
der Firma Heinrich Mack in Ulm » . » .13gecialität

Das beste
ütüs -kentUtel.

Ueberall vorrätig
in Packeten zu

10 , 20 u. 50 Pfg.
Heinrich Mack,

Ulm a . D. _
Fabrikant von

Mack’s Doppel -Stärke.

PYRAMIDEN

Heilte großer Restc-Aiisverkinif bei ( nuggeiilieim «& Marx , 14 . Marktstraßc 14.
Sommer -Ausverkauf IMS mit großer Preis -Ermäßigung.

Was gebraucht
Jedermann?

Jeder
Herr,

Jede
Dame,

Jedes
Kind,

Haushalt?

Taschentücher:
Kinder-Taschentücher mit luibschen Bildern Stuck jetzt uur 3 Pf ., Herren-Taschentücher, u»!u. bedruckt, jetzt da« Stück nur 12,

15, 20, 25. 30, 35 Pf ., weiße Herren - « . Dainen -Taschentücher , gesäumt, elegant verpackt, das Stück nur 10, 15, 20, 25, 28 Pf .,
Taschentücher mit Msnogramnt , Taschentücher mit bunten Kauten das Stück nur5, 10, 15, 20, 25 Pf.

Weiß-Waa reu:
Weis,er Shirting Meter 12. 15 Pf., meiner Srettone ausangcnd nur 22 bis 48 Pf., weißer Alockpiquö anfangeud nur

36 bis 85 Pf ., weißer Flock-Köper Meter 40, 45, 50, 54, 60 Pf., weißer Bett -Damast Meter 82, 38. 45, 50, 60 Pf ., weißer Bett.
Damast, 135 c... breit, Meter 82 Pf., weiße Rouleanx-Köper 100, 110, 120, 140 breit, weiße Bettuch-Leinen ohne Naht

jetzt 48 70 80 95 Pf . jetzt nur 68. 75, 90,100, 120 Pf . p. Mir .,
weihe Handtücher anfangeud Meter 20 Pf., weiße Tischtücher anfangeud 55 Pf., Servietten auiangend 23 Pf., weiße Reinleinen
bas ganze Stück von 33 73 alle Nummern durchschnittlich Mk. 27.20, allerbeste Waare, weiße Biever -Betttüchrr mit rothcm Raub je nach
Größeu. Qualität das Stück 40, 60, 90, 120, 170, 190 Pf.

Bett -Waare« :
Bettzeug«, waschächt, Meter anfaugeud 25 bis 57 Pf., Satin Augusta, wafchächt, per Meter 36, 42, 48, 50, 54 Pf,, 1 Parthie

Satin Angusta mit fleinem Druckfehlers allerbeste Waare, ,« 47 Ps . statt 60 Ps ., Rothen Bett-Damast jetzt per Meter nur
35, 40, 45, 50, 60. 70 Pf,. Bettvarchent , garantirt federdicht , Meter 40. 50, 60. 70. 80, 90, 100 Pf ., Federlein - ,t in uni-rotb, hell-
blan, roth, rosa, Metcr vou57Pf.au, Matratzen-Dreü, uni-roth, gestreift, 120, 140 Pf., am Lager Meter von 83 Pf . an vis 145 Pf .,
Bettfedern, während des Ausverkaufs enorm billig, per Pfund von 45 Pf . an bis zu den besten Qualitäten Daunen,
Strohsackleiuen, fertige Strohsäcke, Matratzen, Keil-Kiffen, Eiserne Bettstellen, Kopffiffen,
Meter v. 38 Pf . an. Stück v. Mk. 1.50 an. Stück v. MI. 6.— an. Stück ». Mk. 2.40 an, v. Alk. 8.— an. 1.50 ans.,
1. n. 1'/--schtäfrrge Deck-Betten, 2-schtäfrigc Deckvetten, Bett-Eollcrn, PiquL-D.ckcn, große, Kinder-Wagen-Decken,

Stück v. Mk. 4.— an, Stück ». Mk. 6.— an, Stück o. Mk. 2.— an, von Mk. 1.50 au, 90 Ps.,
Farbige Betttücher, weiß« n. leinene Betttücher,

Stück 90 Pf ., Stück nur Mk. 1.50.
Banmwoll -Maaren: „, ,

Hcmdeuftoffe Meter 25 Pf ., Blaudruck» Meter 27 Pf , Schürzcnstoffe Meter 30 Pf ., Rockbieber Meter 28 Pf ., Schürzen-Drucks, 2-se!trg,
Meter 52 Pf ., Möbri-Catmne Meter 25 Pf ., Jacken-Bieber Meter 27 Ps .. Siamosen Meter 30 Pf . bi« zu den besten Qualitäten. Klerder-Neffel
Meter 25 Pf ., bessere rohe Nessel Meter 35 Pf . 8846

Wiesbadener
er stes bürgerliches Möbelmagazin
empfiehlt nur bestgearbeitete Polster - und Kastenmövei aller
Art zu den billigst gestellten Preisen.

Große Auswahl in eompleten Betten verschiedenster Prcrs-
lagen, sowie einzelne Theile. , , 8065

Änfarbeiten von Betten und Möbeln schnell und billigst.
Webergasse3. W. Egegiolf.

Gesimilheits-
ßiiiden,

I. Qualität,
p. Dtzd. Mk.l .—,
p. ll% Dtzd. 60 Pf.

Irrigateure
nach Professor Esmarcli,

complet mit Schlauch,Mutter-u.Clystier-Rohr
von Mk . 1.40

Grosse Auswahl
in

Siispensorien,
Clystie r-

spritzen
von 50 Pf. an.

an.

2826

Clit *. Taillier , Drogenhandlung,
Mircliirasse « . Telephon SIS.

Lioiritz fche
Walwoll-Watte und Oel

gegen
rheumatische Leiden,

seit einem Menschenaltcr bewährt,
empfiehlt die Alleinnicderlage der Drogerie

Apotheker«»tto Sichert,am

zarte, reine, rosig- jugendfrische, sammctweiche Haut an
Gesicht u. Händen wird sicher erzielt d. Zusatzv. 2 Messerspitzen
ges. gesch. (chemisch, vegetabilst. Marmorstaub) zum lägt.
Waschwasser. (Vorzüglich. 1000-fach bewährtes billrgste«Schön-
heitömittcl» Unkost, nur1—1'/» Pf . tagt.) Aecht zu hade>>bei:
O . Sichert , Marktstraße, H . W . t»» ub , Saalgoffe, Drog.
,,Sa «itas", Mauritrusstraße, I*oru »hl , Rdetnstraßc
W . Schild , Fricdrichstr. u.Michelsberg, K. Kocks , Bismarck-
ring, lt. Chem . Laboratorium , Schwalbacherstr. 51. 1. 604t/

ärztiieh cnijifohli n !
die ganze rlnsclie i

Mk. 1.75,2 .- , 2.25,
2.50, 3.— bis 6.- ,

die Iialbe Flasche i

i! I D s gp: , Mk. l.—bisMk.3.20,
rLJ.rGrOrSÄl'-Syif , niclirfaeh höchst prämiirt!

C o In . empfiehlt die
Deutsche MirinittelgescllscliaftG.in.k iS.

(fr iS her M . Eifert ) , Wi >rlit » tra « »c IN -s 8417

m3este ^ «rke

det
von

aeütbnt9a\m

Das beste Waschpulver
ist und bleibt

SCiirilltll 5§ Gemahlene
— -«um  int«*f *s -r ---— » nssBKürifsetinHHH

Saimiak-Terpentin -Seife.
Ueberall zrr haben per Packet 15 Pfg.

Bitte auf Schutzmarke zu achten,
da ähnliche Packele mit geringer Qualität
zum gleichen Preise verkauft werden. Schutz-

Marke.

P. H. Schrautb, Neuwieda. Rh.,
größte Dampf,'ê ensabrtt wit̂elMrifchem Betrieb.

Die Restauration
ans dem Kellerskopf

ist täglich geöffnet. Sonntags von
ti Uhr Mo rgens ab. 32 47

Wilhelm Bücher,
Weingrosshandlung,

Iiiiisenstrasse 22 — Telephon No . 9 » ,
empfiehlt

reingehaltene Rhein-
u. Moselweine

von Mk . 0 . 60 per Flasche an . 8684

^ _ Gute alte Kartoffeln! !! _ ,
iiiagnnm bonuin , gelbe englische und Mäuschen. 7619

I ^r . ! ' K 'ilcr . Kartoffkibandlnng , Friedr ĉhstr. 10.
N SIE NICHT DEN NAMEN

AUF DEM UMSCHLAG , DER ETIQUETTE UND
FLASCHE IHRER SAUSE VORFINDEN , SO IST
DIES EIN BEWEIS DASS MAN IHNEN EINEN
GERINQEREN ERSATZARTIKEL VERABFOLGT HAT.

LEA & PEMHNS ’ ALLEIN IST ACHT.

VERLANGEUND
BESTEHE DARAUF MIT

LEA & PERRINS'
BEDIENT ZU WERDEN

8IE IST NACH DEM 0R1GINAL-
REßEPT HERGESTELLT.

VERMEIDE ALLE ANDEREN

SOGENANNTEM
W6RCESTERSHIRE

SAUCEN.

SIE

HAT WEGEN

IHRER VORZÜGE EINEN

WELTWEITEN RUF UND

IST DIE BESTBEKANNTE

SAUCE

FÜR FISCH, FLEISCH,
BRÜHEN, WILD UND

SUPPEN.

Sli IST ALLEN ANDEREN SAUCEN WEIT ÜBERLEGEN.

Ursprüngliche und ächte
WORCESTERSHIRE SCLUCC

Im Er.gr oßvorHauf bei Lea & Perrlns , Worcester
Crosse & Blackwoll, Ltd., London ; und bei Export -Materialwaaren»

hamJSern im Allgemeinen.

Stiftstr . 1 ächt. alt. Pw. lfLenbrammvelnp. L. 1.40 z. d. 3505

^ «LWS BMI - WSMaFeit
jeder Art versendet (Fk . 6583/6 ) F130

II . Lcivitt , USerlin JE. 58 , Wörtlierstrasse 44.
Preisliste « rati « und franco.

<Hfo. smu .9a.

(Bw.1155g.)Flll
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Wegen

Um schnellstens zu räumen , sind die Preise so äusserst
billig gestellt , dass dem wertben Publikum noch nie eine solch
vorteilhafte Gelegenheit zum Einkäufe geboten wurde.

Das Maassgeschäft
erleidet durch den Ausverkauf keine Störung.

aurice

\



2. Minne zum Wiesbadener Tagblall.

Handelstheil des „ Wiesbadener Tagfolatt“
Vaa Stammkapital des » entsclten Kueker-

■yiMlikates wurde von bislang 100,000 Mk. bis zur Ilöchst-
summo von 180,000 Mk. erb5ht. Auf die Erhöhung sind bisher
130 Fabriken als neue Gesellschafter angemeldet ; 194 Fabriken
waren, wie die „Dtsch. Zuck.-Ind.“ mittheilt , bereits Mitglieder
des Syndikats. Geber die Preiserhöhungen für Zucker schweigen
sich die Syndikatsorgane krampfhaft aus.

Mivldeiide » - Schätzungen der lircadener
Börse . Für die „Chemnitzer Werkzeug - Maschinenfabrik
Vulkan“ rechnet man auf 4—5 v. H. gegen 4 v. H für das
Vorjahr, für die „Werkzeug -Maschinenfabrik Union in Chemnitz
auf wiederum 10 v. H., ebenso für die „Deutsche Werkzeug-
Maschinenfabrik vormals Sondermann & Stier in Chemnitz auf
9 v. II., für die „Chemnitzer Werkzeug -Maschinenfabrik vormals
Job. Zimmermann“ auf 12—14 v. Ĥ. (im Vorjahre 14 v . H.), für
die „Werkzeug-Maschinenfabrik vormals Petschke & Glöckner
in Chemnitz“ befürchtet mail einen Rückgang , für das Vorjahr
kamen 12 v. II. zur Vertlieilung . Die von anderer Seite gebrachte
Schätzung von6—7 v.H. für „Wiedes Maschinenfabrik in Chemnitz
hält man an der Dresdener Börse für etwas hoch ; für die letzten
Jahre konnte bekanntlich keine Dividende gezahlt werden. Die
Dividende der „Chemnitzer Papierfabrik zu Einsiedel dürfte hinter
der vorjährigen etwas Zurückbleiben, ebenso diejenige der „Cröll-
witzerPapierfabrik“,da das voreinigerZeitentstandeneSchadenfeuer
erklärlicher Weise das Erträgniss beeinträchtigen muss. Bei der
„Dresdener Papierfabrik“ kann man wie seit Jahren auf 8 v. 11.
rechnen. Ebenso ist für die „Peniger Patentpapierfabnk eine
Dividende von 9 v. II. wie das Vorjahr zu erwarten. Die
Dividende des „Vereins für Zellstoff - Industrie in Dresden
wird wohl nur 4 bis 5 v. H. gegen 7 v. II. für das Vor¬
jahr betragen. Für das „Jacobiwerk in Meissen erwartet
man wieder 9 v. H„ für die „Aktiengesellschaft Görlitzer
Maschinenbauanstalt und Eisengiesserei “ wieder 15 v. H. und
für die „Maschinenbau-Aktiengesellschaft Galzern-Gnmma , nach¬
dem die mit einer Vorzugsdividende bis zu 4v .H. ausgestatteten
neuen Aktien 4 v. H. Rente erhalten haben , wieder 9 v. H. Bei
der „Mühlenbau-Anstalt und Maschinenfabrik vormals Gebrüder
Seck in Dresden 44 sind auf das erhöhte Kapital sicher wieder
10 y. H. in Aussicht zu nehmen. Der Geschäftsgang bei der
„Sächsischen Gussstahl -Fabrik zu Döhlen 44 lässt wiederum
ein gutes Resultat erwarten . Die „Sächsische V ebstuhl-
Fabrik , vormals Louis Schönherr in Chemnitz wird
kaum unter 18 v. II. (im Vorjahr 16 v. H.) ver¬
theilen. Die „Teppich - und Möbelstoff-Fabrik (Phil . Haas) in
Wien“ ist nicht in der Lage , eine Dividende vorzuschlagen , fiii
das Vorjahr konnten nooh 2 v. H. vertheilt werden. Die „Plauenor
Spitzenfabrik vormals H. Herz u. Co.“ wird mindestens 10 v. H.
(i. V. 9 v. H.) vertheilen . Unveränderte Dividende lassen nach¬
stehend verzeichnete Gesellschaften erwarten : „Aktiengesellschaft
Reichelbräu in Kulmbach “ 12 v. H., „Schlesische Holzindustrie-
Aktiengesellschaft vormals Ruscheweyh u. Schmidt in Langen-
öls 8 v. H., „Vereinigte Schloss - und Neumühlenwerke lnEilen-
burg“ 8V- v. H. und die „Zittauer Maschinenfabrik und Eisen¬
giesserei “ (Kiesler) 15 v. H.

Der Verbrauch von «Jetreide in Hcntsclilnnd
Wie viel Getreide in Deutschland jährlich verbraucht wird, ist

von jeher eine viel umstrittene Frage gewesen . Die Ein- und
Ausfuhr wird genau festgestellt , die zur Beantwortung erforder¬
liche Hauptposition aber, die Menge des in Deutschland selbst
geernteten Getreides, kann nur durch Schätzung berechnet werden.
Früher wurde die Erntemenge in Deutschland alljährlich zwei¬
mal ermittelt , zunächst durch eine vorläufige Schätzung , dann
durch Feststellung der endgültigen Ernte-Ergebnisse. Die vor¬
läufige Schätzung ergab für Deutschland stets höhere Ergebnisse
als die endgültige Ermittelung : den Resultaten beider stand
man misstrauisch gegenüber , da die Mängel beider Er¬
hebungen Niemand verkennen konnte . Durch Bestimmung
des Bundesraths vom 19. Januar 1899 ist angeordnet
worden, dass an Stelle der zweimal jährlich erfolgenden
Ermittelungen nur noch eine stattfindet, die von landwirtschaft¬
lichen Sachverständigen ausgeführt wird. Damit wurde die
Grundlage für eine Vergleichung des Konsums der Gegenwart
mit der Vergangenheit vernichtet . Um die Möglichkeit einer der¬
artigen Vergleichung wieder zu beschaffen, hat das Statistische
Amt eine neue Berechnung des Verbrauchs für eine Reihe von
Jahren durchgeführt, dieser aber die Ergebnisse der früheren
vorläufigen Schätzungen zu Grunde gelegt , weil es der Ansicht
ist, dass diese zum Vergleiche mit den nach der neuen Methode
ermittelten am geeignetsten seien. Da die Ergebnisse der vor¬
läufigen Schätzungen durchweg höher waren, als die der definitiven
Ermittelungen , so ergaben sich bei der neuen Berechnung durch¬
weg erheblich höhere Verbrauchszahlen. Die Erntemengen be¬
trugen in Tonnen zu 1000 Kilo:

für das
Jahr

nach der älteren
Methode

nach der neueren
Methode

Roggen Weizen Roggen Weizen
1898 7,532,175 3,292,945 9,032,175 3,607,610
1897 6 932,506 Äl ^ Wl 8,170,511 8,263,235
1895 6 595 758 2,807,557 7,724,902 3,171,844
1893 7^ 383 2,994,823 8,941,914 3,405,021
Der Verbrauch berechnet sich auf den Kopf folgende :messen

(in kg) für das Erntejahr:
1898/99 127,1 86,7 154,5 94,0

97/98 120,8 72,1 143,7 80,8
96/97 131,3 80.6 155,8 90,3
95/96 122,7 81,2 144,3 90,1
94/95 128,5 81,4 153,0 89,9
93/94 129,0 72,1 158,0 83,2

Für Gerste, Hafer und auch für Kartoffeln ergeben sich
ähnliche Resultate . Ob die nach der neueren Methode ermittelten
Zahlen zuverlässiger sind, d. h. ob sie der wirklichen Ernte und
dem wirklichen Verbrauch näher kommen als die nach älterer
Methode ermittelten endgültigen Zahlen, lässt sich ohne Weiteres
weder bejahen noch verneinen . Doch lassen sich erhebliche Be¬
denken gegen die Richtigkeit und Zulässigkeit der vom
statistischen Amt ausgeführten Berechnungen nicht unterdrücken,
die von ihm nach der neuen Methode ermittelten Zahlen werden
indessen fortan die Grundlage für Vergleiche mit der Vergangen¬
heit bilden müssen. Wer aber solche anstellt , darf nie ver¬
gessen , dass er sich immer noch auf unsicherem Boden bewegt,
und dass wir von einer wirklich zuverlässigen Erzeugungs - und
Verbrauchsstatistik noch weit entfernt sind. (Berl. Tagebl .)

Die Adels - und die Haizernbnnk in llusaland.
Der Mangel an gelernten Landwirthen , sowie der Uebertritt de»
Adels in den Heer- und Verwaltungsdienst verursachte, ab-

fesehen von den Ursachen der allgemeinen landwirtschaftlichenothlage , eine Verschlechterung der Lage des Grundbesitzes in
Russland. Der Böfcenkredit wurde so stark angespannt , das»
man, um den gänzlichen Verfall des adligen Grundbesitzes za
verhindern, an eine Regelung dieser Verhältnisse denken musste.
Es kam zur Gründung der Adelsbank im Jahre 1885 durch den
Finanzminister Runge. Die Adelsbank untersteht dem Finanz¬
ministerium. Sie erteilt Darlehen nur zur ersten Stelle . Die
zu beleihenden Güter müssen mindestens 500 Rubel (1080 Mk.)
Schätzungswert haben. Die Beleihung erfolgt der Regel nach
innerhalb s/e der Norinalschätzung , unter besonderen Umständen
kann bis zu “/* der Schätzung gegangen werden. Nicht adelige
Käufer eines Adelsgutes müssen das Darlehen innerhalb zehn
Jahre ablösen. Tilgungen können jederzeit von 100 Rubel
(216 Mk.) an aufwärts vorgenommen werden. Die Zinsen werden
halbjährig im Voraus entrichtet , und zwar hat die Adelsbank
1897 den Zinsfuss auf 3l's pCt. ermässigt. Die Dar lehenstrist ist
länger als bei allen anderen Banken und ist im Höchstfall auf
66',- Jahre festgesetzt . Die hohen Beleihungen der Adelsbank,
die fast um 50 v. H. höher sind als bei den anderen Banken,
73 Mk. auf den Hektar bei der Adelsbank gegen 50,60 Mk. bei
den Privatbanken, und der Umstand , dass die Privatbanken nur
bis 60 v. II. des Normalschätzungswerths , die Adelsbank dagegen
fast 13 v. H. des Jahresumsatzes über 60 v. H. verleihen , haben
es bewirkt, dass die Rückstände der Bank immer grösser werden,
die Zwangsversteigerungen wachsen und immer mehr über den
Taxwerth verschuldete Güter Eigenthum der Bank werden, für
die sie keine Käufer finden kann. Die verschiedenen staatliclier-
seits gebrachten Opfer können den Niedergang nicht aufhalten.
— Zwei Jahre nach Gründung der Adelsbank wurde die Bauern-
bank geschaffen. Sie ertheilt Darlehen zum Ankauf von Gütern
und auf bereits gekaufte Güter. Die Beleihung darf im Allgemeinen
bis 60 v. H. der normalen und bis 90 v. H. der besonderen Ein¬
schätzung betragen. Der Zinsfuss ist dauernd herabgesetzt
worden und beträgt jetzt 4 v. H., auch die Verwaltungsbeiträge
sind von 1 v. H. auf '/> v. H. vermindert worden. Unter den
Darlehensnehmern über wiegen die Genossenschaften , die Ge¬
meinden nehmen ab, der Procentsatz der Einzelkäufer dagegen
ist im Wachsen begriffen. Auf 100 Mk. Kaufpreis ertheilt die
Bank ein Darlehen von 90 Mk. an Gemeinden, 79 Mk. an Ge¬
nossenschaften, 68 Mk. an Einzelbauern . Die Mehrzahl der
Darlehen läuft 41 und 55V- Jahre. Die auf eigene Rechnung
aufgetheilten Grundstücke wurdon 1898 mit 92 v. H. des Kauf¬
preises belieben. Das von der Bauernbank behobene oder ge¬
kaufte Land entstammt zu 73,6 v. H. dem adligen Besitze . Es
sind dieselben Landestheile des ärmeren Ostens, die ebenso wie
der Adelsbank auch der Bauernbank am meisten zu schaffen
machen. Das mit den Jahren erfolgte Steigen der Pachtpreise,
die schlechte Bewirtschaftung und die gesteigerten Erzeugungs-
kosten bei wachsenden Lebensansprüclien bringen es mit sich,
da3s die Bauernbank dauernd nur einen gewissen Theil der ihr
zukommenden Zinszahlungen erhält , und somit verliert sie zu¬
sehends die Möglichkeit , der Adelsbank und damit den btaats-

i finanzen ausgleichend zur Seite zu stehen.

Kirchgasse 46. «smkurgsr Eng ros - Lager.
Vom 1. Juli ab schließen wir während der Sommer-Monate unsere Geschäfts-Lokalitateu

Kirchgasse 46.

Kirchgasse 46.

Abends 812 Uhr.
8 . Blumeilthal & Co .,

MW- Telefon -No . 188 . "MI
Kirchgasse 46.

9102

Fliegenfänger
(Patent Bender) .

Unübertroffen
an Leistungsfähigkeit , Reinlichkeit,

bequemer Handhabung.
Unentbehrlich

für jede Küche ,Wohn -,Schlaf- u.Kranken¬
zimmer, Laden , Bäcker , Metzger,

Conditoreien etc.
Dalli Plätteisen.

Eine Wohlthat
für jede Hausfrau , Büglerin,

Schneiderin.
Grösster Heizeffekt,

geruchlos , bequem , ununter¬
brochenes Plätten.

Gebrauchtes Plätteisen ein
Tag auf Probe . 8277

Conrad Mrell,
Vaiiniisstrassc 13.

Spee.-Mag.f. compl.Küchen.
Teleplion 3085.

Sehr angenehm auf den Lippen . —
äiientinarme Oesundhelts -Cisurre mit ei .. ger «>llte «n niel .nundstuck

Trockenes und gesundestes Rauchen.
Preise per 100 Stück : , _ _ _

«einita » Mk . 5 .5 « . * Ifelicad « Mk . « . 50 . * Madamita . Mk . 7 . 50 . * «lrita » n . c » Mk . 0 . 50.
Alleinige Niederlage:

.§ . £ )• IRotll » Wilhelmstras se 54,
9092

,Hotel Block“.

für Behörden, Kauf- u.vd Geschäftsleute , Vereine und
Private werden in Scliwarz - , I* unt - u . Coptr-
druck schnell , sauber und billig hergestellt von der

' 0. Weiser’sclien Bnclidrnckcrei,
Nachf . : 3 . « Schäkel,

Wiesbaden. >2. Schwalbacherstrasse 12.
25948

Seu! Neu!

Elektrische Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern.

»sr*Erste derartige Anstalt Wiesbadens,
ärztlich empfohlen

und mit sensationellen Erfolgen angewendet
gegen Gicht, Rheumatismus , Ischias , Diabetes , Nerven-, Nieren-
und Leberleiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Kochbrunnen -Qnetie im Hause.
Thermalbäder . Aix Hassels « s». Bäder. Abonnement.

Gute Pension.
Wein - u. Bier-Restaurant . — Aecht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant. »4 i i

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
ßoldgnsse 3.

die an den Folge» ingendlicher Per-
jrr„„g, Geschlechts-Kranrhetten,

ZTmamtmm Dera it. Harnröhr., SöiafenleibeiE AnS-
ftüffen, Flechten. Syphilis, Quecksildersiechthuin, Schwache-
luftänben, Hals-, Haut- u. Nervenkrankhetten leide», st»den
rationelle Behandlung(eigenes Verfahren) durch die F I9o

Homöopathische Anstatt. Frankfurta. M.,
Töngesgasse 33/35 . Gegr. 1888. - Uederraschende Erfolge.

Belehrendes Buch incl . Porto 70 Pf. Auswärts brieflich.

liefert schnell
„ , . und billig

Schüyendofsfrastc3. 8071
Drucksachen aller Art

Edel 'sche Bnchdrncketei, Schutzenbofstr

»O Dutzend
Messer, Gabeln und Löffel

verkaufe zu dem sehr billigen Preise von

6 Messer und 6 Gabeln
von 2,50 Mk . an

bis zu den feinsten in Ebenholz und versilbert.
Ausserdem empfehle mein Lager in

Mcsscr-Putzmascliiuen, Taschenmessern, Scheeren
zu den billigsten Preisen . "08?

Karl Thonia , Messerschmied,
Coldgasse 11.

jede»
Wie neu wird Jeder

mit Bechtet's Salmiak -Gallseife gewaschene Stoff
Gewebes, vorräthig in Pack, zu 20 und 40 Pf. bei

i,ou »s Schild , nur Langgasse 3, E . Moehus,
Ed . Hrecher , W . H . Ilirk , k . li «‘ndlc.

_ Auch zum Teppichreinigen sehr dewahrt ! 193?
Kartoffeln(magnum bonum)

sind noch preiswert abzugeben , ca. 50 Ctr. 3. Kl. Kirchgasse 3.
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Modewaaren r-Haus Bill8 il «a« E*.

Garnirte und ungarnirte Hüte, spec. Original Pariser üodelie,
werden enorm billig abgegeben.

Bina Baer , Langgasse 25.

Donnerstag , den 5 . 1. M .»Vormittags 9 Uhr,
kommt in dem hiesigen Stadtwald, Distrikt „Hasenspitz " ,
folgendes Schalholz zur Versteigerung: F 281

€72 Stangen1. und 2. Elaste,
2807 „ 3., 4. und 5, Elaste(Baumstützen),

3 Nmtr. Knttppel,
1550 Stück Wellen.

Biebrich , den2. Juli 1900.
Der Magistrat.

In Vcrtr.: Wolfs.

Mobiliar-
crstkigrrilng.

Nächsten Donnerstag,
den 5 . Jnli er., Morgens r»7« u. Nachmittags
27 »Uhr anfangend, versteigere ich in meinem AuctionSsaale

3 . Adolphstrmße 3,
«achverzeichncteGegenstände, als:

ein nnßb. eingel., m. Messingbeschlag ber-
' seh. Rococo-Salo », bestehend ans Salvn-

schrank, Schreibtisch, kleiner Kommode,
Schränkchen und Wandetagöre (8 Thcilc ) ,
Anschaffungspreis 1*00 Mk ., eine mah.
Salon -Einrichtung (Chipendal ), bestehend
ans Salonschrank, Schreibtisch, Sophatisch
». Paravent , 1 schwarzes reich geschnitztes
Rococo - Schränkche», ( Auschaffnugspreis
800 Mk.), I schwarzes, sehr gutes , eleg.
Berticow, ! dazu pass.Spiegel n».Trüinenu,
1 Salonqarnitur , eiuz. Cauapes , Sessel,
1 Divan , 1 ttnsch. Büffet , Betten , Schränke,
Consolen , Kommoden, Waschkommode»,
Nachttische,Tische,Stiihle,Reale, (^tagören,
Bvrhänge , Portieren , Teppiche, Vorlagen,
Uhren, Oelgemälde , Knpfer- n. Stahlstich¬
bilder,Silbersachen,Hänge - ». Stehlampen,
Lüstre, Krankenwagen, Aimmersahrskuhl,
Ladenschränke, Pult , Amerikaner » . andere
Oefen , Badewanne , Eisschrank, Garten-
u.Berandauiöbcl,Gesindebcttett , Bettzeng,
Stehleiter , 1 sehr guter I» iu lg . Earte »r-
schlanch, Küchen- u. Kochgeschirr, sowie
sonst noch versch. Haus - ü. Kiichcn-Ein-
richtungs-Gegenstände. F 218

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.Wim. k lote,
Auktionator und Taxator.

Eibenscliülz-CoiiservatoriHiB der Musik.
Director: Albert ElbcnicliUti.

Institut : Luisenstrasse4, gegenüber den Kunstsälen.

2. Prüfungs-Aufführung cJSÄSi«
Freitug , den (1. Jnli 1900 , Abends « Ihr,

im Saale der Loge Plato, Frisdrichstrasse.
Zum Schluss: Vortrag des Herrn Director Albert Eibenschütz.

Conoert, G-molla) Andante sostenuto, b) Allegro scherzando,
c) Presto von C. Saint-Saens.

(Zweites Pianoforte: Frau Wilhelmina Eibenschütz-Wnuczelc.)
Eintrittskarten ä 1 Mk . im Biireau des Conser-

▼atoriums, Luiscnstr. 4, in der Kunsthandlung vos Feiler & Gecks,
Langgasse 49, sowie Abends an der Kasse erhältlich.

Der Ertrag der Prüfungs-Aufführungen und Musik-Abende
ist für den Stipendien-Fonds des Conscrvatoriums bestimmt.

Omnibus-Verbindung
Wiesbaden -Sonnenbepg

Vom I . Juli an:
Ab Wiesbaden9°, 10°, 11°, 12°, 1°, 2°, 8°, 4°, 5°, 6°, 7°, 8°, 9°.
Ad Sonnenberg 9" , KP«, 11-°, 12' °, 1*°, 2' °, 3" . 4" , 5«°, 6" , 7' °,

' 8 ' °, 9' °. _

MAGGISoeben wieder eiugctroffen:
Produkte:

bei

MW m  Pnqen,
ieiwiife- «. KrOfWpeü

l€fi5rage!lii §feB®9
Seervbeustrastc 16. 9082

Nene ital. Kartoffel«
Pfund 8 Pf .. Kumpf 47 Pf.

«tt « Ilnkeibaeb , " gjgS ''
Kartoffeln zu verkaufen Schwatdacherstratze6, Parti 9044

Weimar -Loose
5» 1 Mk ., Ziehung sicher s . Juli , bei 9117

de FäiUois . 10 . ikauqgasse 10.

(Fa 1035/lg)
Fl 15

Baumstützen empfiehlt 9098
I, . Webn », Noonsir. 8.

Gntcs Bratcllsctt zu hoben
S.oeselt ’s Weinstuben.

Ei» Milchgeschtisl LLLlL"""- 9052
ggtMaMpm. Rennj . clcg. träft . Rappstnte » sehr ver-
fjß !S4&  traut unter dem Reiter ». gefahren, weil Lberz.,

zu verk. Zn besichtige» von 1—3 Uhr täglich Dotzheimetstrabe 3,
Offiz.-Pf .-Stall . Roh, zu cvfr. Soliurstraße 3. Tel. 849. 9027

Ei» junges -P/i-jäh'.iges Pferd (Stute), fehlersrci, preiswerth
zu vetkauien. Näherer Kartstrahe 22, tut Laden._ 8878

Zwei noch flute Dienstpferde (Rappen)
find zu verkaufet» Saalgaffe 28. 9109

Prima MastserLcL,
Läufer rtud Einleflschweine verkauft Klostcrgut Clarettthal.

Habe noeb drei 11 Woeben alte tircdale -Terrier «.
raubhaarige Rüden, von prämiirtem Stammbaum, proisw. abzug.
bei Gastwirth I*ti . tlsiist in n .-tuibacli . „zur Waldlust“.

Schott . Schäferhund a*£T&
50 Mk. z. verk. od. geg. acht. Hund kleiner Nasse zu vertauschen
Biebrich , Rathhansstraße 16. 1. Et. _ F 198

Recht engl. Windhund (2-jährig) zu verkaufen.
_ Kutscher Wiirfrl . Billa Blnnop.

rastenrein, zu verkaufen. Näh.
im Tagbl -Perlag.  8921-Terrier,

Ei» guter Zughrtnd mit Marke billig zu ver-
^ „ _ kaufenK .rlstrahe 32, Htd. 1.
Jüttgttngs Anzug. 17-jädr.. neu, bill. zu vk. Adelbeidstr. 11, 2.
Zwei Knavet »-So »ni »er-Ncberz>eher, veisch. Btousen und

Hüte sehr billig zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 6905

Gnies gehr. Piano
zu verkanten (Mk. 240) Biebrich » Nathhausstraße 11. E 156

Billig zu verkaufen
wegen Auflösung des Haushalts : 2 Belten, 1 Sopha mit gepolst.
Stühlen , 6 Blatt Bettschirme, 1 ganz netter Läufer, verschiedene
nubbantu-polirte Tische, ein Eckschrank, ein grober zusammen-
legvarer Bügeltisch, ein «roher Küchetttisch, sowie sonstiges Haus-
und Kllä;e»geräth. Auzuseheu zwischen 10—12 und 2—4 Uhr
Adolphstrahe 16, 3 Tr . rechts.

Wegen Abreise
löse ich n>einen Hanshalt auf und verkaufe verschiedene
gut erhaltene Nlövel , wie Beilen , Sophas , Stühle , eine
Lriginat -Singet -Rühmaschine , Spiegel , elegantes pol.
Real für Biireau , Küchengeräthe, Lampen , Vorhänge
zu jedem annehmbaren Preis . 9116

Saalgaffe :m, 2 . Stock, bei Wa . licg
Gut gearbeitete Mödei, meist Haudatdett, wegen Ersparuitz der

Ladeumiethe sehr billig zu verk.: Vollst. Betten 40—100 Mk., Bett¬
stellen 18—30, Kleidetschr. 21—50, Kommoden 24—32, Küchenschr.
28—32, Verticows 31—60, Sprungrahmen 18—25, Matratzen in
Seegras , Walte, Afiik und Haar 10—50, Deckbetten 12—30, bessere
Saphas , Divans und Ottomanen 25—70, pol. Sophatische 15—23,
Tische 6—11 Mk., alle Sorten Stühle, Spiegel, Waschkommoden,
Nachttische, Bettfedern. Anrichtenu. s. w. Frankenstraffe 19.

Ein gut crh. 2-ichläfriaes Bett mit Sprungrahmen, 3-theiI.
Matratze u. Keil 32 Mk., 1 Eanape (gut erh.) 17 Mk., 1 Anrichte
8 Mk. zu verkaufen Römeivetg 16. Part.

Adlerstrabe 16 sind schön lacfirte Mnschelbetten mit Zubehör
fortwährend wllig zu verkaufen bei HerUom . 8982

Gut erh. Bcttstettc , 2-schl., mit gcstevptem Strohsack, bill. zu
veikatisen. Näh, Uorkstrahe1, ztvischeu3 u. 5 Uhr Nachm.

Eine Kntder-Lettstelle billig zu verk. Marktür. 11, Hth. 2. Sl.
Zu Erkaufen «nie hötz. Bettsteue mit Sprnngr.

80 Mk. Saalgaffe 3» , 3.
Eiu schönes Sopha , 1 Schreibtisch, Mkiderschrätike, pol. u. lack.,

1 Bett tt. Sviegel billig zu Oerfnnfeti Gcabenslrahe9. 1 r. 7375
Möverne röche Plüsch-Garnitur

(neu). Sopha n. 4 Sessel, für 185 Mk. zu vk. Kircbgaste 13,2 . 8968
Sch, zwcisttz. Taschcnsopha 80 Mk. Michelst' . 9, 2 1. 8496
Ehlindcrbüreau , Kommode , Lüster, Marmornyr,

Garte, »dank verkäuflich Taunusstraffe tv , 3.

Guter Lchreivfeetetär 80 Mk., schöner
v —w Kameltafchen -Divan 60 Mk., einthttrifler

Kleiderschr»nk 13 Mk. , schöner Eisschrank 20 Mk., drei
Ruffbanm - Tische sofor t zu verkaufe « Hettmund-
straffe 20 , Bdh . Part.  _

Groher gebr. Kiieheuschr. 12 Mk., Slurichte, Kmdcrwageu, Copir-
Presse, W-mge mit Gewichtenh. zu verk. Riehlstraße 4, 1 St . r.

GeV. Kleiderschrank für 3 Mk. und 1 Pianinokiste preis-
merth abzngeben. Nab, im Tagbl.-Berlag . 9105

Elegant , schwarzer Salo, »schrank sehr billig
W-MM zu verkaufen Nendortcrsttaste8, 2.__
Eisschrank , groß, zweithür., fast neu, Fliegenschranku. Fahr-

studl wegen Rallmmangel sofort zu vcrkat:fen Jnbuslraße 17, Glh.
Näh »n,«sch»ne mit Garantie zn verk. Adr, i. Tagbl.Perl. 8526
Ein >yahne »tschild b. zu verk. Näh. Sedanplatz3. K. Zindel.

Wegen Anfgabc des Geschäfts WeHergNsse 3 i'»d
daselbst freihändig zu verkaufen:

3 Lüstres für Gas - und elcftr. Beleuchtung,
1 groffer Pseilerspiegel,
2 dreitheitige Spiegel , 5 zu 27- Mir.,
2 gut ert)i»Ueu< Ladeuschräuke,
3 Ladentheken,
3 Stauberker , ^
4 Erkergestette , veruickelt. 142 Mir . breit, 2 4 17* Mir.

breit, 1 4 0,75 Mtr . breit,
3 zwciarniige Erkcrlampen iür Gas und Elektr.,
1 Glaswand mit geätzen. Scheiben in schmtedeeisernemRahm.,

37. Mtr .,
1 Firinettschild , ca. 6 Mtr . lang,
diverses Silbergeschirr , als : Tafelaufsätze, Fruchischalen,

Tortenvlattcn. Eiskuhler, Rahmschalen re. re. 9083
Eine kl. Laden -Eintstchtung s. Spezereiwaareud. zn verk.

Näheres in» Tagvl.-Veilag.  9090
Eilte Ladentheke, Ladenschrank und Reale zu verk.

bei 'ittlimm Üaii4er >»IcllcrfUiiKC 11» 8510
Ein fast neuer Mäikistand bill. ,n vk. Orantennr . 54, H. 3 t

Gebr. sechssitz. Break mit hohem Bock billig
zu verkause» Schachtst ratze 5.

E>» leichtes FedcrroNchen billig zn verkaufen. Näh.
Wagncrmeister Itli -Ilo :»', Karlstratze 39. 8046

leiflücs IttoioWtit, S,Ä.S, £'SSS
geeignet, zu verkaufen Mainzer Landstraße 5.

für Gärtner passend, zn
8983in Mcderkarrnchen , fast neu,

verkanfen. Nä heres Seerobeustiabc 26. __
Ein Ki,rder -Liege -Wag «n für 7 Mk. zu verk.
Hermannstrane 15, Hth  Part.

G. erd.KindcrWag . f. 10 Mk. z. vk. Berlramstr. 9, H. 1. 8165
Sehr guter Kinderwagen für 8 Mk. zu verkaufen

Neildorfcrstrahe8, 2.
Gut erhaltener Kinderwagen zu verkaufen

,— e, Bahuhofstrabe 3, ssrifeurladeu.
nt erh Kinderwagen bill. zu verk. Römerderg3, Hth. 1.

Gut erhaltener Sipwagen zu verkaufen Kellerstr. 11, Gib. 2 I

Krautenwagen,
sehr gilt erhalten, billig zn verkaufen Adlerstcabe 58, 2. 5805

D.-Rad w. Krankh. f. 80 Mk. abz. Schlachthansstr. 8,2 . 8950
wenig gebraucht, wegen Abreise billig

, zn verknusen Markkstrabe 1,1 Tr.
Da,nen -Rad billig zn verkanten Saalgaffe 10. 6658

fast neu, wegen Unfall des Bes.
^ _

Herrn - Rad (Halvreniier), so gut wie neu, Abreise Halver
billig zu verkaufen Sonnenbrrgerstrahe 29.  8945

Tamen -Rad,

Ein sehr gut erhaltenes Herrn - UNd DaMkN-
drdffrrod bin»g zu berfanfen Taunnsstrabe 43, Nestauraut.

Ein gebrauchte« Herrn -Rad , erükt. Marke, wenig gefahren,
preisw. zu verkaufen.  Näheres Sedau skraße1, 1 1.

__ _ FatzrraS,
Dürkopp, noch sehr gut erhalten, Abreise halber billig abzngeben
Helenenstraße 26.

Fahrrad , neu, billig zn verkausen Luisenstr. 16, Schlosserei.

MKrrii-u. ein püiiini-loljmiii,
fast neu , find spottbillig abzngeben ^Langgaffe 3, 1 St.

Ein noch gut erhaltenes Pneumatik billigst zu
_ , _ verkaufen Schulgaste 17, 1 1. 5205
Eine noch nette doppeltwirkende Sang - u . Dr »»ckpu»npe , f.

SBeinlkinblet geeignet, bill. zu vk. Näh. Adolpbür. 3, Stb . 1. 9022
fast ne». billig z

herskr.63
u verk.
2St .I.Schmalbacherstr..,»,

-̂ " ettte Zink -Äadewatttte , wenig gebraucht, und eine
Fahrrad -Laterne (Acetylen ) , noch nicht gebraucht, billig zu
verkaufeit Albrcchtstraße5, Part. _ .

Eine Waschbütte (Eichenholz) mit Ständern , fast neu, billig
abznge ben Ornnienstrabe 56, Vorderh. 1. Et.

2,40x3,25 , gut erhallen, preiswürdig ab-
. zugeben Sedanplatz 6, 1._ 6628

Gespül abzugeden Beansite.
Eitte grobe Bogelhecke billig zu verkausen Luiseastraße 31.

Stn- u . Verkans v . Antiguiläten , alt . Münzen , Orl-
gemälden , Kupferstichen, Porzettaines , Perlen , Edelsteinen
btiJ . ihr . « tiivniioii . WUhelmstr . 50 , Wiesbaden . 2820
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Ein Spezereiwaarengefch . zu kaufen gesucht. Offerte»
Unter »». >» t < mi den Tagbl.-Verlag erbeten._

\ Woliiitoi * Metzgerg . 20 . kauf» gelr. Kleidungsstücke u.
1>» , Schilde. Bei Postkarte komme in« Hans.
Ich kaufe fortwährend und bezahle «nt getr . H«rren»

U. Damcn -Klcider , Mübel , Betten , g . Nachlasse Woh-
nungS -Einrichtungcn » Lvaffen , Instrumente , (Sold - und
Silbersacheu tu f . w . 81. B . k. i . H. 5784

ylao >1» Dlracliniitniii Mchgergaffe 2.

Ich zahle die höchsten Preise
für getragene Kleider n . Möbel re. Auf Bestellung komme
in» Hau».

WBrnmnn , Metzgcrgasse 21.
i )ie besten Preise zahlt Frau iMrnbtiiftr 9,

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersache».
Möbel, Betten, Waffen, Jnstruiu ., Uniform. Best, k. i. H. 5391

Ein feine« schwarzes Seidenkleid für starke
Figur zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis

unter M. 1». 48 au den Tagbl.-Vcrlag. __
Gebrauchter kleiuer Kastenschrauk zu kaufen gesucht^

Offerten mit Grösse und Preisangabe unter <S. »». 28 an den
Tagbl.-Verlag erbeten._ 9101

(ftrfrl ' flftÄHMni ' ll (Haudkarrrn) für Colmrialw .-
v?)t | u | [l | lvUJUyill Geschäft sofort zu kaufen gesucht.

Vloritzstraße 15. 0064

HochstätLe 12/14
werden stets Lumpe » , Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angekauft. 1941

von der Wiese abzuholen, zu laufen gesucht.
i,c <>>ibai -tlt . Kirchgasfe 86.

Irmnobttien fit nerkanfe « .

4 _ Villen , Häiiser, Hotels, Fabriken, Hofgülcr, Bergiverkc rc. %
♦ jeder Größe, jeber Lage. J8o*. im » nd . Immobilien- ♦
♦ Bür., Weilstr. 2 (untere Röderallee bei Taunusftr .). 8848 *

Das Bcsttzthum Etnscrstr. 22 (Eekbcsitj, auch für Specul .) ,
zu verk. durch 4 l -« a « «i . Weilstr . 2. 2743

Eine Billa mit 18 Zimmern » Küchen, Mansardenu. Zubehör
mit grobem schattigem Garten zuin 1. Oktober preiswerth zu
verkaufen. Näh. Frankfurterstrabe 12.
!M Ml^IMMMiSM !MiiW 0!MULRWWSSWWlSN 812lW!WW »WL2

Doppel -Bika,
nahe Dampfbahn-Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für
«ine od. zwei Familien, Bad, Veranda, Garte», je 6 Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig zu verkaufen oder ver¬
tauschen. Näh. Justizrath Nheiirblickstraßc7. 8173

Großes Haus, gut vernnether, mit kl. Hrnlcr-
haus und größerem Bauplatz,

an zwei Straßen gelegen, in sympathischer guter Höhenlage,
unter günstigen Verhältnissen preiswertst zu Verkaufen.
Näh. durch deu Tagbl.-Verlag. 3500xxxxxxxxxxxxxxxx

X Billa zu verkaufen, X
an der Nerobergstraße gelegen, z. Mcinbew., eveutl. ^auch für zwei Familien ausreichend, mit allen« Comf. . .
der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu N

' - • ~ 7722 g
erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage.

xxxxxxxxxxxxxxxx
Für AerZte.

In einem kleinen Nhemstädtcheu von circa 8000 Einwohnern und
mehreren nahe gelegenen Ortschaften ist ein in bester Lage ge¬
legene» neues Haus mit 10 Räume», Küche, Bad rc., Vor- und
Hintergarten, zum Preise von 82,000 Mk. sofort zu verkaufen.
Käufer könnte Praxis mit Fixuin unentgeltlich übernehmen.
Offerten  unter 8 . W . 4 » : an den Tagbl.-Verlag erdeten.

Herrschaftliche Billa
Weiuvergstr . , 8 Zimmer , 3 große Terrasse« , reich¬
lich Ncbcnräume , solid und elegant ausgcstattet,
mit wundervoller Fernsicht « der d. Rerothalanlagcn,
Stadt und Wald , preiswerth zu verkaufen . Näh.
Baubnrean Saalgasse 1. 6278

Billaa. d. Äapellenstr.,
schönste geschützteste waldnahe Höhenlage Wiesbadens, 12 Minnten
vom Kochbrunnen, enthaltend 14 Zimmer uud Zubehör, Bad,
elektrisches Licht, nebst größerem, zum Dambachthal reichenden
Garten, Fortzug» halber unter Preis zu verkaufen . Näh. d.
Will ». Minier , Schwalbachcrstraße 49 bah.

A  feinste Lag«, moderne Ausstatt., elektr. Licht, Garten,
’V »»«.»» , zu verkaufen. Wb . AdAheidstraße 39, 1, 2—4 Uhr.
Reue kl. Laudhäuser,

kl. Garten, von 20-, 23-, 25- n. 30,000 Mk., gesund. Lag«, nahe
Wiesbaden, zu verkaufen durch Biral t , Zimmer mannstraße9, 1.

mit großem Laden, worin ein flottes Consumgcschäst
(Spezcreiwaaren) betrieben wird, zu verkaufen.

Forderung 66,000 D!k. Näh. durch
Kraft , Zimmermannstraße 9, 1.

(Herberge) in einer Stadt am Rhein für
26,000 Mk. mit vollständigem Inventar bei

4—5000 Mk. Anzahlung zu verkaufe». Näh. bei
»traft , Zinlmcrmaunstraß« 9, 1.

100 Ruthen, 2-stöck. Wohnhaus, noch
S », Bauplatz an der Straße , für 50,000 Wk.

zu verkaufen durch Uralt , Zimmcrmairiistraße9, 1.

Haus in Souneuberg.
Die Villa WieSbadenerstraße 32, zrinr Alleiubewohiicn

oder auch für zwei Familien passend, ist zu verkaufen, cvcnt.
zu vermiethrn. Näh. airf der Bürgermeisterei in Sounen»
verg oder Fricdrrchstraße 42 in Wiesbaden. 8711

BLÜenhmtzpLätzL
Waikmühlstraße 19. 1 r.

verschied. Größe, an 'fertiger
Straße , zu verkaufen. Näh.

3186

Vorzügliches Reuteuhaus in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse 1. 7723

Bad Schlangenbad.
Höhenlage, wegen Sterbciall reizend ichönc Vitt «», 13 Räume,

schöner Garten, mit auch ohne Möbel sofort spottbillig zu ver¬
kaufen. Sehr geeignet für einen Arzt, auch als Pension.

A. Mj. ff' inli , Oranienstrnße 6. Sprechst. 11—3.
Bonn,

Poppelsdorfer Allee,
hochherrschastliches Haus mit allem Comfort der Neuzeit,

großem Garten, preiswerth zu verkaufen, event zu vermiethen.
Offerten unter 4 . ü . 4 « 5 an deu Tagbl.-Verlag._

Immobilie « in kaufen gesucht.
mit ca. 15 Räumen und Zubehör mit hoher Arr-
zahlung auf 1. Oktober zu kaufen gesucht, bevorzugt

ivird Fralikfurterstraße oder deren Umgebuirg. Offener, »nler
IT. V»'. 4L « an der, Tagbl.-Verlag.

44^ zur» Alleinbewahnen, ca. 8 Zimmer, zu kaufe» gesucht.
-̂ TLLlll Offerte» unter J . K . hnuplpostlagcrird Wiesbaden.
Kleines zdaus , 5—6 Zimmer, etwas Garte», Ernsee- oder

Walkmüblstraßc, mit girier Anzabluiig zu kaufen gesucht. Off.
unter « . 58 an deir Tagbl.-Verlag. 9080

ö»r Errichtriirg renrablcr Mietbs-Härrser zu
kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe

und Zablungsbedinguiigeriunter I». J . " &• » an den
Tagbl.-Vcrlag.

Gapiiaiie « z« verleihen.
Für gute Hhpotbekcn , Restkaufgelder , Forderungen habe

stets Käufer . Sensal Meyer zx, r . Wahnhof-
strastc 10. Telephon 524 . Sprechz . v. 3—5 Rchm . 3501

Hhpothckcngclder von Privaten wie Jrrstitmen zu jedem Betrage
stets zur Hand. ?täh. ( ai l Y» <>I IT. Webcrgnsse2, 1. 7960

PgT* 10—15,000 Mk . auf 2. Hypolbek zu vergeben. Offerten
unter A. r&.  I « » bauplpostlagerrrd Wiesbaden.

*> iß äyjiüi sind auf 1. Oktober (auch früher) auf
^ 1, PVV) vf 2. pule Hyvolh. aiiözr,leihen. Offerten

unler l« . »s . r » an de» Tagbl.-Verlag.

Gupitglieu xu leihe » gesucht.
30 .000 —40,000 Mark auf prima Object als l . Hypothek gesucht

Öffeiten unter 'S' . I». o :i4 au den Tagbl.-Vcrlag. 85s3
10—15,000 Mk . auf ein sehr rentables neues Hans von gui

sitnirtei» Geschäslsmanu und prompiem Zinszahlcr gesucht.
Offerten unter TI. TS. « :»S an de» Tagbl -Verlag. 8810

25.000 - 30,000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/° gesucht.
Offerten unter 10. SJ. « 5 2 befördert der Tagbl.-Vcrlag. 8002

Kaufmann,
dessen Haus kaum s/s belastet ist, sucht Darlehen von 2000 Mk.

gegen Accept auf ein Jahr . Offenen sub V . 52 *n  den
Tagbl .-Verlag.

I ’ 4115 *5 als 1. Hypothek auf ein neues GeschäftS-
al ; Vvv +VÄ haus Mille der Stadt , '/- der Taxe,

per 1. Oktober gesucht. Angebote unter M . s®. 2« an ben
Tagbl.-Vcrlag erbeten. 9099

4000 Mk. auf ein sehr rent. neues Haus gesucht. CurSverlirst wird
überiiommeri. Prorrrptc Zinszahlung wird iracligcwieien. Näb.
durch M»-kxl« i» . Olanierrstraße 3.

von 5000 Mk ., gutes Object, 5 °/<, Zinsen,
*4" t ? ■0*« vj)i 1 z„ cediren gesucht. Näh. irriler » - » . « 8

a» den Tagbl.-Verlag.
5000 Mk . als Hypothek von pünkll. Ziuszahler auf 1. Okt. gef.

Offerten unter C . S». « ■» an ben Tagbl.-Vcrlag.

Dasiksaguog.
Pür die vielen Beweise innigster Tiioilnahme

an meinem goldenen Jubiläumsfeste , die mir
von Behörden , won hiesigen und auswärtigen
Collegen, Gönnern u. Freunden , von vormaligen
und jetzigen Schülern durch mündliche und
schriftliche Mittheilungen , durch Telegramme u.
Geschenke zugegangen sind, spreche ich hier¬
mit öffentlich meinen herzlichsten Dank aus.

Wiesbaden , den 8. Juli 1900.

Karl Reichard, Lehrer a. D.

Ocffclltlilhe Ancrkcmmug.
In 5 schweren Kraulheitssällen wandte ich mich au Herrn

Woitne in Wiesbaden und fand in jedem Falle Hülfe.
1. Mein 6-jähriger Sohn litt 6 Wochen schwer am Keuch¬

husten. Rlii einer einzigen Verordnung wurde der
Keuchhiisteii in 5 Tagen vollkomnren geheilt.

2. Mein 16 Monate aller Sohn litt 5 Wochen schwer am
Keuchhusten. Durch eine einzige Verordirurrgwurde der
Keuchhusten in 8 Tagen vollkommen geheilt.

8. Mein 6-jähriger Sohn war imnrer siech und krank. Herr
woitke stellte mangelhaft« Knocheirbildung fest. Mit
zrvci Verordnungen wurde der Knabe für immer gesund.

4. Dlciit 7-jährigrr Sohn siechte gleichfalls an nrangelhafler
Knocheubildnng dahin. Drei Verordnungen gabm ihm
die volle Gesirndlicit.

5. Ich selbst war 5 Jahre krank. Der Arzt sagte, es wäre
trockene Nippcustll- Entzündung. Alle ärzltiche» Be-
mirhlliigeu bliebe» ohne Erfolg. Drrrch drei Verordnungkii
des Herrn Lr « itu « wurde ich geheilt und bin nun
schon6 Jahre gesund.

Diese Lcistnirgeir, die doch wohl sonst unerreichbar sind, öffentlich
anzucrkcmierr, hatte ich für meine Pflicht. Meine Adresse ist im
Tagbl.-Verlag zu «rsechreu. 8186

Außer den auber» langwierigen Lerderr heile ich auch dr«

HaUtkrKtrkheiten,
sogar aiixeboreue.

SprechstundenWerktags.: Vorm. 10—12, Nrrilim. 8—5 Uhr.
Mklniiha  Kaiser - Friedrich -Ring 30,
W TZ»Titv , nahe der Riugkirchc.

leh hahe mich hier als Ileclit « -
anwalt niedergelassen. Mein Bureau
befindet sich

Moritzstrasse 32, 1.
_ Dr. iur. Fritz Bickel.

•l*3 Ischias - “1“
und Neuralgie-Krank« s. sicherste Heilung in kurzer Zeit, auch in d.
hartuückigste» Fällen.

Nrliinirii , Leipzig , Emilieiistraßc23, 1.
Junger eapilallrästifter M «,ttn sucht am liicsigerr Platz

er» gutgehendes, rentables Geschäft, wo Bianchekcnntuisse nicht
irötbia ev. mit Haiiskairs oder Borlaufsrecht. Offerte» unt. Chiffre
» . »8. 5 » « an den Tagbl .-Verlag. __

Aeußerst günstige Gelegenheit ernc sehr gut u. neu eingerichtete

Ziickerwaaren-Fabrik
nebst prachwollc,» Anwelcni» schöner Bädcrstadt billig z» erwerben.
Ca. 25,000 Alk. Capital nöthig. Uurgeb. Offerten unter 2' - »4.
hariptyoftlagenrd.

'S? *. kßfi*♦« «(. zu fahren, halbe» Tag , eventuell
^4 T gr» auch ganzen Tag, per sofort. Bitte

Offenen unte> »T. C . 54 an de» Tagbl -Verlag.__
$in der Nacht von Samstag auf Sonntag ist unsere große,

silbergrau augestrrchenc Fcderrotte cirtwcndet worden. Dieselbe
hat einen hohe» Bock und war ohne Scheere. Vor Ankauf wird
gewarnt. Fili .,le der Hofvicrdr .tuerci Hanau , Frairksurler-
straße 21, Nassarrer BicrkcUei.

Gab . Herr sucht m eiuei Pension Mrllngstnch, wo sich
Gelegenheit zu französ. und engl. Coirverfation bietet. Offerten
mir Preisangebot erbeten unter «». »»■ *»« an de» Tagbl. Verl.

Zum Bücherbeitragerr, sowie allen Coriiptorr-
arberlerr, anck zur Arrsyülfc, empfiehlt sich älter«

Buchhalter. Offenen sab 'S' , «2 a» de» Tagbl.-Verlag.
Kaufmann sucht für einige Stunden der

_ _ Tages Beschäftigung im Beitragen von Büchern,
Fühnrirg der Correfpondenz rc. Gest. Offerten unt. 8 . « . » »
an den Tagbl.-Verlag.

»>„ linon Wichsen, Reparat., Neuanferl. aller Schrerncrarb.
I - Ill >11 >I, «z.a, -l».Dotzbeinrerstr. >3 u. Blcrä>str.27. 8634

Kleider w. unter Ofavautie bitl. airgei. Taunusstr. 7, Srb. 2.
P . Schrrelderrn empf. f. z. « nfi v. Soft. N. Fraukenstr. 19~
Empfeylr michz. Auf. v. Cast., Hauskl. u. Blouseir, a. Mod.

G. Sitz. Billige Bedien. Lniieiipl. 2, Hof Pari . I. Frl . C. Theis.
Tülpttg « Schneidert » sucht noch einig«Kunde» in u. auger

dem Haufe. Näh. Neugafse2, 3.
t Sämmtt . Puparbcilen w. geschmackvoll, schnell

ii. billig aurgef. Dotzbeinrerstr. 18, P  8308
Nuterzerchnete bringt lyrc Lletlfederirreruignug

in Erinnerung 8 <u >tii « tölHer , Plattcrstraße 26.
Pers. Büglerin s. n. einige Prrvatk. Webcrgassc 56, 1 Sr . r.
Wäsch« z Bug, w. gut u. brll. bes. Schrvalbachcrnr. 49, H. 1 r.

w. gewaschen u. gefärbt b. Haumchuuin.
in «««». Michelsberg2. 8309

Girre Wäscherei sucht sofort die Wäsche von
einen, Hvrcl oder einer Pension zu übernehmen.
Näh, im Tagbl.-Verlag.  9114

Wäschez. Waich, u. Büg. w. angen. Wellritzstr. 33, H. 8 St . I.
E . F . v. Lande !. Wäschez. W. „. B. Walrariislr. 21, Frlsp.
Frrsrurin sucht noch ein. Damen z. Frisire» Wellritzstr. 21, 2.
Geübte Frisenrin r. noch Damen. Ädolpbstr. 5, l. « rb. 3
Ein flubcai. wachs. Spitz zu vcrsch. llt. im Tagbl.-Beri. 9112
Ern Mädchen wünscht gerne ein kleines Kind in gnr« Pflege

zu geben. Naher«« Nönrcrberg 39, 2 1.
Eine anfl. Frau s. ein Krird mitzuNiUeir. Helenenstr. 16. Std.
cDd.»,„ cit finden discrete Arisrrahme bei Frau Am «a
-i lllillU Man «i -ci »»»«ik . Astueiu » bei Mainz.

Junger Franzose,
akad. gebildet, der Paris sehr girr kennt urro derttich und englisch
tadellos spricht, würde eine» od. zwei Herren zur Ausstellung b«-
gleiten. Offerten anb « BI. »»■585 an ben Tagbl.-Verlag.

Zunger akad. g«v. Herr sucht Verkehr mit Eng-
^ ^ landcr oder Eugläiidcri», zwecks gegenseitiger

Vervollkoinmuuiig in deu Landessprachen. Offerten u. P - C . 50
an den Tagbl.-Verlag.

Welch' edeld. D. l. einem j. Mann 150 Mk. I Rückg . n.
Ucbercink. Offerten unter 4 . Hau pt post Rherustraße erb.

Kern Scherz!
Glücksgüt. gesegnet, weiß anBin nicht m. Glücksgüt. gesegnet, weiß auch nicht, ob mern«

Persönlichkeit geschmackvollu. trotzdem möchte ich mit Dame der
vornehmen Welt schriftlich meine Gedanken austauschcu beh. evtl,
spät. Herr. Diesen Wunsch wagt fein gebild., gut erzogener jung. Herr
zu ärißerii und erb. Brief« unter „ül . Di. 12.»« postlagernd
Bad Renndorf.

Kriist 1 » « W. "Bitte holen Sie gefl. »ochm. Bis , ab. Ai. Ä.
»i . Brief liegt vor.

Heute starb nach kurzem Krnnkenlager unser
lieber Gatte, Vater, Großvater, Schwiegervater,
Schwager und Onkel, der

König !. Ktatisusuorsteher a . D.

Carl Kornglrßer,
im 65. Lebensjahre.

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Kinierdliedenen.

Dotzheim bei Wiesbaden, 3. Juli 1900.
Die Beerdigung findet am Donnerstag, den

5 . Juli d. I ., Nachmittags 5 Uhr, vom Sterbe¬
hause, Wiesbadenerstraße 39 a, aus statt.
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Fremden - Verzeichniss vom 3 . Juli 1900.
Adler.

Fischer , Pastor, m. Fr.
Elizabeth

Brüggen, Landiiehtcr.
Almelo

Bruggcn-Cate. Almelo
Lohmann Stinnes, Fr.

Krefeld
von der Leyen-Stinnea, Fr.

Krefeld
Gallenkamp, Fr. Bautzen
Hoppe, Fahr. Hattingen
Feldrnann, Fahr. Krefeld
Dittmar, Commerz.-Rath.

Salzungen
Holthaus, Fr. Soden
Thichcw, B. Soden
Deutsch, D. Wien
Bachmann, A. Güttingen

Aeglr.
Wiesenhaven, Kfm.

Hamburg
Herrmann, Agent. 8t. Louis
Adams, Bergassessor, m.

Farn. Dilb-nburg
Hasselbacb, Centn.Kottbus
Weinberger,Fbkb. Kottbus

AlleesHal.

Tormar , Ingen. Dülken
Lochtkemper, Kr.,m.focht.

Bottrop
Heuser, W.
Lundorff, G.
Beiz, H.
Huber, Dr.

Heidelberg
Heidelberg
Heidelberg
Heidelberg

Einhorn.

Hartfiel, Kfm. Berlin
Cohn, Kfm. Pirna
Hart, Kfm. Oppenheim
Amtpor. Kfm. Fürth
Frank, Fr., m. Tochter.

New-York
Kappus, Kfm. Berlin
Dewitz, Kfm. Bleicherode
Eichberger, Kfm.Baden-Baden
Eisele, Kfm. B.-Baden
Sehe,sky, Oberlehrer.

Petersburg
Holthaus, Kfm. Köln
Kramer, Kfm. Köln
Schwabe, Kfm. Frankfurt

Eisen bis lin - Hotel.
Bonn
Köln

Engelmann, L. Heidelberg
Pf aff, H. Heidelberg
Hesselbach, A. Heidelberg
Witteney, C. Heidelberg
Doll, H. Heidelberg
Bauch, m. Fr. Schönheide
Görtz, W. Heidelberg
Versteegb, A. Joerabaix
Schäfer, Pfarrer.

Grosssachsen
Balinlior -Ilotel.

Werner , Frl. Hamburg
Sixt. Stud.pharm. Stuttgart
Bahn, Kfm. Hamburg
Sithei, m. Fr . Bordeaux
Rohrbeck, Kfm., m. Fr.

Monclow
Müller, Kfm. Pforzheim
Wegener, Kfm., m. Fr.

Dessau
Fleck, Kfm. M.-Gladbach
Reichert, Frl. Stuttgait
Schulte. Hanau
Weiss, Stud. Ravensburg
Scheruckan. Altmark
Bruhseke, Dr. med.

Altmark
Gärtner, m. Fr. Weimar
Gärtner , Frl. Weimar
Grützmacher, Fr. Berlin
Evers , Pfarrer. Lianno
Winkel, Kfm. Berlin
Foerster , Fr. Köln
Foerster , Frl. Köln
Grützmacher, Ober-Stadt-

secretär. Berlin
Bruhn . Hamburg
Keban, Kfm. Karlsruhe

Helle vue.
Mawinkel, m. Fr. Essen
Smith, Fr. London
Margetson, Frl. London
Whilwortb, 2 Frl. London
Johauusen, m. Fr.

Hamburg
Luden. Velp
Salinger, Rechtsanw., m.Fr.

Frankfurt
Schwarzer Hoch.

Hadlich, Senatspräsid., m.
Fr. Berlin

Stone, A„ Fr. Cornwall
Stone, Frl. Cornwall
Stuckland, Frl. Liverpool
Ehrlich, m. Fr. Berlin
Marx, F. Siegen
Walter , M., Frl. Barmen
Haake, Frl. Frankfurt
Pistor , Rittmstr., m. Fr.

Sondershausen
Michaelis, Fr., Rent., m.

Begl. Berlin
Steffens, Fr ., m. Tochter.

Kiel
Branbacli.

Carlsch, m. Fr. Weimar
Lammert, m. Fr. Berlin
Klein, m. Fr. Rotterdam

■Hetenmiilile.

Basedow, H., Frl. Hamburg
Engel.

Lyncker, 0 ., Dr. med.
Mussbach

Ohrtmann, Frl. Berlin
Schmelzer, Kfm. Berlin
Siegel, Kfm., m. Farn.

Moskau
Ohlsson, C. Gefle
Lazarus, Kfm. Berlin
Lazarus , Fr. Berlin

Englischer Hof.
Stern, Albert, Kfm.

Dortmund
Matern, Frl. Berlin
Richter , Rieh., Kfm. Wien
Beckmann, E., m. Fr. Köln
von Doeshurgh, Dr.

Amsterdam
Matern,Rieh., Fahr. Berlin
Hilpert, Felix, Fahr. Berlin

Scholl, m. Fr.
Herz, 2 Damen.
Cruchet, Stud. med.Bordeaux
Hunzinger, 2 Hm. Holland
Vendorp,2 Damen. Holland
Hinge). Frankfurt
Wirth, Oberleutn.

Heiuichen
Katz, Kfm. Köln
Schuhe, m. Fr. Mainz
Reich, Ingen. Leipzig
Stern, Kfm. Köln
Prasse. Zittau
Winkler, Kfm. Leipzig
Jacke, Lehrer. Zeitz
Schunfuss. Zeitz
Heilmann, Frl. Würzburg
Müssen, Architect. Barmen
Eleckmanu, Post-Assistent.

Mainz
Erbprinz.

Stengel, Otto. Düren
Auliereville, Franz. Düren
Hosteler, Ileinr . Düren
Kohl, Ferd., in. Fr. Kassel
Wolfram, Herrn. Frankfurt
Olinins, Julius. Montabaur
Scheck, Otto, Kfm., m. Fr.

Wehlheiden
Müller,Adolf.Germersheim
Hard, Heinrich, Kfm., m.

Fr. Solii-gen
Scholz, Heinrich, Kfm., m.

Fr. Köln
Schmidt, Cicilia. Wien
Büchel, Jos. Baden-Baden
Zetzsclie, Bruno.

Baden-Baden
Seith, Karl. Baden-Baden
Seefels, Jos . Baden-Baden
Haas, Herrn. Baden-Baden
Klein, Karl. Baden-Baden
Hevrmann, J. Baden-Baden
Voigt, Oskar. Baden-Baden
Heitz, Adolf. Baden-Baden
Schott, Albert.Baden-Baden
Dselberz, Wilhelm.

Baden-Baden
Leix, Ferd. Baden-Baden
Karcher, Joseph.

Baden-Baden
Kleinmann, Wilhelm.

Baden-Baden
Dovlds. Baden-Baden

Hotel Fuhr.
Kahlert, A., Rent., m. Fr.Malstadt
Schaaff, W., Kfm.

Heidelberg
Holtzmann, Ed., Kfm.

Heidelberg
Ropbacb, Otto, Kfm.

Heidelberg
Hölzer, Jacob, Kfm.

Heidelberg
Schappes, Kfm. Heidelberg
Fischer, Konrad, Rent.

Homburg
Kröll, M., Kfm. Prag
Wirtgen, M., m. Fr.

Saarbrücken
Lenz, W., Kfm., m. Fr.

Dortmund
Brenner, Fr. St. Johann
Brenner, Martha, Frl.

St. Johann

Happel.
von Jarisch , Offizier.

Dresden
Trauen, Peter. Goch
Kühn, H., Rent. Berlin
Linfeld, C., Kfm. Siegen
Graff, 8., Ingen. Frankfurt
Hecht, E., Kfm., m. Fr.London
Faustmann, W., Kfm., n>.

Bruder. Mannheim
Kalbe, G., Kfm., m. Fr,

Leipzig
Harzfried,C., Postassistent,

m. Fr. Hannover
Kapper, H., Kfm. Rhenodt
Römer,A.,Schriftsteller , Dr.

Eisenach
Neumann, P., Kfm., m. Fr.Düren
Bergratt, J ., Kfm., m. Fr.Düren
Bluhm, Otto, Eisenb.-Secr.

Bromberg
Bruder, Eugen, Ingen ., m.

Frau. Lübeck
Hallcuff, Fr. Leusp
Hotel Hohenzollern

Reepmacker, m. Farn.
Holland

Rive, A., Kfm. Köln

Vier Jahreszeiten.
d’11angest-d’Yvoy, Fra »,

Baron , m. Bed. Zeist
Reischauer , F., Fahr ., m.

Fr . Bonn
Cuntilli, P., m. Kam. u. Bed.Bukarest
Noble, G. 8., Fr . Californien
Weinbagen , m. Farn.

Hannover
Nolan , Fr ., m.Tocht . Dublin

Uaiierliol.

Kalmann, I êo, Kfm.
San Francisko

Borgher , L , Fr. Amerika
Borgher , B., Frl . Amerika
Beepber , J . L., m. Fr.St. Louis
Beepber , W., m. Fr.St. Louis
Baschwitz, Paul , Fahr ., m.

Fr . Berlin
Patzouris , Ldon, m. Kr.Paris

Hnrpfen.
Mehring, Kfm. Osnabrück
Friedrich , m. Fr . u. Scliw.

Darmstadt
Stein , ICfm., m. Fr.

Frankfurt
Arnold. Bingen
Eisenkrämer , Kfm., m. Kr.Bochum
Kol,an, Frl . Dresden

Cwolslene Helte.
Wagner , Fr . Hermersberg
Adams, Lehrer . Hamborn

liölnischer HoV.
Laufs , Kfm., m. Fr.

M.-Gladbach
Wolf, Rent. Uersfeld
Herdtmann , J ., Kfm.

Düsseldorf
Wild, L., Kr. Oberstein
Wild, I., Fr . Oberstein

(Goldenes l &reiiz.

Walter , M., Fr ., Rent.Pfeddersheim
Struth , M., Fr., Rent.Limterbach
Bremer, 0 ., Oberlehrer , m.

Schwester . Königsberg
Bremer, E., Frl ., Rent.

Königsberg
(Goldene Krone.

Albrccht , Rent.
Friedrichshagen

Scbukardt , P,of.
Schmalkalden

Jaszfy , A., Fr ., m. Schwest.
Budapest

Reissinger, H.,Fr . Budapest
Weisse Eilten.

Fitze , R., Rent .. m. Farn.
Magdeburg

Brandt, F., Rent.Halberstadt
Redlich,C., m. Fr. Radebeul
Höniger, N.. Frl . Breslau
Höniger, R., Frl . Breslau
Wirtschoveck , B„ Kfm.

Münster
Haak, Gymnasiallehrer , m.

Fr . Graudenz
Zander,E .,Gymnasiallehrer.Graudenz
Gerk, F ., Fr ., m. Sohn.Fechenheim
Remhe, Kanzleirath . m. Fr.

u. Begl. Eisleben
von Gostkowsky,Fr . Könitz
Rein, G., Lehrer . Leipzig
Giesecke, C., Frl . Eisleben
Schnarr, V. Frankfurt

Metropole und
Monopole.

Prinz Hohenlohe. Berlin
Schneider , Fr . Siegen
Katzenstein , J ., Fahr ., m.

Fr . Kassel
von Kleydorff, W„ m. Bed.

Schloss Wehrder
Holtgreve , R., m. Fr.

Schönberg
Buren, R., m. Fr.

s’Gravenhage
Katzenstein , J . Dresden
Oppenheim, E ., m. Fr.

Hamburg
Gernsheim, S., m. Fr.Worms

Minerva.
Nikitsch, N., Hauptmann,

m. Fr. Pozen-Tirol
Borgsteide, Fr . Dresden
Autenried, Fr ., Baron.Berlin
Hohler, A. F., Gutsbes .,m

Fr . Amerika
Hanauer Hof.

Gebhardt , H.,m. Fr . u. Bed.
Hamburg

Uffenheimer, A. J ., m. Fr.
Philadelphia

Wesendonck, W. H.
New-York

Wesendonck , Frl.
New-York

Cillis, H„ m. Fr . New-York
Barnwell, M„ Fr ., m. Fam.

u. Bed. New-York
Andreae, A„ Kfm., m. Fr.

Antwerpen

Vntionnl.
Ludwig, Rent., m. Fr.Dresden
Stock, Dr., m. Tochter.

Kreuznach
Karlson, 0 . Stockholm

l . iiftkiirort
Hrrobers.

Heine, E., Frl. Berlin
Hähnel, M., Fr. Ernstrode
von Hemmericb, Kr., Major,

m. Tochter. Frankfurt
Xerotkal.

Oppenheimer,S.Oppenheim
Wittmer, 8., Fr . Bretten
Spangenthal, H., Fahr.

Hanau
Langenstrass, Fr . Dr.

Rodersdorf
Xonnenliof.

Unkelbacb,Kfm.Heidelberg
Schäfer, Kfm. Heidelberg
Burgwegp, Klm. Heidelberg
Hohineister, Kfm.

Heidelberg
üeberle , Kfm. Heidelberg
Rnppoport, Kfm. Herford
Meister, Kfm. Berlin
Reiiz, Klm. Nürnberg
Reiske, Kfm. Heidelberg
Breitter, Kfm., m. Fr.

Krefeld
Piepenbrinck, Kfm.

Elberfeld
Broel, Kfm. Aachen
Horn, Dr. med. Stettin
Wolf, Fahr. Heidelberg
Gude, Kfm. Heidelberg
Schaaff, Kfm. Heidelberg
Breitenwieter, Fahr.

Heidelberg
Stachel, Kfm. Heidelberg
Schwarz, Kfm. Heidelberg
Meinen, Steuerratli, m. Fr.

Koblenz
Dechent, Kfm., m. Fr.

St. Johann
Müller, Kfm. Köln
‘Vhroeder, Ingen. Budapest
Beuedictus. Antwerpen
Saekermann, Kfm., m. Fr.

Bonn
Saekermann, Kfm. Wesel
Pentrop, Kfm. Mekendorf
Ernst , Kfm. Hannover
DOtting, Kfm. Köln
Rothschild, Kfm. Frankfurt
Börners,Kfm. Wattenscheid
Böhmer, Kfm. Waltenscheid
Bode, Kfm. Wattenscheid
Kniess, Kfm. Wattenscheid
Krackmann, Kfm.

Wattenscheid
Schulte, Kfm.Wattenscheid
Dese, Kfm. Wattenscheid
Kordt, Kfm. Wattenscheid

Erfüllter Hof.
Schmidt, Kfm. Berlin
Leinpel, Baumeister.St. Louis
Waldroth, Kfm. Frankfurt
Rudtlof, Kfm. Col'a
Selsering. Berlin
Grainer, Friedrichsdorf
Weyer, Frl. Worms
Lerch, Frl. Worms
Werner, Kfm. Amerika
Hintz, Kfm. Frankfurt
Tager, Kfm. Marburg
Mayer, Kfm., m. Fr. Berlin
Noltz, Geschäftsführer, m.

Fr . Darmstadt
Hauberger, Kfm., m. Fr.Mainz
Müller. Dotzheim

vom Blum, R., Architekt.
Petersburg

du Vernois, Rent. Lyon
Oestreicb,A.,Kreistbierarzt,

m. Fr. Kattowitz
Franke,E.,Frl .Mühlhausen
Joel , A„ Kfm., m. Fr.

Weilburg
Wegniner, Th. Frankfurt
Mayer, L., Frl. Frauldürt
Hölzer, J . Heidelberg

Kliein -llotel.
van Weert.
Jung.
Rohte.
Böhmer, Fr.
Driinert, Fr.
Hesekiel, Dr.
Whittell, m. Fr.
Mamss, m. Fam.

Holland
Bonn

Bremen
Bremen
Bremen

Berlin
Paris

Enderle.
Wolff.
Schneider.
Direksen.
Fischbach.
Voigt.

Heidelberg
Heidelberg
Heidelberg
Heidelberg
Strassburg

Metz
Heidelberg

2ur guten Quelle.
Brank, R„ Kfm. Stuttgart
Schrank, P., Kfm. Berlin
Harthmann, K. Essen
Jans , Kfm. Essen
Schroeder, G., Kfm., m. Fr.

Irmtraut
Frank,J.,Rent. Mettenhei •
Korn, E., Stat.-Vorst., m.

Fr. Elm
Wangenheim, J ., Kfm.Berlin
Balz, H„ Kfm.

Kirchheimbolanden
Quellenhof.

Weingarten, J., m. Fr.
Düsseldorf

Rickens, J ., m. 8 Schwest.
Düsseldorf

Emrich, K., Kfm. Ilbesheim
Röttger, C., Kfm. Hannover
Weller, F., Kfm. Stettin
Willich, C., Kfm. Hannover

duisisnna.
Scaramanga, m. Fr.

Petersburg
von Yorsky,Fr. Petersburg
Rutty , Frl . Paris
Gram, Frl. New-York

Beichspost*
Hansen,Ober-Postassist.,m.

Fr. Schleswig
Heidt, Frl. Schleswig
Oepen, Sebr. Bochum
Schneider, Sekr. Bochum
Baumgartner,Frl . München
Grüter, Fbkb., m. Fr.

Elberfeld
Stengel , Rent.

Unter Barmen
Frank , Qotelbes.

Heidelberg

Eickenroth, Dr., m. Fr.
Heidelberg

van Nierop, Advokat, Dr.
Amsterdam

Keytzer, Advokat, Dr.
Amsterdam

v. Markelenburgb.
Holland

Defais. Holland
Remnis. Holland
Nota. Holland
Remp. Holland
Bosen. Holland
van der Heyden. Holland
Poll. Holland
van der Coyplez. Holland
Howard, m. Fr. Amerika
Sykes, m. Fr. England
Hockley, Frl. Amerika
Stolzenberg. Mülheim
Werner, Reg.-Baumeister.

Berlin
Hübner, m. Fr. Rothburg
Matthias, m. Fr. Köln
Weil, Kfm. Karlsruhe
Masani. London
Müller. Stetten
Ereer, m. Fr. Leipzig
Kitter ’s Hotel und

Pension.

Stützer, Albert , Kfm.
Heidelberg

Stützer, Bruno, Student.
Heidelberg

Armrun, Druckereibes.
Heidelberg

Neu, L., Gewerbelehrer.
Heidelberg

Hartenstein, Aug.
Heidelberg

Brecht, Ileinr., Lehrer.
Heidelberg

Lorber, E. R., Univ.-Fecbt-
lebrer . Heidelberg

Koch, E., Kfm. Heidelberg
Stauffer, Jacob, Kfm., m.

Fr . Mayen
Hose.

Stoeck, Frl. Köln
Heuser, Frl. Köln
Mc. Langhlin, G., Dr. med.,

m. Fr. Jersay -City
Gutheim, A., m. Fr.

Elberfeld
Reichelt, C. F., Anwalt, m.

Fr. Berlin
Bender, Erich , Leutnant.

Düsseldorf
Yuste, Maurice,Rath .Mons
de Savoye, Eugene, Fr., m.

Tochter. Soignies
Soumarakoff - Eiston , N.,

Graf. Russland
Rutty , Isabelle, Frl. Paris
Chuwes, Rosa, Fr . Wien
Rickmers, Peter, m. Fam.

Bremerhafen
Sundberg, B. Malmö
Andersson, J. F., Gross-

Kfm., m. Fam. Malmö
Weissea Ross.

Huffmaun, Kfm. Berlin
Augellüller, Architekt.

Heidelberg
Tadecker , Ingen., m. Fr.Saarbrücken
Pothait . Oldenburg
Tadeck , Frl . Heidelberg
Hacker. Heidelberg
Zimmer, Lehr . Heidelberg
Kaufmann, Lehrer.

Heidelberg
ßraubesehy , Kfm.Rotterdam
den Wanden, Kfm.

Rotterdam
Prispel, Kfm. Berlin
Biskamp, Kfm. Bielefeld
Lissing, Kfm. Köln
Beiglold, Kfm. Heidelberg
Weberg, 2 Kfl. Heidelberg

Sliivgel.
Schumann, A., Fr.

Weissenfels
Stange, G., Rechnungs' ath.

Eisleben
Appelt, Fr . Berlin

Tannhiiuser.

Wernz, Dr. med., m. Fr.
Hass loch

Schintz, Kfm. Freilassing
Scheinfuss. Neheim
Grandnr , Schriftsteller.

Brüssel
Losch,Kfm.,m.Fr . Münster
Schmitz. Duisburg
Preiuitzer . Wetzlar
Teske,Offizier. m.Fam.Köln
Gribins, m. Tocht.

Strassburg
Vagt, Architekt . Bochum
Herrmann, Bauunternebm.

Castrop
Haslinde. Castrop
Beigling, lugen. Hörde
Hernpcl, Lehr . Straussherg
v. Rahlten, l)r. Posen
Barch. Kochern
Hartman , Kfm.

Michelbacberhütte

Taunus - Hotel.

Lammert, J . B. Kassel
Müller, Anna, Fr. Krefeld
Keul, Pauline, Frl. Aschach
Sänger, Anna, Fr.

Ochshausen
Sänger, Jeröme, Hauptm.

Coblenz
Hammelbacher, J. 0 ., m.

Fr. München
■avoy -Hotel*

Solinger, Kfm. Schweinfurt
Frankfort . Amsterdam
Frankfort , Fr . Amsterdam

Schwan.

Möller, A., Fr. Kopenhagen
Falkman, J ., Fr . Aarhus
Stüber, 0 ., Chemiker, Dr.

Stuttgart
Rummel, L., Fr. Frankfurt

■cli wein «berg.
Roth, Kfm. Münohen
Liebiug, Kfm. Chemnitz
Sitte, Kfm. Chemnitz
Götz, Kfm. Landshut
Jäger , Kfm. Bülh
Krabbe,Kfm ., m. Fr. Broda
Wollcham, Architekt.

Heidelberg

Lange,Dr.med.Bergersdorf
Lange , Frl ., Rent.

Bergersdorf
Wirtz , Dr. med. u. Stadt¬

verordneter . Mülheim
Stowzowsky, Kfm. Moskau
Salowo, Kfm. Moskau
Witticli , Buchdr.-Bes., m.

Fr. Leipzig
Reim, Frl ., Rent . Leipzig
ilawsky. Fr ., Rent. Leipzig
Hauer, Kfm. München
Maravski, Frl., Rent.Moskau
Maravski, Kfm. Moskau
Lesser, Kfm. Moskau
Schmitz, Kfm., m. Fr.

Münster
Maassen, Kfm., m. Fr.Düsseldorf
Memz, Rent., m. Fr.

Freiburg
Dyes, Fahr . Hannover
Christians , Fahr . Solingen
Loesche, m. Fr. Kiel
Liebermeister, Kfm. Köln
Eichwald, Kfm. Düsseldorf
Müntz, Rent. Königswinter
Bahlen, Fahr., m. Fr.

Königsberg
Weihersheim, Rent., m. Fr.

Hamburg
Wendler, Kfm., m. Fr.

Zschopen
Frowein, Fahr ., m. Fr.

Zweibrücken
Schniewindt, Fr ., Rent.

Berntrop
Freund , Kfm. Berlin
Doebner, Frl . Meiningen
Helmershausen, Frl.

Meiningen
Droege, Staatsanw.

Paderborn
Droege, Frl., Rent.

Paderborn
Wackeford , Rent ., m. Fam.

Brighton
Bohlen, Kfm. Aachen
Nauk, Kfm. Gr. Schönfeldt
Springfeiler, Kfm., m. Fam.Frankfurt
Koch, Kfm. Bocholt
Pince, Frl . Baltimore
Benedict, Fr ., Rent., m. Bed.

New-York
Benedict, Frl. Amerika
Stoepel, Apotb. Leipzig
v. Horwitz, Frl., Rent.Kreuznach
Kroepwich,Kfm.Kre uznach

Union.

Schade, Kfm. Berlin
Müller, 2 Hrn., Kflt. Essen
Wolter , Kfm. Leipzig
Berger , Kfm. Leipzig
Fuhr , Kfm. Karlsruhe
Puttkammer , Kfm. Hanau

Vogel.
Railing, Kfm. München
Pfeiffer, m. Fr . Elberfeld
Kühn, Kfm. Berlin
List, Chemiker Dr. Höchst
Hennig. Berlin
Tölla , m. Fr. Düsseldorf
Wahland, Dir. Bremen

Maletz, Wernigrodfl
Dorberg, Kfm., m. Fr.

Bremen
Ingelien, Rektor, m. Tocht.Berlin
Willy, Branereibes.Wolshein»
Mannelacks. Mettlach
Langendorf. Mettlach
Griesmayer, Fr., Dr.München
Reitmayer, Kfm. Köln
van den Heiden, m. Fr.

Arnheim
Bear, ro. Fr. Frankfurt
Baver, Ingen. Köln

Victoria.
Henry, Frl. Belgien
Gabriel . Amsterdam
Holl, Frl . Düsseldorf
Martens, Fr. Belgien
Martens, Frl. Belgien

Weins.
Bockemühl, m. Fam.

Bergneustadt
v. Dyck, m. Fr. St. Nicola
Wegener, Fr . Danzig
Fischer , in. Fr . Treuen
Sillito, m. Fr. London
Masoa. Amerika
Kaskill. Amerika
Mendte, m. Fr. Flöschberg
Fulterer , m. Fr. Torubirn
Westfälischer Hof.

Kirsten, Kfm. Taschkent
Abrahamson. Taschkent
Walb, Fahr. Heidelberg
Burkhardt , Fahr.

Heidelberg
Müller, Stadtrath.Heidelberg
Sendele. Heidelberg
Wiese. Heidelberg
Dieffenbach, Kfm.

Heidelberg
Gebhardt, Hauptlehrcr.

Heidelberg
Schmidt, Kfm. Heidelberg
Schmidt, Kfm. Heidelberg
Weidt. Heidelberg
Keller, Dr. med. Ohligs
Kable, Kfm. Heidelberg
Edel. Heidelberg
Rittershausen. Diez
Rübsamen, Hotelbes.

Heidelberg
Löw, Fahr. Heidelberg
Rittershausen,Fr ., Dr. Diez
Simon̂ obn, Kirn.

Braunscbweig
Bangel, Frl. Frankfurt

In Erivathänsernl
Kuranstalt Dr. Abend.

Deines, habrikbes. Hanau
Gr. Burgstrasse 3, 1.

Merten, Kfm., m. Fr.
Düsseldorf

von Byorkmänn, Hauptm.
Schweden

Gr. Burgstrasse 14.
Grat v.Schmetter, Rittmstr.

u. Adjutant . Temesvar
Elisabetbeustrasse II.

Lipschütz , Fr. Pinna
Döring, Kfm., m. Fr.Hannover

Häfnergasse 7, 2.
Hörnicke, Ober- Control*

Assistent. Bernburg
Pension Herma.

Martindale, Frl . Clifton
Sehende!, Kfm., m. Fr.Berlin
Cohn, Fr. Berlin

Christ). Hospiz.
Spohr , Fr . Remscheid
Blitzer, Frl. Remscheid

Evaug. Hospiz,
v. Schratter , Fr ., in.Nichte.

Erfurt
Birkendahl, Fr . Solingen
Schumann, Pastor. Malaga
Heinrich, Reg.-Haumstr.

Berlin
English-Amcrican

Pension Internationale “.
Thompson, Fr., m. Tocht.

New-Fork
Walte , Frl . Boston
Sykes, Fr . England
Uayward, m. Fr. England
Hayward, Frl. England
Courant, Frl. Chicago
Coppoek, 2 Frl. Clitheroe
Turner , Fr. Clitheroe

Museumstrasse 4, 1.
Stabbert , Leut. Düsseldorf

Nerostrasse 5.
Schneider, m. Fr. Ilmenau

Nerostrasse 35/37.
Lichtennagel, Stud. Bonn

Villa Ottilie.
Koch,Dr .med. Hot-Springs
Koch, Chem. Hot-Springs
Gebhardt , Frl. Duderstadt

Pension WeBtminster.
Disch-Wilson,Fr . Hornburg
Acbaelis, m. fam . u. Bed.

Geestemünde
Pension Windsor.

Murray Korbes, Fr.
New-York

Fordes, Frl . New-York
Anshony, Frl. New-York
Williamson, 2 Frl.

Philadelphia
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Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Berautwortlichleit der Redaltion.)

»nentgeltlil

Uereins -Uachrichte».
,gen unter biefcr Rubrik werde» dir zum
' ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der

lb Pfg . berechnet.)

von 20 Zeilen
nzeigenvrei» mit

Die Monatsversammlnng des Stolzeschcn Steno-

HerSseld berichten.
* Der Steuim- und Ring-Club „Athletin"  begeht nächsten

Sonntag, de» 8. d. M., das Fest der Fahnenweihe, verbunden mit
8-jährigein Stistungsscst. in de» geräumigen Gartcnlokalitäten des
„Bicrstadter Felsenkeller". Abends findet großer Fcstball in der
Turnhalle(Hellmuudstraße 25) statt.

Klimmen au« dem Publikum.
* Kaiser -Fricdrich -Denkmal.  Wie herzerquickend und

erfreuend ist es,wenn man jetzt in dem prachtvollen, aufs Geschmack¬
vollste ailSgesuhrtcn Blumengarten vor dem Kurhause wandelt und
die Blnmenpracht und die Kunst de« Gärtner» bewundert, die Alles
so schön arrangirt hat. Um so trauriger und betrübender ist dagegen
der Anblick, der wahrlich einfacher kaum denkbaren»enen Rasen-
anlaae beim Kaiser-Friedrich-Deukmal und möchten wir deshalb an
die Stadtverwaltung die Bitte richten, in pietätvoller Weise da«
Andenkeli des beliebten ruhmvollen Kaisers mehr zu ehren und den
von allen Beschauern oft laut ausgesprochenen großen Contrast
zwischen dem Garten und der Umgebung des Denkmals zu heben.
Der neue Herr Stadtbaurath, dem gewiß bekannt ist, wie in anderen
Städten die Denkmäler berühmter Männer mit dem schönsten
Teppichbeet und sonstigem Blumenschmuck umgeben sind — in
Hannover das Ernst-August-Denkmal— wird hoffentlich hierin
Wandel schassen und auch dem ebenfalls der Stadt übcrivicscuen
Bismarck-Denkmal eine würdigere Umgebung zu Theil werden lassen.
De« Dankes aller hiesiaen Einwohner und der vielen Tausenden
von Fremden würde er sicher sein. Besser könnte er sich hier nicht
einsühren und dürsten die Kosten gar nicht in Betracht kommen.

* Die Anlage im Nerothal.  Bon allen Besuchern dieser
Anlage hört man nur das eine Urtheil, daß dieselbe eine in jeder
Weise gelungene ist und bei der ihr gewidmeten sorgfältigen Pstege
die schönste in ganz Wiesbaden zu werden verspricht. Das erste
Bedürfniß aber für eine derartige Anlage ist Wasser. Dem Ein¬
sender dieser Zeilen wurde nun schon vecschiedcne Male von den
Gärtner» geklagt, daß bei anhaltender Trockenheit die Entnahme
der genügenden Menge Wasser aus der städtischen Leitung zum
Besprengen des Rasens, der Wege, der jungen Sträuchcr ic. sehr
begrenzt und bei Weitem nicht ausreichend sei. Es sei deshalb ei»
Projekt ausgearbeitct, den durch die Anlage fließenden kleinen Bach
in der Nähe der Leicktweishöhle in eitlem Sammelbassin zu
sammeln und aus diesem mittelst Druckrohr nach der Anlage zu
leiten, um aus de» angebrachten Hydranten das Besprengen zu
bewerkstelligen. Diese Bewässerungsanlageaber dürfte, abgesehen
davon, daß das dazu gehörende Bächlein beeinträchtigt würde, sehr
Umständlich und auch sehr theucr werden. Sehr viel einfacher
Wäre die Sache durch eine kleine, mit der Hand fahrbare Pumpe,

an welcher ein einpferdiger Elektromotor angebracht ist, zu machen.
Wenn außer den beiden Weihern noch weitere4 kleine Erweiterungen
des Bachesi» entsprechenden Entfernungen gemacht würden, so
wären von diesen Sanimelstellen aus mit circa 80 Meter Schlauch
die ganze Anlage und sogar noch die zu beiden Seiten führenden
Straße» vollkommen genügend mit Sprengwasser zu beherrsche».
Da die elektrische Leitung durch die Anlage führt, so würde der
Kostenpunkt sehr mäßig sein. Eine derartige Punipe mit cinpferdigcm
Elektromotor wird kaitin mehr als 1000 Mk. kosten. Die Bedienung
kann durch2 Leute geschehen, während der Kraftvcrbranch keine
hohe Summe erfordert. Das wohlthuende üppige Grün des Rasen«
und der Sträuchcr wird die verhältnißniäßig kleine Ausgabe reichlich
lohnen und bei besonderen Gelegenheiten könnte eine in einem der
Weiber angebrachte, mindestens8 Meter hochgehende Fontäne,
welche durch diese Pumpe betrieben würde, dem Ganzen noch einen
besonderen Reiz verleihen. 6. K.

* In den Nummer» 288 vom 24. Juni und 298 vom 30. Juni
haben Sie zwei Weinhändlcr zum Wort kommen lassen, welcheu. A.
die Verbranchsstenersätze (Accisc ) für Wein  abgeäudert,
d. h. einheitlich gestaltet sehen möchten. Der Wunsch ist ja ein
durchaus gesunder und berechtigter, nur stehen diesem einseitigcn
Wunsche die mindestens ebenso berechtigten Interessen der Stadt und
derjenigen Weinhändler entgegen, welche Wein aussührcn. Die
Herren Einsender schlagen eine» Verbrauchssteuersatz von 10 Mk.
bezw. 20 Mk. für das Stück Wein vor. Damit die Stadt bei
10 Mk. Accisc für ein Stücksaß von 1200 Liter die bisherigen Ein-
uahme» aus der Weinaccise von rund etwa 130000 Äk. erzielte,
wäre eine Einfuhr von 13000 Stückfaß Wein, das sind 15,6 Mill.
Liter, in Wiesbaden nöthig. Bei einer Accisc von 20 Mk. wäre
eine Einfuhr von 7,8 Mill. Liter nöthig. Nun werden in Wies¬
baden rund 1,8 bis 2 Millionen Liter Wein jährlich getrunken, die
AitSfnhr von Wein von den Freilägeru beträgt unseres Wissens
noch nicht das Doppelte des Verbrauchs, d. h. etwa 3V- Millionen
Liter, d. h. im Ganzen würden etwa 5,5 Millionen Liter Wein in
Wiesbaden eingeführt. Die Stadt Wiesbaden würde also bei IO Mk.
Accisc etwa ' s, bei 20 Mk. Accisc etwa a/s ihrer bisherigen Ein¬
nahme an« der Weinverbranchssteuer erzielen. Das wäre also eine
recht erhebliche Einbuße an Geld für die Stadt Wiesbaden. Aber
die Sache hat noch eine viel schlimmere Kehrseite. Die Herren Ein¬
sender haben nämlich bei ihren Vorschlägen noch eine ziemliche
Rücksichtslosigkeit gegen die Weinhändler entwickelt, welche Wein
aussührcn. Für diese würde eine einheitliche Weinaccise ohne Rück¬
vergütung von IO Mk. bezw. 20 Mk. eine Ausgabe von 30000 Mk.
bezw. 60000 Mk. jährlich bedeute». Jedem nüchtern Denkenden
leuchtet ein, daß die Weinhändler eine solche Belastung mit Recht
von sich abweisen werden oder zum Schaden der Hausbesitzer und
der Stadt ihre Weinlager in Wiesbaden aufgeben würden. Außer¬
dem können die Weinhändler gar nicht gezwungen werden auf die
Rückvergütungz» verzichten, da ihnen dieselbe durch Rcichsgesetzc
bezw. Zollveieinsvertrog verbürgt ist. Die Meinung eines Herrn
Einsenders, daß die Mainzer Weinhändler sich auch bei einer cin-
hcitlichen Accise von 20 Mk. für das Stückfaß von 1200 Liter ohne
Rückvergütung tvohl und zufrieden befinden, ist leider nicht ans
Tbatsachen begründet. Die Accisc in Mainz beträgt nur 6.6 Mk.
(0,55 für 1 hl) für das Stücksaß. Ans die sonstigen Schwierig¬
keiten einzugehe», welche einem Exveumcnt mit der hiesige» Wein-
accise entgegenstehen, dürfte hier keine Veranlassung vorlicgen. r

* Auch ich thcilc die Meinung des Einsenders im Tagblatt vom
1.Juli über den Lärnt der Schlosscrarbeit.  Ich leide unendlich
dadurch, wenn ich des Morgens durch Hämmern auf Eisenstaugcn

Eine silberne Damen - Taschenuhr verloren
_ _ vom Taunusbahnhof bis Bcrtramst aße 6, 8 l.

Abzngebcn gegen Belohnung daselbst.
Verloren

1 goldener Kneifer von Bahnhofstraße bis Mainzcrstraße. Gegen
gute Belohnung abzugeben Hotel Kaiserhof.

Borstecknadel
gebe» im Tagbl.-Verlag, Lauggnsse 27, 1. *

SäfteÜ***’ Kleines dnnkelrothcs Block-Notizbuch»
KWW enthaltend geschriebene Gedichte, Kochbr.-Anlage

oder Langgasse verloren. Für Finder werthlos. Abzuliefern gegen
3 Mk. Belohnung bei Herr» Aufseher am Kochbrunnen.

Ein Zwicker gesunde». Abzuholen Roonüraße 17, Part.
Entlaufen

ein schottischer Schäferhund , rothbraun mit weißer Brust, auf
den Namen Rolf hörend. Um Auskunft bittet
_ _ J . »•'»■irabetid , f U.

Schottischer Schäferhund , schwarz mit weißem Kragen,
aus den Namen Molly hörend, entlausen. Wiederbringcr erhält
Belohnung AdolphSaltee 31, Part.  _

Entlaufen eine Rcy-Ptnfchcr -Hündin , schwarz mit rothcm
Kragen. Abzugeben gegen Belohnung Nicolasstraße6, 2. Et.

The Berlitz School
Sprachielir - Institut für Erwachsene.

Willielsiistrasse 4 IIL  Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Hessisch , Span 'sch

und Deutsch.
Nur nationale Lehrkräfte.

€onversatlon , Correspondenz , Lltteratur , Grammatik , tebersetzungen.
Unterricht in Classen , Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenzen von deutsche»
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Die in einer „Berlitz School“ belegten Lectionen können nach irgend einer
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools“ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis . Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Deutsch, Französisch, Englisch, Italienisch lehrt staatl.
gepr. Lehrerin zu mäßigen Preisen. Adelheidstrabe 72, P.

tfotrtfrtttWrnt weiche längere Zeit als Lehrerin lbätig
l £ lIl }UlüUn .Ul/ gewesen ist, auch Französischu. Gesang

rrtbcilen kann, wünscht Ferien-Engagement, eventuell für länger.
Offerte» unter Ei. 18. S<s an den Tagbl.-Äcrlag.

Dotiere italiano vsrea svarnbio conversazione. tedesco-
italiana. Offertea V. B . 4S an Tagblatt-Verlag.

Tedesoa voleva cambiare lezioni con Italiana. Offerte
I» K. « ÄS Tagblatt-Verlag._9097

Unterricht in Stenographie (Gavelsvcrger) u. Schreib-
maschine<System Remiugton) schnell und billig. Abschriftenm. d.
Schreibmaschine prompt und discret. Näh. zu erfragen bei Herr»
H . Heu »«., Buchhandlung. Kirchgasse 26.

BMfüvrmkg. Unterricht wird erlheilt. Näh.
im Tagbl.-Verlag._ 2657

Uiiterricht für Dauienn.Herren.
Lehrfächer: „

Kaufmännisches Rechne»
(Procent-, Zinsen- u. Conto-
Correut-Ncchne»).

Wechscllehrc.
Kontorknnde.

Rascher u. sicherer Erfolg.

Schönschrift.
Buchführung

(einfache, doppelteu. ameri¬
kanische).

Correspondenz.
Gründliche Ausbildung

MM " ' Tages - u . Abend - Kurse.
NB. Nenciurichtnngenvon Geschäftsbüchern, unter Berück¬

sichtigung der Stener-Selbsteiiischätzniig, werden discret-ausgeführt.
Jffeinr . Speicher , Kaufmann,

langjähriger Mchlchrer an größeren Leyr-Jnstitnten,

_ Lttisenplatz 1 , 2. Thoreittgang . 8003
Elavicr-Unterr. gründl.b.v. Frt . Schmidt, Stiftstr. 9, P . 2891

leWitnt für Minen-KliMemv. Mtz.
Gründlicher Unterricht im Matznehmen, Mnsterzeichnen,§«schneiden nnd Anfertigen von Costümen, Kinderlteidernaqnett es nach  leichtem System. _

Putz-Kursus .
zur gründl. Ausbildung, Material gratis. Aufnahme täglich. Beste
Empfehlungen. Prospecte gratis.

Hnr .e Wchrbein , Kirchg. 43, 2, i. H. v. Frank & Marx.

WWW
sliettftn « für eine di- Malschulc besuchende junge Dame

für 60 Mk. pro Monat auf sofort gesucht.
Offerten unterC. C. 43 an den Tagbl-Vertag

Dambachtyal 21, „ Villa Diana " , 3 Win. vom Kochbr.,
8 Min. vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten._ 2496

Villa Margaretha, Gartenstrasse 10.
Ein schönes grosses Balkonzimmer und ein kleines Zimmer

frei geworden. — Ruhige schattige Lage.
*11.»%«*fit Gartenstr . 20, am Grünweg.^ ? kNN  H9NNTN , Möblirtc Zimmer Mltu. ohne

Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 3258

Pension Ossent, Grünweg 4,
dicht am Park und Kurhaus, gut möbl. Zimmer, Hochpart, und
1. Etage, mit und ohne Pension. Garten, Balkons, mass. Preise.

S 9 . Billa Leberberg 9 , 3 !Zimmer zu sofort frei, schönster Garten, aller Comfort,
elektrische« Licht rc. _ br>11

Wildau. D-ntbel.

dicht unter meinen Fenster» au« dein Schlafe gepoltert und dadurH
ganz elend und nervös werde. Alle Bitten und Vorstellungen, bit
Arbeit auf offenem Hose erst um 8 Uhr zu beginnen, sind vergeblich.
Vielleicht steuert man diesem Ungemach, wenn sich mehrfach darüber
besäiwert wird. L«

Vermischtes.
* Besteuerung der Fremdwörter

zeichniß der bei dem Reichstag eingegangenen
unter No. 50828 eine
geschickte Petition, in

neueste Ver»
Petitionen enthält

von Herrn Adam Strcib, Hannover, ein-
der zur Ausbringung der Kosten für die

Flottenvcrstärknng uni eine Besteuerung der Fremdwörter gebeten
wird. Der Gedanke, so beinerkt dazu die Münchener„Allg. Zig.",
ist scherzhaft genug, um einen Augenblick bei ihm z» verweilen.
Das Verlangen nach einer Besteuerung der Fremdtvörter ist bald
ausgesprochen; aber wie soll es verwirklicht werden? Die Frei»'
Wörter, die Jemand denkt wird selbst der größte Feind der Fremv«
Wörter nicht besteuert wissen wollen, weil sie nicht besteuert werden
könne». Audi die Fremdwörter, die Jemand schreibt, wird Herr
Adam Streik aller Wahrscheinlichkeit nad) stcnerfrei lassen, weil er
über den Nutzen des Briefgcbeimniffc« einigermaßen im Klaren sein
dürste. Die Fremdwörter ferner, die gesprochen werden, können
auäi niäit so rasch steuerpflichtig gemacht werden. De»» im
Parlament, vor Gericht und a» ähnlichen Orten läßt sich authentisch
oder wenigstens annähernd authentisch, feststellcn, welche und wie
viele Fremdwörter dem Gehege der Zähne der Anwesenden ent¬
ronnen sind. So oft cs aber um gewöhnliche Versammlungen oder
gar um Privatgespräche sich handelt, unterliegt die steuerliche Fest¬
stellung der ausgesprochenen Fremdwörter sehr erheblichen
Schwierigkeiten. Letztere auszugleichen werden nur Diejenigen
bereit sein, die boshaft und schadenfroh den Mitmensch,en eine solche
Verkürzung an Hab und Gut göunen und auch vor entsprechenden
Denunziationen nicht zurückschrecken. Immerhin ist deren Anzahl
glücklicherweisebei uns nicht so groß, daß der F!skus mit ihrer
Hilfe auf eine nennenslverthe Einnahme rechnen dürfte. Demnach
bliebe als einzige ergiebige Einnahme aus der Frcmdwörter-
besteuerung da? gedruckte Fremdwort übrig. Steht cs aber so, dann
sind die Leidtragenden niä)t die Besitzer der so vielberufenen
„stärkeren Schultern", sondern in erster Linie die Schriftsteller,
Zeitungsschreiber und diejenigen Beamten, die in der Lage sind
oder sich in der Nothwendigkeit befinden, Frenidwörter gedruckt vor
die Oeffcntlichkeit zu bringen. In zweiter Linie kämen allerdings
auch zahlreiche Inhaber von „stärkeren Schultern" insofern in
Betracht, als die Anzeigen in der Presse bequem zur Frcmdwörtc,r-
besteuerung herangezogen werden können. Als Ergcbniß stellt sich
also heraus, daß die Besteuerung der Fremdwörter zunächst und
vor Allem der Presse das Leben sauer machen würde.

* Aumortsitsches. (Aus den Meggendorfer Blättern.)
Unter Studentinnen.  Erste Studentin: „Was hältst Du
eigentlich von der Kommilitonin Müller?" — Zweite Studentin:
„Gott, ganz bicrchrliches Madel." * Stoßseuszcrder modernen
Hausfrau. „Nein — ein Jammer ist's wirklich mit unfern
Mädchen von heute: Putzsüchtig sind sie alle; putzen wollen Sie
nicbts." * Frnnenbosheit.  Dame (eine Bekannte im Bade
treffend): „. . . Kurz vor meiner Abreise sah ich auch Ihre» Herrn
Gemahl— ach. wie der bereits unvcrhcirathet aussah!" * Kurz
gesagt.  A .: „Was war das für ein Honorar, dar Du eben ein¬
strichst?" — Rechtsanwalt: „Scheide-Münze!"

Lnisenstr. 82 cleg. möbl. Zim. zu verm.

Schöner Garten , »ni Reservoir auf der Schöllen Anssichk.
mit vielen edle» Kern- und Sleinobstbäumen bepflanzt, mit
Wasser versehen, z» verpachten, evcut. zu verkaufen. Nähere«
Schützeiihofstraße9, Part . -004

Bessere Nestauration .
von tüchtige» cautioiisfähigen Fachleuten zu pachten gesucht, späterer
Kauf nicht ausgeschlossen. Zwischenhändler verbeten. Gefl. Offerten
unter Chiffrer , s . ST. 53S an den Tagbl.-Verlag.

Auf 1« Oktober von einem kinderlosen Ehepaar

eine herrschaftliche Billa
BDU8—9 3 >mmeri!, möglichst am

Walde gelegen, zu mielheu gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Chiffre BE). C. 4t» an beit Tagbl.-Verlag.

Billa , nur beste Knrlage,
zu Pcnsionszwecken zum1. Oktober oder April gesucht. Offerten
erbitte unter Ij. » . 33 au den Tagbl.-Verlag.

Wohnung von 6- 8 Zimmern von bestehender kleiner
Pension per 1. Oktober in Kurlage gesucht. Offerten mit PreiS-

abe unter 4 « «» «» postlagernd Berliner Hof.
Wohunng voll 6—7 Zimmern in schöner

Lage von kleiner Familie (pens. Offizier ) zum
Oktober gesucht. Offerten mit Preisangabe
erbeten Hotel Kaiserbad , Wilhelmftrafie.

Kinderloses Ehepaar
sucht Wohnung von 6 geräumigen Zimmern mit Balkonn. Zu¬
behör zum 1. Oktober. Mur Offerte» mit genauer Preisangabe
werde» berücksichtigt. Eingabenu. 8. A. 19 n. b. Tagbl.-Verlag.

ilt äks » z»m 1. Oktober eine5—6-Zimmer-Wohniing
KUksNWl mit Zubeh. ob. 4-Zim.-Wohn. mit darüber

lieg. Frontspitze, nichth. als 2. Et., in beff. Lage. Off. imtPreiS-
angabe erbeten unter V.  I ». 22 an den Tagbl.-Verlag.

Pens . Beamter sucht zum 1. Oktober schöne5-Zimmer-
Wohnung, 1. Etage, ruh. Lage, Südviertel. Offerten mit Preis
sub S. C. «1 an de» Tagbl.-Verlag.

Ein kinderloses Ehepaar sucht eine Wohnung
von 4 Zimmern in gesunder Höhenlage oder in

der Nähe der Waldes. Gefl. Offerten mit Preisangabe erbeten
snb » . H . s « an den Tagbl.-Verlag.

Wohnung von3 Zimmern, Küche nnd Zubehör, eventl. mit
Baderanni, in der Nähe des Kochbrunnens od. unteren Webergasse,
Burgstraße, von älterem Herrn zu miethe» gesucht. Offerten and
MM <r « L « „ „ Sou -Nsrlnn Brsuttsn.

in einem
TI. C. SC an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein Blihnbcamtcr, r-" Ä "JÄ
jnuiig gegen Hausarbeit oder Verwaltung eines Hauses oder

Villa. Näheres Kapellenstraße 27, oberes Thor



TaM .-Verlag nicbeiänltfltn._ _ _
"Sk . . pir 1. Oktober eine Wohnung von2- 3 Zim..
ySlilllv Küche ti. Zubehör, in der Bertram-, Eleoiioren-

oder Dotzheimerstraße, Kaiser-Friedrich- oder Bismarckring, im
Preise von 350- 400 Mk. Zivei Treppen. Angebote erbitte unter
B . C . « « an den Tagbl .-Verlag._ __

I . Leute suche» z. 1. Ok>. Woh»., 2 K., K., gegen Hans-
b«»w. Gartenarbeit. Off, u. W . » IS « postl. Scbntzenbosstr.

Junges kinderloses Ehepaar sucht per 1. Oktober oder
früher zwei Zimmer liebst Küche, am liebsten Frontspitze. Offerten
mit Preis unterI». I» Bl an de» Tagbl.-Vcrlag._.

Mutter mit Tochter
suchen 1 groszes Zimmer mit 2 Betten und
voller Pension zu massigem Preis in Wiesbaden
vom 25 . Angnst au. Gefl. Offerten erbeten
unter 8. J . 2688 an (8. ü6626) F 181

_ Rudolf Masse , Stuttgart.
Ein möbl. Zim. mit2 Bettenv. zwei jg. Herrenz. 15. Juli

gesucht. Offerten erbeten unterJ . I» 75 an de» Tagbl.-Verlag.
Uugcuirtcs möbl. Zimmer gesucht Offerten unter

« . »» 91 an den Tagbl.-Verlag._ _ _
Gnt Möbl. Zimmer gesucht vo» solidem Herrn(Beamter)

in ruhigem Hause in der Nähe des Maiklplatzes. Offerten mit
Preisangabe unterF . C. so an de» Tagbl.-Verlag._

3 » der Nähe der untere» Rhein straffe wird auf sofort ein
helles geraum, «umöblirtes Zimmer (Part , ober 1. Etage)
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter B . C. 4»
des, der Tagbl.-Verlag. __

Eine ältere atleinstebeude Offiziers-WiMve wünscht vom
j.. Oktober bei einer gute» Familie 2 bis 3 leere Zinn»" ' *"
miethen. Offerten unterW. er. 5»» a. d. Tagbl.-Verlag

Angenehmes Heim,K°."SL, !i
mit oder ohne Pension. Ruhiger Haus. 20 Mi», v. der Stadt.
Garten, Balkon, mäßig. Preis. Näh. bei Steller A « eck ».-

Dar

Woliiluiigslilichllieis-Bilreau
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 768 ,
empfiehlt sich den Micthem zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnmigeu,
Geschäftslvkalen,
möblirten Zimmern.

Uiiien. Hünler etc.
von 8 Zimmern
und sehr reicht,

vermiethcu. Näh.
2212

Hochherrschaftl. Billa
Zubehör, mit großem Garten, auf 1. Juli zu
Kaiser-Friedrich-Ning 18, 2.

Billa z>» vermiethen.
In feinster Kurlage eine ganz neue elegante

Villa per sofort nnter sehr günstigen Be¬
dingungen zu vermiethen. Offerten unter
O. V. 482 an den Tagbl.-Verlag._

GeschiMslokale etc.
Bleichstratze2 ein Laden und zwei große Büreau-Rnnine, cvcnt.

zusammen zu vermierhen. 3388
Hermannstraße 28 ein Laden mit Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

2 Keller». Mansarde zu vcrm. Zu erfragen1. St . r. 424,
Pir * Laden, -iSS

groß oder ui jetziger Abtheilung, zu vermicihen Langgaffe 10 beide IPiiSioist o987
MichelSberg 15u. Wellritzstr. 10 zwei Läden, ev.m. Wohnung

zu verm. Näh. b. RSvLsrr. , Michelsberg 15. 429i)
Mitte der Rheinstratze 59
neuer Laden zu vermiethen.
Näheres daselbstI. Etage. 3120

Zwei große Zimmer, für Bureau sehr geeignet, auf 1. Okt. zu
vermiethen. Näh. bei Frau Bons , Luisenstraße 24, 2. 3872

Ein schöner Laden gÄ ’inÄS
leiten in der Hauptgeschäftsstraße anf 1. Jan . 1801 zn
verm. Off. unter C. C. 531 an de» Tagbl.-Verlag.

Gin « Sladen mit gangbarem Spccereigeschäft auf sofort
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2955

BiSmarckring »3 eine schöne Wohnung, 3 Zimmer mit Balkon,
Küche, 1 Mansarde, 1 Keller, im 3.Stock, zu dem fest.Preis von
520 Mk. anf 1. Oktober an ruhige Leute zu vermiethe». 4206

8 Wohm"von 2 Zimmern
u. Küche im (Seitenbaun. eine Froiitspitzwohuiingv. 2 Zimmern
n. Küche an ruhige Leute anderweitig zu vermiethen. Nah. beiA. Eiiuibnrtli . 3562

Fanlbrnnnenstraße 11, nahe der Schmalbacherstrabe, ist die
1. Etage, bestehend aus 4 Zimmern, Kuck« und Zubehör, auf
1. Okt. zu vermiethen. Näh. bei©. A. Wihiein . 4108

Friedrichstraßc 47, Stb. 3. St.. Wohnung von 2 Zimmern,
Küche rc. per 1. Oktober an ruhige Leute zu vernuethei,. Nah.
im Metzgerladen. . . , ,, 39«)

Geisdcrgstraß « 8 3 Zimmer, Küche, Keller und Holzstall ver
1. Oktober jti vermiethen. Näh. 1 St . r. 4300

h  1 St ., Herrschaft!. Wohnung,
Ä (!SC ®, 7 Zimmer, Küche, Balkon,

Bad. reichliches Zubehör, anf gleich, eveutl. später zu vermiethen.
Anzus von 9- 11 ». ',04- 7 Uhr. Näh. Baknhosstr. 5. 1. 4004

ß ist die Bel-Etage, bestehend aus
vCt | U $ f$C ö 4 Zimiiieril und Küche, Vorder-

u,>d Küchculialko», Bade- und Speifecabinet, 2 Kellern und
2 Mails., auf de» 1. Oktober zu vernuethei,. 4928

He>mannstraße 18, 1. St .. 3 Z., Küche Mansarde anf gleich
oder 1. Oktober zu vermielhen. Preis 500 Mk. 4119

Herman, »straffe 26. Hinterhaus, ein« 3-Zi»»»er-Wokn»»g aus
1. Oktober zu vermiethe». Z» erfr Vorderh. 1. St. 4248

^ 1«.** /*  ti eine Wohnung»n Vorderhaus mit
drei Zimmer», Küche»I. Zubehör,

foiuie dasselbe im Hinterbai, eine Treppe doch anf 1. Oktober
zu verniietbe». Näheres Vorderhaus Part. 411»

4 «i Bel-Et.. 4 Zimmer(Balkon)
und reich!. Zubehör au ruhige

Leute auf , . Okt. zu v. Näh. Part. Auzuf. 10- 12 Vor», 89/3
Jaynstraffc 19 vier Zimmer. Küche und Zubehör auf 1. Oktober

zu vermiethm. Näh. bei lielsehenbncli , Stb. Part . 4303
Kaiser -Friedrrch -Ri»g 92 Part.-Wohnrmg, 5 große Zmimer.

Badezimmer nebst allem Zubehör, per1. Oktober zu vermiethen
ßinzufchc» Vormittags 10—12, 4—6. Näh. Bel-Etage. 4210

Kapcilci,straffe 18, Erths., fchöue geraum./ -Zimmer-Wohmmg
per 1. Okioberd. I . zu verm. Näh. Kapelleustr. 20, 1 4290

1. Etage, 5 Zim., Balkon,Spelfekam. n.
Stellt ? ! &♦ 94 f Zubehörz»i» l. Oktober zu verm. 3996
Kirchgaffe 17 ist eine fchöue Wohnung von5- 6 Zimmern nebst

Zubehör zu vermiethen. Emzusehen von 11—1 und 4—6 Uvr.
Näheres Parterre. . . v9a

Kirchgaffe 56 1 Zimmern. Küche aus 1. August zu vernuethei'.
Mai, »ze»straffe 16, Hochparterre, 1 Tato » ««> 4 «rohe

Zimmer , 2 Mansarde » «»d sonstiges Z»ve»)ör, sowie
Gartenbenntznug pro 1. Oktober z» vermiethen. Ein-
zusche» von 10- 12 Uhr und von 4—6 Uhr nach vor¬
heriger Slnnleldnug im 1. Stock. »728

Mainzerstraffe «8 JSjft ' ftS
sehr großer Garte» und Zubehör, auf gleich zu vermiethen.
Preis 1050 Mk. ^-| <> 3 Zimmer, Znbeh. u. Balkon(Vdhs.

WrNt rlfkV . 4 - 4. Sl .) f. 450M. p. 1. Okt. zu verm.
Marktstraße 12
Marktftraße 19,

mietben « US. Rogenhühl . 263i
Mrolasstr . 1, 2 St .. 5 Z. n. Znbeh. vreisw. P. 1. Okt. z. verm.
Oranienflr . 51, Hth., Wohng. v. 3. Zmimer zu 1. Okt. zu verm.
Schiersteiucrstraße 6, Neubau. hcrrsLaftl. Wolnimig, 7 Zmimer

und Zubehör, sofort zu vermiethe». Auzuf. v. 2—b 2493
Walkntühlstraße 25, Froutsp., 2 Zimmer. 1 Kammer Kücheu

Zubehör auf gleich zu verui. Nah. Bachmayerstraße 10, Part.
Weißcnbnrgstraße«

elegante Vier-Zimmer-Wohuung in der3. Etage, mit Bad, reicht.
Zubehör, clcktr. Licht- u. Gasanlaqe, 2 Balkoiis, Kohlenzug, zum
Preise von 850 Mk. pro Jahr zum 1. Okiober zu vermieth-u.
Näh. daselbst Part . I. „ 4111

Norlstraffe 13, Vorderh., Wohnung von2Z»»mer». Kuch- nebst
Zubehör per 1. Oktober zu vermicch-ii. Daselbst mi MUlelban
eineZ-Zim.-Wohunng. Näh. bei Frau « »«ri««!, Mtb. 4302

Eine kleine Mansard-Wohiuing für eine auch°wc>Personell auf
1. August zu vermiethen. Näh. Kirchgaffe 45, Metzgerl. 4309

Eine Wohnung , bestehend aus2Ziiumeruu.Kuche(Seitenbau),
per 15. Juli zu vermiethen. Näh. Schwalbachcrstraße 5,  1 St.

K«hm»ndstratze 39, Part ., möblirtes Zimmer zu verunethen.
Heümundftr . 39, 2 r., ei» sch. möbl. Zim. aubess. Herruz. vm.
HeNmundstr. 52, Vdh. P .. -rh ern a zwe, rl Arb Kostu. L
Hcrnmnustraße 12, 1 St ., mobl. Z. (W. 2—3 Mk.) z. v. 3298
Hernlannstratze 18, 1 St ., fein mobl. Zimmer zu verm. 3869
Hcrmannstr . 24. 2. Et., erh. j. anst. Mann Kostm Logis. 3621
Hevrngartenstraße 14» 1. Et., «leg. mobl. Z. zu bum.
«errngartenstraße 19, 1. Et., gut mobl. Zu», zu verm.

3808
3350

. . . . „ _ ... 3666
ärlsträffe 36, Part ., sch. möbl. Zim. äi, einen Herr» z. v. 3882

Karlftraffc 37, 2 l.; elegantn. eins. möbl. Zimmer zu vm. 3995
Karlstraffe 37 eine möbl. Mansarde zu verniietbeii. , 4°b7
fi nZüR « f-i" möbl. Wohn- u. Schlaszimmer m»STlknIffilfft • l oueb2 Betten zu vermiethen. 38o2

hochstättc 20"(Ne'"bnu)̂ 2 St . 'r~ ein sch. möbl. Z. zu vm.

Kirchgaffe 51,
Kirchgaffe 51, 2 r.,

Mohmmgeu.
Aarstraße 14 Frontspitze, 2 Zim. u. Küche, auf 1. Okt. zu verm.
Adelheidstraße 44, Bel-Etage, 5 Zimmer per 1. Oktober zu

vermiethen. Näh. Langgaffe 5.
Adelheidstrasse 04 schöne 8 . Klage , 6 ® immer,

Balkon mit all . Eleqiieinlichkeitcn 1 1GSO M.
ca vermiethen , kann sogleich bezogen werden.
Schlüssel n . genaue Auskunft bei i *. Ci . Bück,
linmobUien - ftteschüft , Bahnhofstr . 8 » . 3316

Adelheidstratze 95, 2,
extra schöne5-Zimmer-Wohniing mit Zubehör Wegzugs
halber anf 1. Oktober zu vermiethen.

3dlcrstraße 56 zwei Zimnieru. Kiichr»ut 2>t>schl. zu v. >>8
«dolphstraße 16, 3 St., Wohnung, 5 Zimmer, Küche und

Zubehör nur an kleine Familie zu vermiethen. 405b
Alvrechtstraße2, Seite»b. 1 St ., Wohnung von 2 Zimmern u.

Küche auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. im Laden.
Albrechtstratze 81 (Eckhaus) ist die2. Etage, 5 Zimmer, Küche

1 Mansarde. Keller, an ruh. Leute ans 1. Okt. zu verm. 4233
Albrechtstratze31 (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon

Küche, 1 Mansarde, Keller an ruh. Leute aus 1. Okt. zu v. 4232
Bertramstratz« 5 3 Zimmer. Kücheu. Zubehörz. verm. 4285

Näh. d. «eorg Birck , Bertramstraße 7.
Bleichstraße2 ist die2. Etage, bestehend aus 5 großen schonen

Zimmeru«i. reich!. Znbeh., p. 1. Okt. zu vm. Nah. 1 St . 3939

Auswärts geloserre Wohrimtgcu.
Vor Sonucnverg , Wiesbadcnerstraße 27, ist «ine Dach¬

wohnung zu vermiethen. 8!äh. daselbst Hiuterh.

Möl-Itrtc Mohmmgr«.
Nieolasstraffe 1 möblirte Bel-Etage mit eingerichteter Küche und

möblirte Zimmer preiswertl, zu vermiethen.

\

Vier bis fünf hübsch eingerichtete möblirte
Zimmer (Part .-Wohnnug) mit Zubehör evtl, bis 1. Okt.
zu vermiethen. Wo? sagt der Tagbl.-Vcrlag. 3426

Movl . Zimmer«. Mattsarde».SchiaMelle« etc.
Adolphstratze 3, Gth. 1, hübsch möbl. Zimmer mit Pens, zu vm.
Albrechtstratze 4 ein möblirtes Zimmer mit separatem Eingang

auf 1. Juli zu vermiethen. Näh. im Laden. 3588
Albrechtstr. 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 3663
Sllbrechtstr. 21, 2. Et., möbl. sep. Z. a. gl. od. sp. zu v. 3717
Stlbrcchtstraffe 23, 2, sein möbl. Zimmer sogl. z. verm. 4201
SUbrechtstraffr27, Eck- d. Moritzstr.. g. möbl. Z. zu vm. 3073“ 1 n * - — nt-t a  — 11 41’ ° h dS40

zu v.
««» IWU“ mwui. o- -• 3339

SUbrechtstratzr 42 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension per
1. Auaust an Herrn zu vermiethen. 3981

81« der Ringkirche 1, P .. möbl. Zim. an ruh. Herrn zuv. 8732
Bahuhofstraße 12 ein möbl. Zimmerz» vermiethen. 3568
Bertramstr . 14, 1 I.. möbl. Zimmer mit od. ohne Pens, zu vm.
Bertramstr . 18 sch. möbl. Part .-Z. (sep. Eing.) f. anst. Hru. 386o
Bleichstraße 15a , 1 St ., möbl. Zimmer zu vermrcthen. 887o
Bleichstratze 15a , 1 St ., möbl. Mansarde zu vermiethen. 4262
Bleichstr. 24, Mtb. 1 St ., möbl. Zimmerm. bill. Pens. z. verm.
Dotzheimerstr. 10, 1, g. wöbl. Z. m. 1 o. 2 B. m. u. o. P . 3655
Dotzhcimerstraße 30 ein schön mobl. Zimmer zu verm. 3937
Dotzheimerstraße 68, 1. nahe der Hallestellc der electr, Bahn

am Kaiscr-Friedrich-Ring, schön möbl. Zimmer, auf Wun,ch auch
Wohnzimmerdazu, billig zu vermiethen. 3491

Drndenstratze 10, Hth. 1 l.. möbl. Zim. gleich od. sp. zu verm.
Eltenvogcngaffe 7 ei» möbl. Zimmer zu vermiethen.
Eüendogenaaffe 9, 2 St . l.. schönes möbl. Zimmerz. verm.
Ekcnbogengaffe 14 möbl. Zimmer aus sofort zu vermiethen.
Aanlvrnnncnstraße 4, 2 St ., eins. möbl. Zimmer zu verm.
Frankenstr . 1. 3, erh. anst. jg. Mauu vollst, Ko,t. u Log. 4102
Frankcnstraße 13, H. 1 l., erh. e. brs zwei rl. Arst. Logis. 4o04
Frankenstraße 19, Vdh. P .. erh. anst p Leute schönes Logis.
Frankenstraße 26, 3. möbl. Zimmer sofort billig zu vm. 4026
Friedrichstraße 13, 1. Etage, elegant mobl. Salon und Schlat-

zimmer sehr preislvürdig zu vermiethen. , 38/4
IR großes gut möbl.Zimmer

LvrieortOftt ' . 19 , s , zu vermiethen. 3657tricdrichstratze 21,1.Etage,möblirtes Zimmer zu verm.38o6riedrichstratze 36, Gth. 3 r.. gut möbl. Zimmer zu verm.
Kriedrichftratze 43, 2 l., 1- 2 gut mobl. Zimmer zu v. 3629

1 St .» ein schön möbl. Zimmer zu vcrm. 3560
2 r., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 3881

Kleine Kirchgaffe 3, 1 St ., kann ein anständiger Herr feine

Ä 1« *. 3 - » • a - «» .>. M . »- - Mi -".
toÄrt « i  in i« Da« I», «inf. möbl. » mm,,
Lrhrstraße 29»1 r., ein herrl. möbl. Zimmer zu vcrmrkiheu.
Luisenplaff 2, 1. schön möblirte Mansarde zu verm 4-86
Ltt'lsettstratze 11 cm mobl. Zim. sur 20 Mk. nnt Kaftce zu vnnl.
Luisenstraße 17, 2 l.. elegant möbl. Zimmer zu venmeihen.
Luisenstraße 17, 3 l., sei» möbl. Balkouziln » zu verm. - ^ 4
Lttistl.straße 22 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen
Luisenstraße 4», 1, cm f. mobl. Zimmer p. 15. *jnli oder
8 »ixe«»b«rgstr.' Part ., ei» gut möbl. Z. (20 Mk.) zu v. 3975
Marktstraße 11, im Hiuterh. 2,St ., kann ein anständiger Manu

möblirtes Zimmer mit guter burgerl. Kost erballen.
Ltzb«>aiktstraße 22, 1 St . , gegenüber dem Kgl. Schlöffe, schon
VJl  möblirte Zimmer zu veruuethen.
Metigergaffe 18, 1 St ., erhallen zwei Arbeiter Logis.
Michclsvcrg 20, 3. St . l., schön möblirtes Zimmer au»1. galt
Moriffstrake ' 34, 1 St ., 2 eiuz. gr. schön möbl. Z. zu vm. 3038

Moritzstratze 50, ^  ftbl^ ut « Bbl Immer zu mrnuê u.Morltzstratze öO, ,»v°°ni-.h-.,. L10
Mülilgaffe 4, 3 St ., schön möbl. od. unmöbl. Zimmer zu verm.
Nerostraße 4, 2, schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 4_
Ncrostraffe 15, 1, möbl. Zimmer ni. u. ohne Pcusto» zu verm.

tu . » s - gÄS « m,mNerostraße 1«, »»,,,,»»»«-». , Mi
Oranienstr . 47, Hth 2 1 erh. anst l« M. ' m. Z. «0«•ic«.«irutie 51. ö . 1 links, erh. [. Leute KostH. ,
Platterstraße 4, Part ., ein schön möblirtes nngemrtcs Wohn.
^zimmer mit Schlafcabinet an einen besseren Herrn zu vm 4306
Nheiustratze 26, Gth. 1 I.. ». Wohn- ", Schlâ zu v. 30,5Rbeinftraße 42, 2. Et.,
schön möblirtes Wohu- und Schlafzimmer mit zwei Betten soiort
RSderalle? 16 schön möbl. Part .-Zimmer sofort zu vermiethn,.
Rööerallee 18, 1 St ., s,»d freundl. mobl. Zimmerz. vm. 34v^
Rörnerbcrg 30, 2 I., möbl. Zinliuerz» vermiethen. 3,91
Saalgaffe 1» 3, möblirtes Zimmer zu vermiethen. 3933a i'aÄÄ » s »r»“ir-i *SH &vatwif | |
^ » »laaffc 4. Hth 3. St . i., erhalten Arbeiter Logis. 3839
»chwalbaÄerstr . 7, 2 r.. 2 fein möbl. Zimmer zu verm. 3158
Sedanplaß 6, Gartenhaus Part hübsch modi. Zimmcr zu velM.6. 1 l. gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 341t
Seerobrnstraße 15,' 2 r., ein besseres möbl. Zimmer in rnhigem

Hanse per sofort oder später mit Frühstuck zu vermiecheru
Steinaaffe i !1 St . r.. schön möbl. Zimmer zu vcrniiethei,
Ta «»l»sstraße 43, 1. Etage, hübsch möbl. Zrmmer m,t Kaffee
>20 Pik. p» M-na«>zu verniiethem Part .-Zim.

41 zu vermiethen.
Walramstraße 8, 1. schön möblirte Zimmer zu verunccheii.
Walra' i»straße 8̂ 3 St . l.. schön möbl. Zimmer zn vernu 3170
Walramstratze 27, Part ., möbl. Zimmer mit separat. Eingang
Wcl>0crgaffê4i '/2 ^r.', möbl. Zimmer zu verimethen. 88c>9
Wcsteudstr« 10»Hth. 3, möbl. Zim. (W. 3 Mk.) z»
Wcstcndstraße 26, Part ., möblirtes Zimmer zu verniletheil.
Aorkstratze 6, 2 l., elegant möbl. Balkonzimmer,» «es. Lage an
^besseren Herrn billig zu veruEn . , Zbl.
^rmmermannste . 19 , Zimmer mit P-ns.
Wstraße 4, 2 St . r.. schon möbl. Zimmer billigK- verw.ettM.
Schön möbl. Zimmer mit 2 Betten zu verimethen. Näheres Dotz-
Ew '"chöneŝheü'es Zimmerm. Bett an ruh. anständ.

« "„" " P " SiL V & S& lxm  i» ---mi.» -», »

Ew ^ chön̂ ^ bl.̂ 'iiN -s'^einen beff. Herrn zu vermiethen. Wutterstr. 4, Pan -
Ein srcuudl. möbl. Zrutiner zu verm. Nah. Stcmgasse7, P. I.
Bei aed. Dame (Wwe.) findet älterer feiner Herr tltg . mödl.

Zimmer mit oder ohne voller Pension per 1. August. Offerten
mrler » . S» an den Tagbl.-Verlag. ,

«löbl . Ziunuer zu vermiethen. Gesunde Höhenlage, herrliche
Aussi5)C Bad im Hause. __

£ttvt  Zimmcr » Mnitsüiden , Kammern.
Bleicktstratze 13, Part ., heizb. Mansarde an einz. Frau zuv. 3868
Oranicnstraße 8 eine Ma»s. an eine Frau a. gl. z. verr». 4^
Sedanstraße 5, Hth. 1 leeres Zmimer an einzelne Per,, z, v.

3723
Arbeiter zu

Remise« . Stttllnttge«. Kchr«»-». Keller ete.
ASlcrstraffe 56 Stallung für 1 Pferd zu verimethen. 403o

Arlirits

Berkäuferi»
gesucht.

und Delicateffe»»Geschäft9066
Ohr . Heiprr . Webergasse 34.

Säp Ein Lade«»»ädck,cn mit gut. Zeug», für Colomalwaaren-
vranche sucht Oarl « i»s. Gr^beil̂ rßê Ô ^ ^ ^ ^ ^ ^

l Berkäuferi» &ÄÄS 21
I Offerten unt. C. H. » « im Tagbl.-Berl. abzugebeu. 9005 ■

4
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Eine tüchtige

Verkäuferin
rum sofortige»» Eintritt gesucht. 9001

4 » Speier MncliF . ,
Lauggassc 18.

Tüchtige Mock« und Taillenarveiterinne»» für sofort und
dauernd gesucht. „ r „7870M. Heister -IIodacli . Gr. Burgstraße 9.

Nähmädchc» für gleich gesucht Faulbrunnenstraße 10, 2 r. 9070
>»>Nähen geübt, gesucht. _ 9079

SvCft vrt | v llj niiclierer , Kirchgasse 43, 2.
Taillen-, Rockarbeiterinne», sowie Lehrmädchen ges. Sldolphsallee 6.

Taitten-, sowie Nockarbeiteriu sofort
«lCIjJl | JC dauernd gesucht Häfuergasse 13,1. 8051

«D - Nähern« dauernd gesucht Saälgasse 40, 1. 8^
Eia jfl. Mädchen, w. nähen kann, gesucht Orankenstr. 34, Vdh. P.

iMüM ifc Zwei bis drei gewandte Handnätzerinnen
W (Knopflocharbeiterin) suche für meine Arbeitsstube

für dauernd. . 8511
Carl Claes , Bahnhosltraße.

Urodes'
Tlchtige erst« Arbeiterin bei hohem Salair für seinen Puh

gesucht. Off. unter C. E . 0 -11 an de» Tagbl.-Verlag. 9081
>M- Geübte Stickerin gesucht Saalgaffe 40, I. W23
Geübte Stickerin gesucht, eventl. a. d. H-, Seeroben straffe6. 3.
PT * Ein Lchrmädche« *Wm

mii guter Schulbildung gesucht. 8011gal . Haeliaracli , Webergasse l.

I Lehrmädchen
unter günstigen Bedingungen gesucht. 6106Cb . Klemmer , Webergaffe 21.

8851

Ein Lehrmädchen für Schuhgeschäft gesucht Michcisberg 1.
Leürmädchen für Kleidermache» gesucht Hellmunditr. 8, 1. 2961
MädchenI. das Kleidern:, u. Znschn. grdl. erl.Kirchg. 47, 2 l. 8895

Modes.
r . ,,. « «. -, .» -9.
Ein ordeutl. Mädchenk. dar Sticken erlernt» Nerostr. 1b, Scitenb.
Arbeitsnachweis für Frauen, Ratliliaus,

Alitli . B, sucht : Biifcliiiinen , Allein -. Itinder -,
Sülchen -, Haus - und Kiuiniermädclieu , EBotel-
jiersunul f. liier u . ausiv .. Wasch -. B' utz - undllonatsfraucn . Malierinnen u . Eliigler .. gut empf.
Mädchen erh. sof. Stellen. Geöffnet bis 7 Uhr Abends. 9084

Tüchtige HerrschaftsköchiuneN,
Bei - u. ang. Kaffeeköchinn., Zimmer-, Hans- u. Atteiu-
»nädchen sucht sortwähr. Genfer Verein, Schulg. 17,2.

Eine tüchtige Beiköchin, 45 Mk. Lohn, sucht
MVMf B.neseti ' s Weinstube»
EmDienstmädchrn gesucht Albrechtstraße16, Pari 8291

junges Dienstmädchen gesucht. Zu erfrd ânne êv Kirchgasse 24, im Bürstenladen. 8466
Ein kräftiges Mädchen gesucht Bleichstrabe 30. Part . 8896

Ein Alteinmüdchen sofort gesucht Rhemstraße 51. 8501
lucht, eins., s. Hausarbeit ges. Schmalbachcr-WLgvcheN, strabe 47.1. 8203

Ein braves fleißiges Mädchen gesucht Faulbrnnnenstr. 10. 1 r. 8505
Tüchtiges erfahrenes Mädchen gesucht Kirchgasse 27. 1. 8566
Eil» einfaches tüchtiges Mädchen gegen guten Loh»»

gesucht Reroftratze 44. 85od
Ein junges braves Mädchen gesucht, am liebsten
vom Lande, Seerobcnstraße1. 8652

A^ U»mädchen̂ aŜ ochen̂ tt»̂ ^ >M Âdelhechstr^ 3̂ Ê ^

L Tüchtiges Hansniädcheugesucht Gr. Burgstraße 13, 2. *

Ei »»̂ chügê t^ rtMige ^ ^ ^ dchctt̂ ? ^ u? büegcrtichr
Küche und leichtere Hausarbeit gesucht Friedrrch-
strasre8, 1. Etage. 8682

Ein tüchtiges Zimmermädchen gesucht 8716
Hotel Tau,»Hauser, Bahnhofstrabe 8.

Ein ordentliches Mädchen gesucht Schwalbacher-
M8W strabe 39, Vordcrh. Part . 8772
Eir>. junges Mädchen, welches Liebe zu Kindern hat, gesucht

Adlelslraße 27, 1. 6795
Einfaches fleißige? Mädchen gesucht Friedrichstrab- 13. 8820
Saubere? ehrliche? Mädchen, welches bürgerl. kochen kann, sofort

gegen hohen Lohn gesucht Kirchgasse 62, Condttorei. . 8876
gegen guten Lohn gejucht Webergasse 44,

MadGCN Kurzwaaren-Geschäft. 8955
Ein braves Dienstmädchen sofort gesucht Albrechtstratzc 14, 1.
Tüchtiges Atteinmädche» (nicht kochen) gegen guten Lohn

gesucht Langgasse 31. 1. 8960
Ein reinliches Mädchen,

welches jede Hausarbeit versteht, für kl. Haushalt, wo cs das
Kochen erlernen kann, gesucht Bismarck-Ring 15, 3. « t. rechts.

fki  C 4* einfaches Kinderfräulein , in Handarbeit
WlefNN ) ? erfahre». Gute Stelle. Offerten unter Chiffre

E . E . 581 an den Tngbl.-Berlag.
Ei -, braves RW %T‘'"m
Tucht. Mädch., das ctw. kochen kann, ges. BlSmarck-RtNg 19, P . l.

Ei« solides reinliches Mädchei» findet dauernde
Stellung. Näh. Schütz-nbofttraße8. 9088

Braves fleißige? Mädchen, das etwas kochen kann, für Küche und
Hausarbeit gesucht Moritzstraße9 bei Hermann.

E  Ein junges braves Mädchen auf sofort gesuchtElkonorcustraße5. Part . I.
Dienstmädchen zu kinderloser Familie sofort gesucht

Ilf'itifcfÄ/iitÄ Mädchen von 16—18 I.MCT -WAAN für kleinen Haushalt per
fofort gesucht. Näh. Moritzstraße9, 2 St . „ ,

Ein ordentliches Mädchen gesucht Schnlberg4, 8. St.
Einfaches junges Mädchen für kleinen Haush. gesucht

DMA Dotzheimcrstraße 70,1. ,906v
Ein rcinlicheS Mädchen für Küche und Hausarbeit sosori

gesucht Taunusstraße 24, 2. »017
E? wird-m junges wohlerzogenes

M ^ ädthen , ba® «ut kochen kann und in allen häus¬
lichen Arbeiten bewandert ist, zur selbstständige» Führung einer
kleinen feineren Hanshaltiing gesucht. Offerten unter» . tü -«
au den Tagb!.-Verlag.

g ein braves Mädchen für emsach« Haus-
arbeit gegen gute» Lohn Rheinstraße 38.

***** 2 Treppen links.

Suche ein gesetztes tüchtiges Mädchen, welches gut kocht und jede
Hausarbeit gründlich versteht, Rheinstraße 60, 1. Etage.Alleinmädchcn, SXS’  Ä ,n S;
Karlsruhe gesucht. Melden hier Martinstraße 7.

Znverl. Mädchen KÄS ? '
Ges. ein Mädchenz» zwei alten Leuten Kl. Kirchgasse1, 2 rechts.
I . Mädchen s. I. Hansarb. sogl. ges. Bahnhosstr. 10. Tuchladen.
FL,»»» cf««*«* sür Sans- und Kiicheiiarbrit ges.

Faulbrunnenstraße 8.
Zweitmädchcn gesucht Kirchgasse7, Lade». 9078
Ein steißines Mädchen gesucht Zimmcrmaiinstraßc6, 1 r.
HESp- Büffet-Fräulein gesucht Langgasse 5.
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Marktstrabe15.

Zum 15. Juli für Privatfamille ordentliches Dieust-
»WU Mädchen gesucht Jahnstraße 42, 2.
Ein jungeS ordentliches Mädchen gesucht Herderstraße 8.
Ein junges braves Mädchen wird z» zwei Kinder» gesucht.

Mb. Karlstraßc 89, Hlh. 4. . , . .
Junges braves Mädchenv. Lande zu zwei Kindern

WLM und leichte Hausarbeit gciucht.
Frau « er- Heicliel , Restaurant Sedan, Scerobenstr. 2

Tüchtiges älteres Mädchen für Kücheu. Haushalt gesucht. 9107Stiilger , Hafnergasse 16.
„»SSHausmädchen mit guten Zeug»., welchesnaben, bügelnu. serviren kanii, zum 15. Juli

gesucht Saiiiieubergerstraße49
Ei» tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn gesucht. Rah. bei

Schmidt , Vadnhosstraße9. ^ ^
itt * Z** znn » 15. Int »ein tüchtiges Sille»»,»,adchr»
WSfttWL Sticolasstratzc 32, 1. Et. l.
Tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gegen hohen Lohn

z. 15. Juli ges. Pcnston Schapii , Lttisenplatz 7, 1 l.
Tüchtige» Mädchen, das auch waschen kan», gesucht

WL 'I Ecke Luxemburg- und Herderstraße, 3 St.
Netter Mädchen zu eiuz. Dame ges. (20 Mk. L.) Weberg. 56, 1 r.
Gesucht sofort ein ges. Alleiinnädchen, ein tüchtiges Kiicheimmdchen

bei bohem Lohnd. Bureau E -eiiliom , 15. Schulberg 1a.
VIWPW-»» Ein fleißiges aiiständigeS evangelisches Mädchen, da»
ALM alle Hansarbeiteii versteht, als Zweilmädchen der

20 Mk. Lob» zum 15. Juli gesucht Biebricherstraße 13.
l/ ; n ^ nn 4'i9Öii !nm bess. liindermädclien . flotte
Svinücifl CiUiüin , feino Hellnerin s. *>;riiii »ierg ’s

Stellonbüreau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.
wßHga*», Propres Mädchen, welches bnrgerltch kochen
ALM und etwas bügeln kann , gegen guten Lohn

sofort !les'.-chtAde !hEraßc7IL ^ ^ ^ ^ ^ ^ 9IN

Fleißiges solid. Mädchen
zur Mithülsc im Haushalt baldigst gesucht. Lohn 20—22 Mk.
Näh. Marklstraße 14, Eckladen.

D '̂ Luisse Fran ^afse
lierelie ä Wiesbaden place | »r «i « de « enTant «.

Weltritzstratze8. Sclnunaclier.
Solides Fräulein f

Backwaareu-Geschäft. Näh. im Tagbl.-3

Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Hausmädchen
gesucht, das perfect waschen und bügeln kann und gute Zeugnisse

hat. Porstelleu Nachmittags von3 Uhr an Nerothal 27.
Zimmermädchen K. """"

Pcnston Garstcld, Mozartstrabe 1a.
Junges Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht Neubau Ecke

Herder- und Luxemburgstraße, 8 St . . , „cm ,«r, (Schwester) für 3 Wochen
ttt nach Düsseldorf gesteht.

Tagegeld5 Mk., Reise frei. Zu melden Kapellenstr. 9 b. Anton.
P^jT* Eine tüchtige Büglerin gesucht Drude,istraße 5.
Ein Bügettnädchcn gesucht Röderstraße 25,1.
Tücht. Büglerin für dauernd gesucht Römerberg 34, Hth.
Ein lücht. Waschmädchen für dauernd ges. Manrit'tlsplatz3 2 Lt.
Tüchi. Waichmadchen od. Frau d. ges. Frankenstraize 23, Hth 2.
Tüchtige Waschfrau findetd. Beschäftig. Wellrjtzstraße47, H. 1 r.
Ei» Mädcheno. Frau zun. Waschen gesucht Heiiiialinstraße 17,1.
Waschfrau für dauernd gesucht Stciiigasse 26. Part.
Eine Waschfrau für zwei Tage gesucht Ncugaße 22, 1 St.
Monatssrau od. Mädch. ges. Kirchgasse Io, Metzgerladcir. 882.,

Eine kinderloie Frau als Monatsfrau zu einzelner Dame
gesuclit Oranienstraße 35. 1 r. ,Monatsruädchc », v. 7- 3 Uhr gesucht Scharnhorststr. 19. P . r.

Znvertässige unabhängige Monatsfrau , auch
für Fremdcnbedieiiuiig, für zwei Rial täglich ioioit

gesucht Spiegelgasse3, 1. 90,3
Monatsfra » gesucht Albrechtstraße 44. P.

a, . » von 10—1 Uhr gesucht, monatl. 12 Mk.Simve , Picioriastraße 19.
Monatsmädchcn oder -Frau für einige Suindeu Morgens u.

Mittags gesucht Kleine Burgstraße7 ^ 904/
MonatSmädchen sofort gesucht Rheinstraße 82. Part.
xZM-- Zn verlässt ge ZräÄe«"für

mittags gesucht Liüsenstraße 43, 3 liiils. ^
Steinl. Monats Mädchen oder Frau auf einige Stund. Vorm,

aesncht. Näh. Hcrrngarteustraße4. Part . ,, . .E  Anständiges Monatsmädchen geiuchtSaalgnsse5,Ir.). Monatsfrau tagsüber gesucht Oranienstraße2, Kochgeickiafl.
Tücht. MonatSinädchen oder Frau sof. gesucht Bertramitr. 18, 1 I.
Monaisinädcheii tägl. 6 St . (Lohn 18 Mk.) ges. Langgasse 13, 1.
Junge reinl. Monatsfra « für 1 Stmide von alt. Herrn gegen

guten Lohn sofort geiucht. Näh. im Lagbl.-Verlag. 9r04
J, »„ ges Monatsmädche -t für den ganzen Tag sofort gesucht
Bronatsfr^od'cr'-Mädchen gesucht Güstav-Adolsstraße 16. 2 l.
Eine nnabbängige Monalssran gesucht Schwalbacherstra8^ 3, 2 l.
Zuverlässiges MonatSulädchen oder Frau für3—4 Stunden

Vormittags gesucht Taunusstraße2, 2 ,
«Ms » » Eine reinliche Frau zum Wecktragen gc,ucht. Nah.
MÄlbn? Moritzstraße8, im Laden. 74̂ 0
K  Mädchen für Nachm, z. Austr . ges. Schivalbacherstr. 6. P . 9041

tagsüber ges., 20 Mk. Lohn.WElinier . Gr. Burgstraße 1.
Kindermädchen, welches zu Hause schlafen kann, gesucht. 9051

Frau Eilige i -rlin , Kirchgasse 19, Fahrradgkschast.
Zur AuSyülfc für4 Wochen wird ein Hans-
mädchen gesucht Rheinstrabe 28.

^n. tagsüber zu einem Krude ges. Metzgergass- 37 riii Lad.
Ein ord. Mädchen tagsüber ans soiort gesucht Blucherstr. 9, 1 1.C». «• . gesucht El. Latin , Schwaldacher-Laufmadchen « 29. , ^9000
Ein Lansmüdchen für Schuhgeschäft gesucht Michelsb-rg 1

LausmädchLN gsftrcht gaffe'"̂ 9M1
Mädchen und Frauen finde» dauernd lohnende Beschnftigung

(pro Tag Mk. L60) in der Bettfedernsabrik Schlachthansstr. 12.

elierebe ä Wiesbaden place pi
Trds bans certilica »s d dispoililon . « Ir . iu«
11. II . 31 Xagblul *-Verlag.

Delikatessen.
Tüchtige Verkäuferin sucht Stelle per sofort « . «uS»

Weltritzstratze8. Scliuinaclier.— sucht Stelle in eine»
feineren Eonditorei- und

.. . . Verlag. 90»
Hanshältcrin , erfahren int Haushalt, mit guten Zeugnissen»

sucht Stellung. Näh. Friedrichstraßc 28.
Mürttembcrgerin gesetzten Alters, in der deuischcnn. englische»

Küche erfahren, sucht Stelle als Haushälterin oder Koch» .
Offerten unterM. C. 58 an den Tagbl.-Verlag.

Mävchenheim — StetLeuuachweis,
Schwalbachcrstratze 85, 2, ^ .

ciiipsiehlt sofort Köchinnen. Allein-, Hausinädchen, Kinderfranl..
Mädchenf. leichte Arbeiten. Monatsfrau f. d. g. Tag.

Pcrf. HerrschafiSköchins. Stelle, auchf. Penston. Jahnstrabe 14.
i,a »g' s Stcllen-Bür ., Ellenvogengaffe l4 , Telcpy. 238»,

enipfiehlt tücht. Küchinne», Haus- und Alleininadchcn.
ßLA- Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stelle sofort. Gustav-

Ädolfstraße 10 bei VeegUia . „ t
Eine ganz perfecte Köchin

sucht sofort Ltcllnng und wird durch die bisherige
Herrschaft enipfohlen. Hotel Minerva , Zrmmer No. 8,
von i)'/2 bis 11'/- Uhr. „ .

E. fl. selbstst. Herrschastsköchin(Pr. Z.) empf. Bur. Hafncrx. .,1.
aus achtbarer Familie, der sranz. Svrache

tzZ' ranI .esU mächtig, sucht Stelle als Kilidersranlem znw
sofortigen Eintriit. l„. ll -, Jahnstraße 14 . .

Ei» junges Fränlcirr , welches giite Schulen besucht hat, auch>m
Clnvierspielen»achhelfen kann, sucht Stellung als Kinderfranlein.
Näh. Röderstraße 19, 2 St . r. ^ „

Miidcheirherm Kchu »tt ! l»achnstrrtze o5,
empf. soiort Sri. als Stütze oder Wirthschafterin. ,

Erstes Hausmädchen, welches im Biigeln. Nähenu. Serbnen bew.
ist, sucht sofort Stelle. A.  Jahnstraße 14.

Ein jnug . Mädch., welches alle Hausarbeiten versteht, hier noch
nicht ge dienthat, f. Stelle i. best.Hanse. Näh. Sterng. 0̂, ^aden.Ein von seiner Herrschaft gut einpfohIeneS

Mädchen sucht auf 3- 4 Monate Aushulss-
stelliing als Allein- oder Hausniädch-n. da die

Herrschaft ans Reisen geht, zum 7. Juli . Zu erfr. Vorunttags
zwischen 10 ». 11 Uhr Adelheidstraße 62, 1. . . ,

Tüchtiges Mädchen sucht St . als Haus- oder Allklilmadchen.
Näh. Sounenbcigerstraßc31, Part ., Sanssouci.

giPIKMb Ein Mädchen von außerhalb, mit guten ZeuamstkN,
sucht Stellung sofort für Küche Mid Haus. Nähere«

Mädchenheim, Jahnstraße 14. , . . . , , ,
Ein ordentliches Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, sucht

Stelle als Alleinmädche». Saalgasse5, Vdh. Mails.; zu sprechen
Mittwochn. Freitag von 4- 6 Uhr Nachm.

Kindermädchen empfiehlt» uiier ' s Brir ., Ellmbogmgaffe 8.
fb „ XiiliiiM sucht Stelle als Stutze; dasselbe kann auch
»tz'v ^ NLetN kl. Haushalt selbstständig fuhren. Offerte«

'Arbeitsnachweis Rathh «n»s , Llbth. K».
Braves Mädchen. 23 I .. in der seinen». bgl. Küche erf, g stützt

auf g. Z., suchtz. 15. Juli St . in kl. herrsch. Hause, am l. alS
Allein»,. Off. an Clara Kremer, Düsseldorf, Kolnerstr. 298, 2

Ein bcffereS Mädchen, perfect t« feiner K,»che
und Hanshnltuttg , wünscht Stellung in einem

kleinen feinen Hanshait, geht auch als Haushälterin zu e. Dame
oder Herrn. Bitte schriftl. Offerten Biebncherstr. -

I . Mädcher» vom Landes. stelle m kl. beff. Haushalt als allem
oder Hausmädchen. Oranienstraße 48, Hth. 3 St.

SMM *» Ein junges steitziges Mädchen sucht sofort Stelle.
KiLNM Näh. Manritinsplatz3, 3 St.
Ein junges Mädchen an» Thüniigen. mit guten3«»»".. sucht« t.

als Dienstinädch-n in eilicm best. Hanse. ^Ĥ umstr. 22, H"b -
Ein 13-jähriges Mädchen wünscht Stell« t» Geschäftshaus. Nay.

Blücherstrabe6. Millelba» 2 r . . ,,als -A*» ans besserer Familie sucht Stelle als Allem-
V^ vÜvEe ) ^ mädchcn in feinem Haushalt. Offerten unter

V. S). « » an den Tagbl.-Verlag erb-te».,
Junges Müdche»» mit gute» Zeugnissen, rn allen Hausarbeiten
Zerfahren, w. sich im Kochen noch mehr ansbildea mochte, stacht

Stelle als Alleinmädche» in kl. besseren Hausgalt zum 15. -pull.
Mb. Nioonstraße8, Part , rechts. ,, a „

Tüchiige Büglerin sucht Besä, Nah. Ell-,'boge»gasiê̂8 Vdh. 3.Frau sucht Besch. (Waschenu. Putzen) Nah. Stemgasse 17.. V. D
Frau s. Beschäftig. (Waschen Putzen) Oranienstii. 54 Ĥth. 3 l.
Frau such! Besckiäftigung(Waschen). Hnschgrabe» 12, 3 St.
FF rar» s. i. Waschenu. PutzenB-Ichastiguiig Frankenstr. 2v,P . r.
Tücht. Person sucht Besch. (28. u. P .). Nah. Ht̂ 1.Aust. Mädchen sucht Besch. (LLaschenu. Puh-»). Nnostr. 15, Hth.
Zuverlässige Wäscherin h. n. einige Tage s. Goldgassr 16. 3 -vr.
Eine Frau sucht einen Laden zn putzen. Schachtitraße 23. I St . r.
I Frau s. für Abends Laden zum Wtzen. PlattersA. 10, H. D.
Ei»» steitziges Mädchcn sucht Freitagsu Samstags Beschäftigung

(Waschen und Putze»). Wellritzstrave 28.
Frau s Wasch- u. Putzbesch. Schivalbacherstr., 27, Mtlb. 1 St . r.
Eine Waschfrau sucht Leschäftigmig. Walramitrave IT Vdh. Dach.
Fra » sucht Monatsstelle. Rah. Hellm»ndstraße 33, Vdh. 3 l.
Ein älteres Mädchen sucht Monatsstelle Slah BleiÄstraße 2l 4.
Mädchens. Monaisstelle für NachnutragS. Römerberg 9,11, 2 I.
I . Frau sucht Morgens Monatsstelle. Wellritzstraße 36 3 st.
Besseres Mädchen sucht Beschäftigungi»r ennge Std. des Tage»,

am liebsten bei leidender Damc. nimmt auch Koch-Anshulssstelte
an. Zu erfragen Hellmundstraße 56, 1 St . L_ _ _

Meibliche Derionen . die KteUimv suche« .
Gebildete Dame

im Putz, Friiirm und in sämmtüchen Handarbeiteli, sucht Stell,
als Gesellschafterin, Repräsentantin oder dergl. Die Suchende
siebt weniger auf Salair als angenehmen Wirkungskreis. Gef.
Offerten unter V. « « » an den Tagbl.-Verlag

Ei» besseres junges Mädchen mit guten Einpsehlungenwünscht
Stelle als angehendk Jungfer oder Kindcisrt. NäheresS. « .

Ein" Mädchen̂ stützt Beschäftigung im Llusbefferu - er
Klktder»»nd Wäsche. Steingaffe 18, 2 v»

Miruuliche Urrsoue « . die ZteUnus Kude « .
Ei » junger Mann

für Drogen-, Material- und Farbwaareu-Branche.,welch«i etwas
Caution stellen lau», geiucht. Gehaltsaiispruche bei freier wn
erbeten unt er 8 . A. t»

Zwei Jnspectoren
MLSWiNMAWWx
Gesellschaft gegen festes Gehalt, Provision und Reisespeien

fachlcnte ausgeichlossen) reflcctirt. Gefällige Offerten unterV. vv . 28 « an (Man.-2io. ll. li ) ll
« fj.  staube & Co.  in Frankfurt a. Main.

Angehender lLourmis,
^ « , . 3472«) E39BS. j . Anstos , Mainz , Papierhandlung,

Ludwigstrabe 14.

(HU jttttg. MMMg!suchL Ä/Off.'b-̂ rei-r
Station erbittet̂ , vieler , Hotel„Taunilsbltck, EhauffeehauS

l,c gemanbter Schreiber gesucht. Schriftl. Offerten
eiuzureichen an _ 17Franz Vhonnann ) ĴOuftrOo*-
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Al« Buchhalter und Eorrespondcnt rin (,ut empfohlener, solider
junger Mann mit schöner Handschrift für Wiesbaden gesucht,
der erforderlichen Fall« selbstständig arbeiten kannu. militärsrei
ist. Stenographie und Sprachkenntnisseerwünscht. Offerten
mit GehaltSansprüchen unterP . GO an den Tagbl.-Vcrl. 9089

Einkassirer.
Wir suche» per sofort eine» tüchtigen umsichtigen

Einkassirer für die Stadt. Caution von 500 Mk. er¬
forderlich. 9057

Singer Co. Nühmaschincu-Art .-Ges. ,
Marktstraße 94.

Junger kräftiger Manu
kann die Nnttd - u . Flach - Stereotypie
bei uns erlernen. Schriftsetzer bevorzugt. *

I». 8clicllenberg -’fd)c Hofbuchdrnckerei,
Wiesbaden . Langgaffe 27.

Schlaffer f. Giilerarb. s. Pr . JlnrkelbHcli , Dotzheimerstr. 60.
$i „ tüchtiger selbstständiger Schloffergchülfe für dauernd

gesucht. Wienicr , Bismarck-Ring.
Schreiner und Glaser

(tüchtige Banlarbciter) finden Beschäftigung. 9093
«ehr . Kciijji 'imucr . Dampsschrcinerei,

_ Schwalbacherstratze 22.
PV * Glasergehülfe gesucht Oranieustraße 39.
Ein Gla scrgehülse gesucht. Näh. Sedanplatz3. K . Kindel.

Maler und Anstreicher gesucht.
I». Ilecki, >8> Maler, Metz.

Tüncher, Speißarbeiler, gesucht. Neubau«»«it, Herderstraße.

Tüchtige Cemeut-Arbeiter,
welche bereitsi» mier Cemeiitivnareiifabrik beschäftigt waren, gleich¬

falls tüchtige Cementgictzer und Taglötzner für Stuck-
geschäft sofort gesucht von 9069

Johann Pnuly , Körncrstraße 4.
Ein Tapezirergchülfr s. 4dulfiii >ib , Tapez., Adlerstr.49, H.
Schuhmacher, SS ÄSST

ES. BEorn, Kirchgassc6. 9094
Schuhmacher, der wöchentlich einige Arbeiten initmachcn kann,

gesucht Seerobenstiaßc 26. Hth. 3.
jungen Küchenchef

Büreau, Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.
n ê . . ; p . . . p

Tnuniisstraße48.
8WA
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Tücht. Frisenrgehilfe l"
Suche Damenschneider, sowie eine 'Arbeiterin.

Nur erstclasfige Kräfte wolle» sich melden Luisenstraße 22, 1.
Inmann . 9103

Gärtner auf Jahresstelle gesucht
_ Beanstte.

$ii sogleich wird ein Gartcnarbeiter gesucht. 9025
Seciiriun , Nerothal 34.

Arbeiter und Arbeiterinnen.
Sofortiger Eintritt. 9108

EBeyenimch 's Metaklwaarerrsabrik,
Kellerstraße 17.

* «*/<% für Büreau gesucht. »> ain Tliarniauii,
Leyrilllg Aorkstraße 17.

Lehrling
f. Colonialwaaren- u. Delicaicssen-Geschäft». g. Bcd. sofort gcs.

J . Ŝ rey . 9086
Lehrling kann gegen Vergütung eintreten bei

Hench & Haesehicr , Büreau Friedrichstraße48.
Lehrling kann eintreten bei 9019

« . Iioniedii . Schlossereiu. Telegrapben-Wcrkstätte.
Schlofferleyrling gesucht. Näh. b. Menth . Huiiiaen jr„

Philippsbergstratzc17/19. 692!
Schlofferlehrling gesucht. Näh. im Taqbl.-V-rlng. 7807

KellnerLehrüng
aus anständiger Familie kann eintreten Hotel Qnisisaua. 9108
Kcllnerlchrling gesucht 8649

Restaurant« itnm , Faulbrunnenstraße 13.
Diener

mit anständigem Aussehen, etwa« mit Krankenpflege bewandert, ge¬
sucht. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 8508

Junger Manu
(Ausläufer , Hansbnrsche) als stellvertretenderDiener (Roll¬

stuhlfahren) für 7. Juli bi« Ende September gesucht
Victoriastraße 38 , 1 St.

Ein kräftiger Hansbnrsche, der mit Fuhrwerk umgehen kann,
sofort gesucht. Näh. Rheinischer Hof. 8944

Solider junger Hansbnrsche für sofon gesucht.
Peirr «Leint , am Markt.

üttbt zum sof. Eintritt Genfer
H/r4 «t.V0NrfW '^ §4  Verein , Schulgassk 17, 2.
Junger proprer Hat.sburscke, 18- 20 Jahre, sofort ge'uchk.

ü.  r .rh . Adclheidstraße 76 88:22
Hansbnrsche gesucht Bleichslraßc13, P . 8857
Junger kräftiger Hanshnrscke

gesuäit Moritzstrafie 37. Laden. 8988
Kräftiger zuverlässiger Hansbursche für ineiue Crloniai-

waarcu- und Kartoffel-Handlung gesucht. 8991
ff1. ,TESilier, Nerostraße 23.

ci,t  j - Hansbnrsche, der fahren kann,
tjjj’W *- | p | § t «71gesucht  Saalgassc 14, tm L. 899/
Tüchtiger braver Hansbnrsche gesucht'. Ad . W «r<i» Saehf.

E.attpii «, Colonialwaaren-Hnudlnng, Rheinstraße 45,
Ecke Kirchgassc. 9085

A*  Ein zuverlässigertüchtiger Haurdurscheauf gleich
wMw gesucht Platterstraßc 21.
Sauberer Hansbnrsche auf gleich gesucht.

LV. ISurx . Metzgergasse 23.
Anständiger Jungeffür Ausgänge und ins Geichäit gesucht. 9096

j . Schmitt , Kl. Lurgstraße 6.
Tüchtiger Laufbursche gesucht Wilvelmstrane2 ». Schubladen.
gŜ y“* Ein Kutscher und Stalldursckiegesucht Avolphstraße 6.
re,.. Kutscher loion gesucht Meygergassc 34.

junger stadtkundiger Kutscher gesucht Jahnstraße 19.
pl *- Knecht gesucht Weüiitzüraße 16, 1 St . r.
»'in Fuhrlnecht gesucht Ludwigstraße 8.

Ein tüchtiger L!r>erknecht per sofort gesucht. Näheres
vochstaite 18. A. (iiirisfmnnn.

Tüchtiger Knecht gesucht Querieldst-aßk 2.
Ein  Mann für Siall gesucht Gesbergstiasje 11.

Siitweizer gciucht Schwalbadierstraße23. 8739

Männliche Der -sonrn . die Itetinng sncherr.
Zuber!. nüd)t. Manu, cautionssähig, sucht Stelle als
Einkassirer, Vcreiusdiciicr, Kassenbote oder dcrgl.

Gest. Offerten unter« . » . » » au den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein tücht. Gärtner such! Gartenarbeit Taunusstrabe7, Stb. 2.
Suche für einen geweckten Junge» Lehrlingsst. in einer Schlosserei;

hier od. ausw. Offerten uuterJ . C. 53 an den Tagbl.-Vcrl.
Ein junger Man » , welcher in allen Sachen
der Krankenpflegebewandert ist, sucht Stellung
als Pfleger; auchw. Nachtivache» angenommen.

Zu erfahren im Tagbl.-Verlag. 9113
50 Mk» Belohnung

Demjenigen, welcher einem Hcrrsthastskutslher(verheu athet, ohne
Kinder) mit langjährige» guten Zeugnissen gute Stelle zuweist.
Offerten unter B,. C. 55 an den Tagbl.-Verlag.

Herrschaftl . Diener , ÖÄ 3ÄI ::
g. a. ins Ausl. Gefl. Off. an JE. Edling . Mainzerstr. 66, 1.

Ein Junge f. Stelle als Conm ssionär od. Laufs. Nerostraße3, 3.

Tag esvcranftaltu ngen
Knryaus . Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends8 Uhr: Amerik.

Natioual-Fest-Concert, Mitwirkungdes Kasseler Waldhorn-
Quartetts. Bengalische Beleuchtung.

Kochvrunnen. 7 Uhr: Morgeumufik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Mignon.
Aesidenz- tzheater. Geschlossen.
Walljalla-Weater . Abends8 Uhr: Gastspiel des Wiener Operette,»

Ensembles. Die Geisha.
Meichskalken-Hheater. Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Warietelüealer zum Würgerlaak. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Kronenvnrg. Abends8 Uhr: Große Vorstellung.
Keilsarmee , Frankeustr. 13, Abends8'/- Uhr: Oesseull. Versamml.
Gcsfentkiche Jerfammkung der in der Baubrauche beschäftigten

Arbeiter im Saale „Zu den drei Königen", Marktstraße 26,
Abends 87» Uhr. _ _ _

Wiesvadener Knnstfäfe, Luiscnstraße 9.
Wauger's Kunstsafa», Taunusstraße 6.
Klt-Deulschkand, Sehenswürdigkeit erste» Ranges, zwischen Wies¬

baden und Sonnenberg.
Gemeinsame Hrtskrankenkalfe. Kaffe: Luisenstraße 22, Part.
Kolkskefehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abend«, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Ubr und vo» 3 bis 99- Uhr. Eintritt frei.

Verein für Auskunft über Wohksahrls-Kinrichtunaen und
Rechtsfragen. Täglich von 6—7 Uhr Abends in, Rathhanse
im Büreau de« Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Kröeitsnachiveis nnentgektlich für Männer und Araneu; im
Natbbanr von 9—12',- ». 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 87-—97» Uhr.

Arbeitsiiachiveis des GKrilll. ArSeiter-Werein«: Schwalbacher-
straße 45 bei SchuhmacherFuchs.

Krankenkassefür Arane» und z>«»gsrau«n. Meldestelle: Hell-
mnndstraße 86, Part.

Königlich«

Evangelischer Männer - ». Jünglings -Berein. 2 Uhr: Knaben-
Abtheilmig. 87» Uhr: Bibliothek. — Biblische Besprechung.

Kliöekkränzchen für Schüler höherer Schulen (Plattcrstraße2).
Nachmittags 57- Uhr: Bibclbetrachtung.

Tnrn-Werein. Abends8—10Uhr: Fechten; 9 Ubr: Gesangprobc.
Männer -Huruverein. Abends 87»Uhr: Niegenscchten, 97, Uhr:

Gesangprobc.
tzurn-Keseffschast. Abds. 7-9—10 Uhr: Kürfechteu. Gesangprobc.
Mercin vom Klanen Kreuz zur Arinker-Iettung , Wellritzstr. 17.

Abends 8'/- Uhr: Lersammlung.
Wiesbadener Briefmarken - Sammler- Werein und Sectio»

Wiesbaden. Abends 87» Uhr: Sitzung.
ChristlicherI >erein junger Männer. Abds. 9Uhr: Posaimenblasen.
WiesLadeuer Wadfahr-Rerein. Abends9 Uhr: Sitzung(Club¬

lokal Noilllcubof).
Kaufmännischer Mercin. Abends9 Ubr: Haupt-Versammlung.
Wünner-Kesangverein Htnion. Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' scher Wänncr -Lkor. Abends9 Uhr: Probe.
Wänner -Kesangverein Ariede. Abends 97« Uhr: Probe.
Aentschnat. Kaudsungsgehiikfen-Merkand. 97« Uhr: Vereins-

Abend(Rest. Sprudel, Tamuisstraßel.
Stokze' scher Stenagrapheu-Merein. (Kiuignngs-Stzst.) Uebnng?-

uud Vereins-Abend.
Hakelskerger Kkenagraphen-Hlerein. Uebiuigs-Abend.
fl

Versteigerung von Domänrn-Grnndstückenim Büreau des Königl.
Doniänkii-Rentamts, Herrngartenstraße7, Vormittags 10 Uhr.
(S . Tagt'!. 300, S . 15.)

Metrovotsgischr Kesünchtungen öe « Siatiü«
Wiesöadrtt.

2. Juli 1900.

Baromeler*) . . . .
ThermometerC. . . .
Dnnstspannung (mm) .
Relat. Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . . .
Nicderschlagshöhe(mm)
Höchste TemperaturC. 25.8. Niedrigste TemperaturC. 15.3.

*1 Die Baromelcrangaden sind aus 0 " E . rcvncirt.

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

48.0 476 45 4 47.0
17.0 245 202 20.5
13.5 153 15.3 14.7
94 67 87 83

SW. SW. SW. —
— — 3.3 —

WeLter-Ke«rcht des ..Wirsbadette « Tagdlalt ".
Mitgktücilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboien.)

6.  Juli : wolkig mit Ncgensällen. Gewitter, ziemlich kühl, windig.
Auf - und Untergang für Sonne (©) und Mond (C).

1900
Juli.

® | c
im Sude» Ausgang

II Uhr Min | Uhr Mm.
lllnterflaiifl
1Uhr Min. |

Aufgang
Uhr Min . |

Untergang
Uhr teiu.

5. II 12 31 I 4 26 I 8 37 II1 84 N. I 11 50 N.
Ferner tritt ein für den Mond:

Juli , 1 Uhr 14 Min. Morgens, erste? Viertel.

Nerchshatterr-Theater . Siiftstratze 16.
Täglich gro,;e Speciulitäien-Vorstelluiig. Anfang Abend? 8 Ubr.

VarietoLtzeatr« ?um Zürgerfaal . Emserstraße 40.
Täglich große Specialieäleii-Vorstellung. Ansaug Abends 8 Uhr.

O Schauspiel«.
Mittwoch, den 4. Juli . 164. Vorstellung.

Mignon.
Oper in 3 Akten. Mit Benutzung der Goethe'schcn Roman»
„Wilhelm Meister's Lehrsahre" von Michel Carröu. Zules Barm« .

Deutsch von Ferd. Gnmbcrt. Musik von Ambroffe Thoma».
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Prof. Wannftaedt.

Regie: Herr Dornetnaff.
Werfonen:

Wilhelm Meister . Herr Dupont.
jerr Schwegler.
|rl . Kaufmann.
E>err Reiß.
Hl. Brooman».
?err Kiiffeni.
)err Zimmer»,arm
)err Pcuiiiaii«.
gcrr Schrein« .

KLorrendNt'g, Sonnenbergerstraße53/öb.
Täglich Abends8 Uhr: Große Vorstellung.

Lothario.
Philine, I Mitglieder einer reisenden . . .
Laertes, j Schauspiclertruppc . . .
Mignon . .
Jarno, Zigeuner, Führer e. Seiltanzerbande
Friedrich.
Der Fürst von Tiefenbach.
Baron von Rosenverg . . , 1- ...
Seine Gemahlin . Frl . Ulrich.
Ein Diener . Herr Rohmiann.
Ein Souffleur . Herr Winka.
Antonio, ein alter Diener . Herr Rudolph.
Deutsche Bürger. Bauen, ». Bäuerinnen. Kellneru.KellnennntH.
Zigeuner und Zigenncrinnen. Seiltänzer. Schauspieleru. Schalt»

spieleriiine». Herren und Damen vom Hofe. Bediente.
(Ort der Handln»g: Der 1. und 2. Akt spielen in Deutschland, 0«

dritte in Italien gegen 1790.)
Vorkommcnde Tänze, arrangirt von Annetta Balbo:

1. Einzug einer Seiltänzer-Bande, ansgesührt von den Damttt
Keßler, Gothe, Crusins, Jakob II., Herren Ebertu. Carl, so»«
dem Ballet-Personale.

2. Bohenücniie, ausgeführt vo» Frl . Quaironi. den Korypham,
Fräuls. Salzmann, Ratajczak, Leicher, Brandt, Renee, Rohr,
Schmidt, Schönfeld, dem Gorps do ballet, sowie dem gesammte»
Personale.

Decorative Einrichtung: Herr Ober-Jnspector Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober- Jnspector Uaupp«

Nach dem 1. und 2. Akt finden längere Pausen statt.
Anfang 7 llhr. — Ende gegen 10 Uhr. — Mittlere Preis«.

Donnerstag, den 5. Juli . Oberon . Große romantische Fee»-Op«
in 3 Akten nach Wielands gleichnamiger Dichtung. Mufik VA
Carl Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung. Gest>mM>
entwurf: Georg von Hülsen. MelodramatischeErganznngt Josef
Schlar. Poesie: Josef Lauff. Anfang 7 Uhr. Hohe Preise.

Mdlhaila-Th«a1«r.
Gastspiel des Wiener Operetten-Eiisenibles. Dir.: Mar Mi>»« «>»

Mittwoch, den 4. Juli.
Die Geistfa,

oder: Eine jopnnifche Ttzeetzans -Gefchtckt«»
Operette i» 3 Akte» von Owen Hall. Musik von Sidney Jone«.

Deutsch von C. M. Röhr und Jul . Freund.
In Scene gesetzt von Herrn Dir. Mar Marwrll»

Dirigent: Herr KapellmeisterDr. Sach».
Wersonen:

Wuu-Hi, ein Chinese, Eigenthümcr dcs Thee-
hanses„Zehniniiseud Freuden" . . . .

O Mimosa San,
O Kitu Sall,
O Nana San,
O Kinkoto San,
O Komurasati Sa»
Lt. Reginald Fairfax,
Lt. Bronville,
Lt. Cnmiiiigham,
Lt. Grimston,
Midshiplnan» Tommy

Geisha?

Offiziere
S . M. S . Schildkröt

Herr Nothman«.
Frl. Fröhlich.
Frl. Willman«.
Frl. Bauer.
Frl. Nesto».
Frl. Greszin.
Herr Haberfeld« .
Herr Terzky.
Herr Schmidt.
Herr Schl>chti«g.

Stanley . Frl. Werner.
Marquis Smari, Polizeipräfcct„.Gouverneur

einer japanischen Provinz . Herr Linke.
Leutnant Katana, von der Kais, japanischen

Artillerie . Herr Bauer.
Lady Consta,.,cc Wyiiue . . Frau Eckertsbcrg.
Molly Scamore. . . Frl. Salicmö,
Marie Worthington . .
Edith Grand'.
Eitel Hurst . .
Miß Förster . . . .. . . . . . .
Juliette, eine Französin, Dolmetscherm
Nanni

Frl. Heydcr.
Frl. Alberto.
Frl . Harnö.
Frl. Hahn.
Frl. Lamberti.
B'rl. Hillmunn.

Takamini, Polizei-Sergeant . Herr Morvay.
Dienerinne» (Mousniss genaiint).

Chor der Japaner und Japanerinnen, Wache», Käufer.
Zeit: Gegenwart.

Einlaß 7 Uhr. Anfa ng 8 Uhr.
Donneistag, den 5. Juli . Die Geisha.

Kurhaus zu Wiesbaden
Mittwoch , den 4. Juli:

Äbonnements -Concerte
des städtischen Kur-Orchesters , unter Leitung seines hapelW
meisters des Königlichen Musikdirektors Herrn Louis Lüstuar.

Nachmittags 4 Uhr:
fl . Ouvertüre zu „Paragraph 3“ . . . . . Suppö.

2. Niniche -Poika . . Fahrbach.
8. I. Finale aus „Die Hugenotten “ . . . . Meyerbeer.

;,4. Ueber den Wollen , Walzer . . . . . . Rosas.
5. Ouvertüre zu „Ruy Blas “ . . . . . . Mendelssohn.
6. Der verklungene Ton, Lied . . . . . . Sullivan.
7. Fantasie aus „Faust “ . Gounod.
8. Lothringer Marsch . . Ganne.

Abends 8 Uhr:
Amerikanisches Natienalfest -Conceri

des städtischen Kur-Orchesters , unter Leitung seines Kapell¬
meisters , des Königlichen Musikdirectors Herrn Louis Lästner.
Während desselben ; Vorlriige des Eiasseler Waldhorn*
«Utiartelts der Herren Brachold , sichert , Pössel , Föhtisöh,
unter Mitwirkung des Piston -Virtuosen Herrn C. Jahn, sämmf-
liche Herren Kgl. Kammermusiker vom Kgl . Iloftheater zu Kassel.

1. Washington -Marsch . J. F . Wagner.
2. Concevt-Ouvcrturc über zwei amerikanische

Volksmelodien . AndrA
3. Star spangled banner, amerikan . National-

Hymne.
4. Vorträge des Kasseler Waldhorn -Quartetts:

a) Hymne . Herzog Ernst zu Sachsen
b) The Favourite , Fantasie für Cornet

ä Piston. . . . . . J.  Hartmann.
c) Zwei Lieder:

I. Waldandacht . . . . . . . . Abt.
11. Ilaiderösleiu . Erk.

5. AmerikanischerZapfenstreich,Marsch -Polka Dahl.
6. Amerikanische Fantasie . V. Hubert.
7. Klänge vom Delaware , Walzer . . . . Gungl.
8. Vorträge des Kasseler Waldhorn -Quartetts:

a) Drei schwedische Lieder für Cornet ä
Piston . Söderman.

b) Grosse Fantasie aus „Der Freischütz “ C. M. v. Weber
c) Lizzi -I’olka für Cornet k Piston . . Hartmann.

9. Union -Marsch . . . Voigt.



Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
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SDJer!’ Dir, eh' Dich Erfolge verblenden:
Um Ehre geizen, heißt Ehre verschwenden.

L. ftulba,
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(26. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weib.
Roman von Keorg Engel.

Er hielt ihr brummend ein Stück des Zettels entgegen,
and Sylvia las einen Aufruf, in welchem mit kräftigen
Worten der Werft- und RittergutsbesitzerHeinrich von
Holstein als Landtagsabgeordneteraufgestellt wurde.

Unterzeichnet war der Anschlag von einigen reichen
Bauern und mehreren der angesehensten Fischer.

Sylvia blickte zweifelnd auf, und ohne daß sie es wollte,
flog eine tiefe Röthe über ihr Antlitz.

„Glauben Sie denn, daß er gewählt wird?« fragte sie
stockend.

Der Vogt verneinte energtsch.
„I wo! De Landrath is all föfteihn Johr dörchkamen,

do ward hei ok dat sößteihnte nich koppeister gähn!«
Sylvia nickte zerstreut und ließ das erhobene Blatt

sinken. Der Gedanke, daß dieser Mann der Todfeind
ihres Vaters sei, legte sich wieder beängstigend auf ihre
Seele.

Unterdeß empfahl sich der Vogt, und das Mädchen ver¬
harrte in tiefen Gedanken regungslos an seinem Platz.

Da ertönten feste Tritte, die Thür drehte sich schwer in
ihren Angeln und herein trat der heimkehrende Landrath.

Ohne der Tochter mehr als einen kurzen Gruß zu
gönnen, warf er Rock und Hut von sich und durchmaß
mehrere Mal mit kurzen schwerfälligen Schritten das große
Zimmer.

Zuweilen blieb er stehen, rückte ein Buch in den mächtigen
Gestellen, dann zerrte er an der Decke des Tisches und riß
erblich aufathmend ein Fenster auf. ,

Besorgt wurde er von dem erstaunten Mädchen beobachtet,
und endlich flog sie auf ihn zu und wollte zärtlich seine
Hand ergreifen, aber der Aufgeregte wandte ihr wortlos
den Rücken. „ t ^ ,

In Sylvia erwachte bei dieser Behandlung der Trotz,
denn sonst war sie von ihrem Vater die aufmerksamste Rück
stcht gewohnt. .

„Ich störe wohl heut«, sprach sie gereizt und eilte rasch
zur Thür, „vielleicht treffe ich es ein andermal besser.«

Aber sie erreichte den Ausgang nicht, denn der Land
rath vertrat ihr den Weg und blickte sie finster an. Und
jetzt erst bemerkte die Tochter, daß ihr Vater grau und ver¬
fallen aussah. . _ t

„Bei wem warst Du gestern?" forschte der Landrath
schroff.

Sylvia erbebte. Diesen Torr kannte sie. So pflegte der
harte Mann nur zu sprechen, wenn er schonungslos vor¬
zugehen beabsichtigte.

Mittwoch, den 4. Juli.
„Vater«, stammelte sie- während die Augen des vor ihr

Stehenden zu rollen begannen, „es war nur ein Zufall,
die Hausdame wird Dir ja Alles erzählt haben, und außer¬
dem kann Dir Graf Burghaus—«

Der Landrath rang nach Luft. „Genug«, unterbrach
er die Erschreckte, „ich weiß ohnehin Alles." Und dann er¬
griff er ihre feinen Finger und preßte sie in seiner harten
Hand krampfhaft zusammen.

„Höre, Kind, und präge Dir ein, was ich Dir letzt sage.
Wenn ich ahnen könnte, daß Du diesem ehrlosen Seefahrer
verliebte Blicke zugeworfen, ich — ich—« Er gurgelte
halb stöhnend etwas vor sich hin.

Sylvia feilten es, als sollte sie in die Kniee sinken, doch
ihr Vater umpfing sie plötzlich und zog ihren Kopf inbrünstig
an seine Brust.

„Nein, nein", murmelte er und küßte ihr feines Haar,
es ist nicht möglich, denn Du bist mein Kind und weißt,

was Du mir schuldig bist. Und nun geh' hinauf. Sylvia,
und warte, bis ich zu Dir komme.« Und seufzend setzte er
hinzu: „Wir wollen heute nicht mit dem Fräulein speisen,
denn ich muß etwas Unaufschiebbares mit Dir reden.«

So sprach er mühselig, als ob er die Worte sich ab-
gcrungen. Das Mädchen aber lehnte dicht an der Thür,
nachdem der Landrath sich schon längst an seinen Schreib¬
tisch gesetzt hatte, und über ihr Antlitz flog ein ent¬
stellender Zug.

Noch niemals hatte Frau Sorge an ihre Thür geklopft.
Sie fürchtete sich vor ihr und fand sie widerwärtig. Wes¬
halb plagte ihr Vater sich mit solchen Grillen? Und dann
dachte sie wieder an den geliebten Mann, der dem wider¬
wärtigen Schicksal so ganz anders die Stirn bot, und ihr
Herz begann laut für ihn zu pochen.

Noch einmal warf sie dem Vater einen mißlannigen
Blick zu und entschwand wie im Trotz dem großen Zimmer.

Aber kaum war sie ein paar Stufen hinauf gesprungen,
als sie ihren Namen laut rufen hörte, und gleich darauf
schallte die silberne Handklingel des Landralhs wild und
gellend durch das Haus.

Erschrocken wandte sie sich und flog beschwingt in das
große Zimmer zurück. Hier stand ihr Vater schwer athmend
vor dem Schreibtisch, die Augen gläsern, kalten Schweiß
auf der Stirn, und die stark geäderte Hand zitternd auf
ein Kästchen gelegt.

„Vater!" schrie Sylvia entsetzt, und stürzte sich wie be
tänbt ans den Ringenden, „erbarme Dich meinethalben,
guter Vater!«

Sie stieß den Pistolenkasten wie rasend auf die Erde.
Der Landrath nickte mit dem Kopf und bannte ein

bleiernes Lächeln auf seine verfallenen Züge
„Nein, nein«, stammelte er tonlos, „es war nur ein

Gedanke.« ^
„Vater, was ist Dir ?« rief Sylvia schluchzend und hing

sich au seinen Hals.
Als das stürmische Leben an seiner Brust pulste, er

mannte sich der Landrath. Er sprang auf und reckte seine
gedrungene Gestalt, wie wenn er einem heranstürmenden
Feinde begegnen wollte, dann machte er einen starken Gang
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durch das Zimmer und war wieder ganz der willensstarke
Mann von früher. . . . . . _

„Sei ruhig, mein Kind«, sagte er lächelnd, „und pelle
den Kasten wieder an seinen Platz. Auch Dein Bruer
bleibt auf dem seinen. Ein alter Soldat harrt aus, ms
der liebe Gott selbst„halt" kommandirt.«

Damit ergriff er ihre Hand und zog sie auf das Sopha.
„Und nun bleibe hier, mein gutes Kind, und merke auf

das, was Du jetzt hören wirst.«
Er drehte seinen weißen, martialischen Schnurrbart

znrecht und trat an seinen Schreibtisch, um von Neuem zu
klingeln .'

Sofort öffnete sich eine Seitenthür und ein dürrer
Graukopf, mit einer mächtigen Feder hinter dem Ohr,
machte eine übermäßig tiefe Verbeugung, während sich seine
Hände in ewiger Drehung um einander rieben.

„Bitte, treten Sie weiter, Herr Jensen«, nöthigte der
Landrath seinen Sekretär ungeduldig, als derselbe auch vor
dem Fräulein noch einige seiner devoten Verbeugungen üben
wollte, „noch weiter, so, und nun berichten Sie ; sind Sie
bei dem Termin gewesen?"

„Gewiß, der Herr Baron von Holstein war anwesend,
schnarrte der Sekretär, „aber er ließ seinen Rechtsbeistand
für sich sprechen. Dieser erbat sich noch einmal das Testament
Ihrer Frau Schwester zur Durchsicht und las die inkriminirte
Stelle dann laut und deutlich vor. Dieselbe lautete: „Ich
hinterlasse meinem Stiefsohn, dem Baron Heinrich von
Holstein, mein Gut Daugerom mit allem tobten und lebenden
Inventar, jedoch bestimme ich, daß mein Bruder, der Land¬
rath von Parchim, dasselbe so lange verwaltet, bis er
glaubt, daß mein Stiefsohn genügend moralisch durchbildet
ist, um durch seinen Besitz sich und der Welt zu nützen.

„Ich bin überzeugt, daß mein Stiefsohn bei normaler
Entwicklung binnen Kurzem diese Fähigkeiten erworben haben
wird, und erbitte dafür den Segen des Himmels."

Sylvia athmete tief auf und wandte sich ab, um eine
fliegende Röthe zu verbergen, und der Landrath murmelte
mit zuckender Lippe: „Sie war eine Schwärmerin—weiter!«

Der Kleine machte eine mechanische Verbeugung und
fuhr dann händereibend fort: „Der feindliche Anwalt wies
nun darauf hin, daß moralische Fähigkeiten nichts Stabiles
seien, sondern im Laufe der Zeit der Wandlung unterlagen.
Vor acht Jahren zwar hätte der Gerichtshof anerkannt,
daß die Moralität des Klägers einem Manne wie Ihnen,
Herr Landrath, ungenügend erscheinen könne zur Verwaltung
eines so beträchtlichen Vermögens, aber dieses Urthetl könne
kein abschließendes sein. Der Kläger von heute sei ein ganz
Anderer als der, welcher damals den Prozeß anstrengte,
er hätte durch seine großen Unternehmungen, welche der
ganzen Stadt zur Zierde gereichten, und durch seine Intelligenz,
welche sogar die Aufmerksamkeit der Regierung auf sich ge¬
lenkt hätte, sattsam bewiesen, daß er —*

Genug, genug", brach der Landrath wuthend aus, weil
er merkte, daß seine Tochter mit glänzenden Augen lauschte.
„Wollen Sie mir das Lob dieses— dieses Menschen nicht
noch in glühenderen Farben schildern?«

(Fortsetzung folgt.)

Gold - , Silberwaaren
Kein Laden . — Grosses La &er.

und Uhren verkaufe durch Ersparniss hoher
Lademniethe zu änsserst billigen Preisen.

Fritz Lehmann, Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege , an (1. Marktstrasse.

Kaufn. Tauseli von altem Goldn. Silber.

Confections - Äusverkaui

J . ßacharaeh
vom  26 . Juni bis 7 . Juli umfasst sämmtliche auf Lager habende

fertige Confectlon.
Die Preise sind auf das Aeusserste herabgesetzt

4 . Wehergasse 4
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Morgen Donnerstag, von Vormittags 7 U» r „b,
wird da« bei der Untersuch»,,!, niinberwerthig befundene Fleisch
eincS Ochsen zu 45 Pf . daS Pfund unter amtlicher Aufsicht
der »ntei-zcichnelk,, Stelle auf der Freibank verkauft. An Wiedcr-
verkauser lFleischhändler. Metzger. Wurstbereiler und Wirthe) darf
das Fleisch nicht abaeyeben werden.
_ Städtische Lchlachtlßaus-Berwtiltttng.

Pferde - und
Fuhrwerks - p. p.

Versteigerung.
Montag , de» 0 . Juli er., Vormittags

10 Uhr anfangend, laßt Herr Heinrich JLauber
wegen Aufgabe des Fuhrwerks in der

Waldstratze(Marienhof ),
i« „«mittelbarer Nähe der neue» Kaserne an

der Schiersteinerstraffe zu Wiesbaden,
sein gesammtes Fuhrwerks-Inventar , bestehend in:

5 schwere Arbeitspferde im Alter von 5 bis
7 Jahren, nebst dazu gehörigem Pferdegeschirr,
2 Doppclspäuuer - Wagen , t SchnePP-
karreu mit Kohlenkasten, fast neues Eiu-
späuuer-Chaiseu-Wefchirr, neuer Einspänner-
Sattel, sowie sonstiges diverses neues Lederzeng,
Fuhrwerks-Geräthschaften und Stall-Utensilien aller
Art, ferner2 Schubkarren. 1 Parlhie Kiefern-Diele
für Wagenkasten, neue Hemmklötze, Hackklötze, für
MetzgerK. geeignet. Lärchen-Banmpfählc, Cement-
rohre, 1 Dreibock mit Welle und Flaschenzng, div.
Arbeitsgerälhe, als: Hacken, Karste, Schippen rc.,
sowie verschiedene Mobiliar-Gegenstände, fast neuer
Wurmbach-Füllofenu. dgl. mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern.

Willi , llelfricli,
Anctiouator uud Taxator,

__ Friedrichstraße 47._

Wiesbadener Frauen-Verein.
Der Laden des Frauen-Vcreins, Neugasse9, empfiehlt

sein Lager fertiger Wäsche, handgestrickter Strümpfe , Nücke,
Jäckchen rc. Nicht Borrnthiges wird in kürzester Zeit und
bei billiger Berechnung angefertigt. Der Laden ist Mittags
von 1—2 Uhr geschlossen. F 206

>,X
(Gegründet am 27. Mär , 1VS0.)

Geschäftslokal: Lmsenstr. 24, P. r.
Vorzügliche und billige Vezugsguelle für Brenn¬

materialien jeder Art, als ; melirte, Nus,- »». Anthracit-
^ohlcn , Steinkohlen -, Braunkohlen - und Eier - Brikets,

«zündet,olz. _ Der Vorstand . F899

eimar-Loofe
& 1 Mk ., Ziehung sicher S. Juli , bei 9117

_ de Fallois . 10 , Lauqqaffe IO.
— — HSTBil'f ITIWfTM— — — aHWMB8— —

Divandecken,
3 Mtr. lang, mit Fransen, von 10 Mark per Stück an
empfehlen 6028J . F.
Musen m strasse 4 , Eclce llelaspeestrassc 3.

Wäschemangeln,
bestes System,

Wringmaschinen,
Waschtöpfe,
Plättbretter

empfiehlt billigst 3670

Franz Flössner,
WelüiitEstrasse 6.

Rhcinflilm3.—, Eidfelm2—,
Gteinbntt , Zander, Hechte, Aale , Limandes , Cabliau»
Schellfische, Matj .-Haringe und Bücklinge empfiehlt die

Fischhandlnng 4 . 8t, »lp « . Grabenstraße 6.
Schildkröten, Goldfische, Grottcit und Zier,nuscheln.

A. v. Sprecher& Cie.,
Grenzstrasse 5 (Bierstadter Höhe),

empfiehlt in stets frischer Waare : 8392

Engl . Bisquifs,
Caches,

Queens,
Speculatius,

Delicatess -Zwieback.

Mkink gebniiiiitkn Kaffees
per Pfd . Sv Pf . n. Mk. 1.— (rein tu kräftig),

feinen Haushaltungs -Kaffee per Pfd . Mk. 1.2- tu  Mk . 1.40,
U feinen Herrschafts-Kaffee per Pfd . Mk. 1.60,1 .80 tu  Mk. 2.—

empfehle in Uar ^ Nglicher Qualität stets frisch und natnrell gebrannt. gggg

.4. C. Keiper,
_Kirchgasse 52. Kirchgasse 52.
Lr» Süfirahi »-Butter , bei S Psnnd nnS mehr ä M . 1.02.

Landbrrtter, täglich frisch, wie vor >» « » Pfg.
C. F, W. Schwanke, Süiwaililüyerflr. 49. Telefon 414. Mer-McMefM.

Fahrräder
in reichster Auswahl am Lager . Keine Laden-
mietlie , dalier billigste , Preise . Preise von
1 (50 Mk . aufwärts . 7730

A. von Goutta,
Kirchgasse 7.

Reparaturen und Zubehör gut und billigst.

Dlittkslilhcil
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung, liefert rasch, gut und zu
mäßigste» Preise» die Buchdrncketei

aller
Art

2456

CiirlSclmeplbcrgcr&Cie.
(Inhaber Carl Sclinegelberger ),

26 . Marktstratze26.
Comptoir im Hofe link«. Parterre.

Laim & toslitt.
Laden:

Gr. Burgsirasse 10.
Zugang zur Fabrik:

Dotzlieinierstrasse 55 und
verlängerte Blöcherstr.

fl
für

Damen- u. Herren-Garderoben, Teppiche,
SViöbe!- und Decorations-StofFe etc.

Gardinen-Wasch- und Spannerci-, Decatir-Anstalt.
Annahmestello:

Moritzstrasse 12 bei Frl. Stoln -nberp . 8000
ScliiiellMe llnlicnunK . .Vässige l ' reise.

guuc &uaeen/

Seeroben .stras .se 20 —ST. Telephon 150.  3258

Grnchleidenven
empfehle mein reich ass. Lager in Bandagen jeder Slrt.

Gürtelbrrtchbänder , äutzerst angeu. Tragen.
Leibbinden D. K. P., tadellos sitzend, sowie alle Art . zur

Krankenpflege. Allseitig, »ach Matz, Reparaturen. 8697
t ). Merten , Ecke Markt- und Grabtirstrafie.

Elegartte Billa
zu verkaufen. Offerte» erd. unter W . A. : i a. d. Tagbl.-Verl.

Doppel-Billa,
nahe Dampfbahii-Hallestellc Adolphshöhe, kleines Object, für
eine ob. zwei Familien, Lad, Veranda,Garten, je 6 Zimmer,
je 3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner
Anzahlung ganz oder gelhcilt günstig zu verkaufe» oder ver¬
tauschen. Näh. Jnstizrath Kiy , Rhelnblickstratze7. 8173

(Sine Villa von H Zimmern rc. r«. kt. Garte » Wegzugs
halber z» verkante». Off, »nt. J . 3 Post Berliner Hoi. 9141

Schönes Geschäftshans
mit Laden , Werkstätteit und Thorfahrt (Altstadt ) für
80,000 Mk. bei 10/KK) Mk. Anzahlung zu verkaufe». Mieth-
üverschufi ea. 1500 Mk. pro Jahr. Baldige Offerten unter
A . B . 33 an den Tagdl .-Berlag.

20- bis 25,000 Mark
auf gute 2. Hypothek zu leihen gejucht. Off. uut. SB. A. 22
an den Taabl.-Verlaa.

2-sitzig, billig zn verkailfen oder zu
rS aklivcrl.  N . b. E. Rudolph. Karlstr. 30.
Schweres , sonckê leichtes Pferd josort billig zu verkaufen.

Näh. be! 17. Karlstratze 30.
„Wöviirtr Zimmer ", auch
aufgezogen, vorrälhig im

Neriaa . Langgasse 27.Wakate:
Gegen söfottigen. gute 3S

kaufe ich hier und auswärts
alle Arten Möbel , Betten , Schmrrckgegcnstände.

ganze Wohmrngs - Einrichtungen,
Waffen , Fahrräder , Jnstrurnente , Uniformen rr. dgl.
Uebernahme v. Versteigernnger » bei billiger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
_ Auktionator.  _ 7724

DO» getr . Schuhwerk und Herren -Kleidern . A >° l.
KogenTeld , Metzgerg. 37. Auf Best, k. püllktl.AntiMf

In vorzüglicher Berkehrslage nächst dem Kurhausc ist cm
eleganter Laden » circa 100 fi> Mtr. groß, mit Soussolc gleicher
Größe, au nur zahlungsfähige Mielher ver 1. Juli sehr preis-
Werth zu vermiethe». Näheres Moritzstraßc 14, 2. Morgens
dis 10 und von 2—4 Uhr. 3358

Kirchhofsgaffe 7, 3, erhalten zwei reivl. Arbeiter schöu. Log.
LSalramstratze 21 , 2 l., Ecke Welliitzstraßc,

a» einen Herrn oder ältere Dame zn verinleihen.
möbl. Zimnier

8211

I Bier bis fünf hübsch eingerichtete möblirte
Zimmer (Pari -Wohmnig) mit Zubehör evtl, bis 1. Okt.
zu verinietheii. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 3426

1
J

Gntgchettde Wirlhschaft von tüchtigem Koch zu pachten
gesucht. Offerten unter W . C . « S an den Tagbl.-Verlag.

Herren - Arbeiter, auf
Logis für danernd gesucht.

iS . II «»,-ai, Kirchgasse 6,  9094
Schuhmacher, ftUlcr
Ein ja. Bursche ». Biergeschäft ge!. Alvrechlstr. 32, P . 8849
Damen finden sreündl. discr. Aufnahme bei Fr. Jul. Hart-

maun, Hebamme. Mainz, Ecke der Schönborn- und Badergasse 3,

»ach der Lahn für Samstag u . Sonn-
tag gesucht. Näh. Adolphstratze3. 1.

3459 . Best. Dank. Herzlichen Gruß. (V< II. 12. Th.)

D-mksagmig.
Für die vielen Beweis« herzlicher Thckliiabnie bei

dem uns so schwer betroffene» Verluste nnseres unii
in Gott ruhende» unvergeßlichen Gatten, Vaters und
Bruder?,

Herrn Ctttl Thuiev»
für die zahlreichen Bliimenspeiideit, insbesondere dem
Pompier-Corps für das ehrende Gradgeleite sagen
innigen Dank.

Die tieftrauernde » SinterbUeben «»».

p -H- Bon Verlobungen , Heirathe » , Geburten nud Todes-
fätlcn wolle man dem ».Tagblatt " sofort durch Postkarte
Sinzeige machen , tofern Erwähnung derselben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen dadurch nicht.
Ana den Wiesbadener Cioilstandoregistern.

Geboren. 26. Juni : dem Kutscher Heinrich Schilhmachcre. §>.,
Karl Heinrich: dem Königl. Leutnant a. D. u. Negiernngssecretär
Hermann von Konarsky c. T . 27. Juni : dem Königl. Kamnrer-
muslker August Nießner e. T ., Margarethe Marie. 28. Juni:
dem Kauimanil August Vlüller c. T ., Hedwig Luise. 2. Juli:
dem Taglöhner Friedrich Kölsche. T„ Pkargaretha Dina.

Aufgebote». Kausmann Theodor Strehlau zu Berlin mit Marie
«chmidt hier. Hoboist Unterosfizier Franz Gröbcl hier mit Mari«
Plummer hier. Kailfmaiin Martin Christian Letz zn Mühlhausen
in Thüringen mit Clara Maria Brenla zu Lacken in Holland.
Montage-Jnspector Theodor Louis August Kieling zn Frankfurt
um Main mit Louise Knnz daselbst. Contorist Wilhelm Plax
Kleist zu Berlin mit Anna Ottilie Schiffmann daselbst.

Verehelicht. Herrnichneidergebülfe Wilhelm Fischer hier mit Luise
Sclimidt hier. Taglöhner Philipp Heit hier mit Anna Lang-
maml hier.

Gestorben. 2. Juli : Paul , S . des Taglöhners Wilhelm Werner,
8 M.; Kaufmann Philipp Nenjcher, 69 I . 3. Juli : Dlaric, geb.
Schlimm. Wwe. d. Grundarbeitsuuternehmers Adam Notd. 8l J.

-i -
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